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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerltes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und beZahren Sie diese für splteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Dieses Gerlt Zurde für den privaten Ge-
brauch entZickelt und ist nicht für die Bean-
spruchungen des geZerblichen Einsatzes 
vorgesehen.
Dieses Gerlt ist zum Anschluss an einen 
Wasserhahn vorgesehen und steuert auto-
matisch den Wasserfluss in BeZlsse-
rungssystemen.
Der Hersteller haftet nicht für eventuelle 
Schlden, die durch nicht bestimmungsge-
ml�en Gebrauch oder falsche Bedienung 
verursacht Zerden.

Bitte beachten Sie beim Anschluss dieses 
Produktes an das TrinkZassernetz die An-
forderungen der EN 1717 und Zenden Sie 
sich bei eventuellen Fragen an Ihren Sani-
tlrfachbetrieb.

Die Verpackungsmaterialien sind re-
cyclebar. Bitte Zerfen Sie die Verpa-

ckungen nicht in den Hausmüll, sondern 
führen Sie diese einer WiederverZertung 
zu.

Altgerlte enthalten Zertvolle recyc-
lingflhige Materialien, die einer Ver-
Zertung zugeführt Zerden sollten. 

Bitte entsorgen Sie Altgerlte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Bei Fragen oder Störungen hilft Ihnen un-
sere KÄRCHER-Niederlassung gerne 
Zeiter.
(Adresse siehe Rückseite)

Eine AusZahl der am hlufigsten benötig-
ten Ersatzteile finden Sie am Ende der Be-
triebsanleitung.
Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie bei ih-
rem Hlndler oder bei ihrer KÄRCHER-
Niederlassung.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
stlndigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. EtZaige 
Störungen an Ihrem Gerlt beseitigen Zir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
Zenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Hlndler oder die nlchste autorisierte 
Kundendienststelle.
Diese Garantie bezieht sich nur auf das 
Gerlt, nicht auf Pflanzenschlden.

Inhaltsverzeichnis
Inhaltsverzeichnis . . . . . . . . . . DE 1
Allgemeine HinZeise. . . . . . . . DE 1
SicherheitshinZeise  . . . . . . . . DE 2
Beschreibung  . . . . . . . . . . . . . DE 2
Allgemeine HinZeise zur Bedie-
nung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 3
Weitere Funktionen. . . . . . . . . DE 5
Sensor einpflanzen . . . . . . . . . DE 6
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 6
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 6
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 7

Allgemeine Hinweise

Bestimmungsgeml�e Verwendung

Anschluss an das öffentliche 
Trinkwassernetz

8mweltschutz

Kundendienst

Bestellung von Ersatzteilen und 
Sonderzubehör

Garantie
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� Diese Betriebsanleitung gibt es als 
Druckvariante (im Lieferumfang enthal-
ten) und ausführlichere Webvariante.

� Weitere Informationen als Videoanlei-
tung über den QR-Code und unter:
www.kaercher.com

� Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geisti-
gen Fähigkeiten oder mangels Erfah-
rungen und/oder mangels Wissen be-
nutzt zu werden, es sei denn, sie wer-
den durch eine für ihre Sicherheit zu-
ständige Person beaufsichtigt oder 
erhielten von ihr Anweisungen, wie das 
Gerät zu benutzen ist und haben die 
daraus resultierenden Gefahren ver-
standen. 

� Kinder dürfen das Gerät nur dann ver-
wenden, wenn sie über 8 Jahre alt sind 
und wenn sie durch eine für ihre Sicher-
heit zuständige Person beaufsichtigt 
werden oder von ihr Anweisungen er-
hielten, wie das Gerät zu benutzen ist 
und die daraus resultierenden Gefah-
ren verstanden haben.

� Kinder dürfen mit dem Gerät nicht spie-
len.

� Kinder beaufsichtigen, um sicherzustel-
len, dass sie nicht mit dem Gerät spie-
len.

� Die Reinigung und Anwenderwartung 
dürfen von Kindern nicht ohne Aufsicht 
durchgeführt werden.

� Verpackungsfolien von Kindern fernhal-
ten, es besteht Erstickungsgefahr!

� Bewässerungsautomat nicht in Trink-
wassersystemen betreiben.

� Bewässerungsautomat nur mit unbe-
handeltem, klarem Süßwasser mit einer 
Temperatur bis maximal 35°C betrei-
ben.

� Bewässerungsautomat nur im Außen-
bereich installieren.

� Bewässerungsautomat nie in Wasser 
tauchen.

� Bewässerungsautomat vor jedem Be-
trieb auf Schäden prüfen, bei sichtba-
ren Beschädigungen Betrieb einstellen.

� Bewässerungsautomat nur in vertikaler 
Position anbringen.

� Keine Dichtmasse und keine Schmier-
mittel verwenden, um den Bewässe-
rungsautomat am Wasserhahn anzu-
schließen.

� Nicht am angeschlossenen Schlauch 
ziehen.

� Bewässerungsautomat nicht in der 
Nähe von Wärmequellen installieren 
(maximale Umgebungstemperatur 
60°C).

! Achtung
� Nur 9V Batterien (Typ 6LR61 / Alkaline) 

verwenden.
� Keine aufladbaren Batterien verwen-

den.
� Bewässerungsautomat nicht an Orten 

installieren, an denen sich Kondens-
wasser bildet, da hierdurch die Batterie 
beschädigt werden kann.

� Bewässerungsautomat nicht in der 
Nähe von unter Spannung stehenden 
Geräten betreiben.

! WARNUNG
� Das Gerät darf nicht in Verbindung mit 

explosiven oder entzündlichen Stoffen 
oder Chemikalien verwendet werden.

Das Gerlt steuert ZahlZeise die BeZlsse-
rung in Abhlngigkeit vom Feuchtegrad des 
Bodens oder zeitgesteuert. Dazu liefern die 
in den Boden eingepflanzten Sensoren 
über Funk die aktuelle Bodenfeuchte an die 
Bedieneinheit. Zeitgesteuerter Betrieb ist 
ohne Sensor möglich.
Je nach Lieferumfang ist das Gerlt mit 1 
oder 2 Sensoren ausgestattet.
An der Bedieneinheit können folgende 
Werte für die zZei unabhlngigen Wasser-
ausglnge eingestellt Zerden:

Ausgabevarianten / Informationen

Sicherheitshinweise

Beschreibung

Funktion
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� Die AuslöseschZelle für die BeZlsse-
rung.

� ZZei verschiedene Uhrzeiten für den 
BeZlsserungszeitpunkt.

� Die BeZlsserungsdauer.
� Die BeZlsserungsverzögerung.
� Manuelle BeZlsserung.
Sobald der Feuchtegrad die am Bedienteil 
eingestellte AuslöseschZelle unterschrei-
tet, Zird die BeZlsserung zur nlchsten Be-
Zlsserungszeit gestartet.
Ist das Gerlt zeitgesteuert eingelernt, be-
Zlssert es unabhlngig von dem Feuchteg-
rad des Bodens zu den voreingestellten 
Zeitpunkten.
Die Feuchte-AuslöseschZelle an der Be-
dieneinheit kann in diesem Fall nicht einge-
stellt Zerden.

Abbildungen siehe Seite 2

* je nach Ausstattung

Prüfen Sie beim Auspacken den Pa-
ckungsinhalt auf fehlendes Zubehör oder 
Beschldigungen. Benachrichtigen Sie bei 
Transportschlden bitte Ihren Hlndler. 
Abbildungen siehe Seite 3

* je nach Ausstattung

� Blinkende Werte Zerden durch die 
Pfeiltasten verlndert.

� ok-Taste schlie�t eine Eingabe ab und 
Zechselt zum nlchsten Eingabefeld. 
Sie beendet ebenfalls die Eingabe am 
letzten Eingabefeld und Zechselt dann 
in den Automatik-Modus.

� esc-Taste verZirft eine Eingabe und 
Zechselt zum vorhergehenden Einga-
befeld, bzZ. verllsst am ersten Feld die 
Eingabe und Zechselt in den Automa-
tik-Modus.

� Erfolgt 30 Sekunden kein Tastendruck, 
springt das Gerlt in den Automatik-Mo-
dus zurück.

Für jeden Wasserausgang kann bei Inbe-
triebnahme individuell geZlhlt Zerden Zie 
dieser betrieben Zerden soll: 
� Um in den Automatikmodus zu gelan-

gen, muss mindestens 1 Sensor ver-
Zendet oder das Gerlt zeitgesteuert 
eingelernt Zerden. Ansonsten sind die 
Wasserausglnge für eine automati-
sche BeZlsserung inaktiv.

'isplaybeschreibung

1 Funksignal und Feldstlrke
2 Batteriestatus Sensor
3 AuslöseschZelle Bodenfeuchte
4 Gemessene Bodenfeuchte
5 Sensor 1 / Wasserausgang 1
6 BeZlsserung / manuelle BeZlsse-

rung
7 Sensor 2 / Wasserausgang 2*
8 Batteriestatus Bedieneinheit
9 Uhrzeit / BeZlsserungszeit
10 BeZlsserungsdauer
11 BeZlsserungsverzögerung (eco!ogic-

Funktion)
12 Pause Taste und Zeitstellen
13 menu / esc-Taste
14 ok-Taste
15 Pfeiltasten

Gerltebeschreibung

A G 3/4 Reduzierstück
B G1 Wasseranschluss mit Vorfilter
C Gehluseoberteil für ZZeikanalgerlt*
D G 3/4 Schlauchanschluss
E Hahnanschlussadapter
F Bedieneinheit 
G Batteriefach
H Display
I Tastenfeld
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Sensorkappe
M Deckel Sensorpad
N Sensorpad
O Öse für Diebstahlsicherung*
P Aussparungen für Wandmontage
Q Gehluseoberteil für Einkanalgerlt* 

(Ansicht von hinten)

Allgemeine Hinweise zur
 Bedienung

Grundfunktionen der Eingabetasten
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� Sensorgesteuert
Der Sensor Zird Zlhrend des 60 Se-
kunden-CountdoZns eingelernt, d. h. 
das Funksignal Zird automatisch er-
kannt.

� =eitgesteuert
Der Einlernvorgang des Sensors Zird 
Zlhrend des 60 Sekunden-Count-
doZns mit der esc/menu-Taste abge-
brochen.
Die Feuchte-AuslöseschZelle an der 
Bedieneinheit kann in diesem Fall nicht 
eingestellt Zerden.

� Gesperrt / inaktiv
Der 60 Sekunden-CountdoZn lluft voll-
stlndig ab ohne Sensorerkennung oder 
esc/menu-Tastendruck, danach ist der 
Wasserausgang inaktiv. Nach Inaktivie-
rung vom Wasserausgang 1 kann der 
CountdoZn für Ausgang 2 mit der ok-
Taste freigegeben Zerden.

Hinweis: Die vorgegebene Reihenfolge 
bei der Inbetriebnahme muss unbedingt 
eingehalten Zerden. Sonst ist nicht ge-
Zlhrleistet, dass der Sensor korrekt an der 
Bedieneinheit angemeldet ist. 
Hilfestellung für den Bedienungsablauf gibt 
der beiliegende Quickstart.
Hinweis: Die Batterie ist nicht im Lieferum-
fang enthalten.
Î Abbildung 1, 2

Batterie lagerichtig (+/- Kennzeich-
nung) in das Batteriefach einlegen.
Sobald die Batterie eingelegt ist, Zech-
selt die Anzeige, nach kurzem Selbst-
test, direkt in den Einstell-modus für die 
aktuelle Uhrzeit. Es blinken die Stunden 
der Anzeige Uhrzeit. 

Î Abbildung 3
Stunden einstellen.

Î ok-Taste drücken und Minuten einstel-
len.

Î Minuteneinstellung durch Drücken der 
ok-Taste bestltigen.

Hinweis: Ab jetzt Zartet der Empflnger auf 
das Funksignal des Sensors zum Einler-
nen. Wlhrend dieser Zeit blinkt das Funksi-
gnal und der Sekunden-CountdoZn Zird 
herunter gezlhlt.
:ichtig: Damit der Funkkontakt zZischen 
Empflnger und Sensor aufgebaut Zerden 
kann, muss das Einlegen der Sensor-Bat-
terie innerhalb von 60 Sekunden erfolgen. 

! VORSICHT
Die Feuchtigkeitsaufnahme des Sensor-
pads kann durch Fett oder Öl auf der Ober-
fläche verschlechtert werden. Sensorpad 
nicht mit fettigen/öligen Händen/Lappen 
anfassen oder abwischen.
Î Abbildung 4

Sensorkappe des Sensors abnehmen.
Î Batterie mit Kontaktclip verbinden. Die 

angeschlossene Batterie Zird mit dem 
Kontaktclip voran Zieder in das Gerlt 
eingeführt.

Î Sensor mit Sensorkappe verschlie�en.
Î Abbildung 5

Kontakt Funksignal.
Sobald der Kontakt zum Funksignal 
hergestellt ist, erscheint das Symbol für 
das Funksignal nun dauerhaft. Es Zird 
nun durch die Einstellfolge (Feuch-
tesollZert, Zeiten usZ.) geleitet.

Î Abbildung 6
Sensor 1 Zurde erfolgreich erkannt.

Hinweis: Die Betriebsart Zird beim Ein-
lernvorgang festgelegt und gespeichert. 
Eine Änderung der Betriebsart (zum Bei-
spiel von Sensorsteuerung zu Zeitsteue-
rung) ist nur durch einen neuen Einlernvor-
gang nach einem Reset möglich.

Vorbereitung Bedieneinheit 

Vorbereitung / Einlernen Sensor 1 

7DE



– 5

Î Abbildung 7
AuslöseschZelle für Bodenfeuchte ein-
stellen.
Hinweis: Einstellung nur im sensorge-
steuerten Betrieb möglich, nicht im zeit-
gesteuerten Betrieb. 
Tropfen zeigen die gemessene Boden-
feuchte, die einstellbaren Dreiecke die 
AuslöseschZelle. Sobald die gemesse-
ne Bodenfeuchte die AuslöseschZelle 
unterschreitet, startet die BeZlsserung 
zum nlchsten eingestellten Zeitpunkt 
automatisch.

Î Abbildung 8.1, 8.2
BeZlsserungszeit morgens und 
abends einstellen.
Pro Tag können 2 Zeitpunkte eingestellt 
Zerden, an denen die BeZlsserung 
startet, Zenn die gemessene Boden-
feuchte unter der AuslöseschZelle ist. 
Mit „- -:- -“ kann der BeZlsserungszeit-
punkt deaktiviert Zerden.

Î Abbildung 9
BeZlsserungsdauer einstellen.
Die BeZlsserungsdauer pro BeZlsse-
rungsvorgang kann zZischen 1 - 90 Mi-
nuten eingestellt Zerden. Bei „- -“ ist 
die BeZlsserungsdauer deaktiviert.

Î Abbildung 10
BeZlsserungsverzögerung einstellen.
Die BeZlsserung kann 1 - 7 Tage ver-
zögert Zerden, dadurch Zird die Wur-
zelbildung der Pflanzen gefördert. 
Ebenso Zird Wasser gespart, Zenn es 
innerhalb der Verzögerungstage reg-
net. Bei Einstellung
 „- d“, ist die Funktion deaktiviert.

* je nach Ausstattung
Î Abbildung 11

Einstellvorgang von Sensor 2 startet 
automatisch nach der BeZlsserungs-
einstellung von Wasserausgang 1. 
Bleibt Wasserausgang 1 inaktiv, muss 
das Einlernen von Wasserausgang 2 

durch drücken der OK-Taste freigege-
ben Zerden. Der Sekunden-Count-
doZn startet für Wasserausgang 2. Das 
Einlernen von Sensor 2 ist identisch Zie 
Sensor 1.

Hinweis: Um die Betriebsart eines Aus-
gangs zu lndern oder um einen Sensor 
hinzuzufügen, muss der Einlernvorgang 
neu gestartet Zerden. 
Î Batterie aus beiden Sensoren und Be-

dieneinheit nehmen.
Î Batterie Zieder in die Bedieneinheit ein-

legen. Sobald Symbole auf dem Dis-
play erscheinen, ok-Taste so lange ge-
drückt halten, bis die Anzeige der Uhr-
zeit blinkt.

Î Uhrzeit erneut einstellen und mit Ein-
lernvorgang von Sensor 1, danach Sen-
sor 2 starten.

Î Identisch mit „BeZlsserungseinstel-
lung von Wasserausgang 1“.

Î menu-Taste aktiviert den Einstellmo-
dus.

Î Pfeiltasten Zlhlen den einzustellenden 
Wasserausgang, ok-Taste startet den 
Änderungsdurchlauf.

Î Einstellungen bleiben auch ohne Batte-
rieversorgung gespeichert.

Ventile können manuell geöffnet Zerden:
Î menu-Taste aktiviert den Einstellmo-

dus.
Î Mit der Pfeiltaste Wasserhahn ausZlh-

len und mit der ok-Taste bestltigen.
Î Durch Ziederholten Tastendruck der 

Pfeiltasten Zerden die Ventile geöffnet/
geschlossen.

Î esc-Taste beendet die manuelle Be-
Zlsserung und Zechselt in den Auto-
matikmodus zurück.

Bewlsserungseinstellung von 
:asserausgang 1

Vorbereitung / Einlernen Sensor 2* 

Bewlsserungseinstellung von 
:asserausgang 2

:eitere Funktionen
Einstellungen der :asserausglnge 

verlndern

Manuelle Bewlsserung der 
:asserausglnge
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� Kann in jedem Modus (automatische 
BeZlsserung und 24h-Funktion) akti-
viert Zerden.

Î Mindestens 3 Sekunden die linke Pfeil-
taste gedrückt halten, um das linke 
Ventil manuell zu öffnen.
Je nach Lieferumfang gilt gleiches Vor-
gehen mit rechter Pfeiltaste, um rechtes 
Ventil zu öffnen.

� Das Ventil ist geöffnet.
Î Linke/rechte Pfeiltaste kurz drücken, 

um das geöffnete Ventil zu schlie�en 
bzZ. Zieder zu öffnen.
Sind beide Ventile geschlossen, kehrt 
das Gerlt nach 30 Sekunden automa-
tisch in den vorherigen Modus zurück.

Î Mit ok-Taste oder esc/menu-Taste die 
manuelle BeZlsserung beenden. Das 
Ventil Zird dabei geschlossen und 
Zechselt in den Automatikmodus zu-
rück.

� Verliert die Ventileinheit den Kontakt zu 
einem Sensor (kein Signal, da z. B. die 
Sensorbatterie leer ist), findet die Be-
Zlsserung zeitgesteuert statt.
Hinweis
ECO-Verzögerungstage Zerden mit 
berücksichtigt.
Vorteil: Sicherstellung fortlaufender 
BeZlsserung, Pflanzen trocknen nicht 
aus.

Î Abbildung A1
Die Sensorfllche muss Erdkontakt ha-
ben. Dazu den Sensor Zie eine Pflanze 
in gelockerten Boden einsetzen und 
Erde festdrücken.

Î Nicht auf Sensor treten oder hlmmern.
Î Abbildung A2

Den Sensor direkt in den BeZlsse-
rungsbereich einpflanzen und darauf 
achten, dass der Sensor sich nicht in ei-
ner Senke oder Erhöhung befindet.

Î Abbildung 2, 4, B
Empfehlung: Batterien von Bedienein-
heit und Sensor soZie Sensorpad ein-
mal im Jahr neu ersetzen.

Î BeZlsserungsautomat vollstlndig von 
Wasser entleeren.

Î Batterie aus Sensor und Bedieneinheit 
entfernen.

Î BeZlsserungsautomat an einem tro-
ckenen und frostsicheren Ort lagern.

Technische Änderungen vorbehalten!

Schnellzugriff manuelles 
Bewlssern

Ausfallsicherheitsfunktion 

Sensor einpflanzen

3flege und :artung
:artung

Lagerung

Technische 'aten
Betriebsdruck 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Zulauftemperatur 
(max.)

35 °C

Umgebungstemperatur +5 -> +60 °C
FreTuenz 868,1 MHz
FunkZeite (max.) 100 m
Batterietyp 9V (6LR61 /

 Alkaline)

9DE
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Hilfe bei Störungen
Störung 8rsache Behebung
BeZlsserung erfolgt 
trotz Programmierung 
nicht.

Wasserhahn geschlossen. Wasserhahn öffnen.
Vorfilter verstopft. Vorfilter reinigen.

Ventil öffnet / schlie�t 
nicht.

Bei abgenommener Bedie-
neinheit kann Ventil nicht öff-
nen /schlie�en.

Bedieneinheit an das Gehlu-
seoberteil anbringen.

Keine Display-Anzeige 
der BeZlsserungszei-
ten und statt dessen An-
zeige O:FF.

Batterie leer oder Kontakte 
oxidiert.

Neue 9V Batterie (Typ 6LR61 / Al-
kaline) einlegen oder Kontakte rei-
nigen.

Funksignal, Batteriesym-
bol und FeuchteZert des 
Sensors Zerden nicht 
angezeigt.

Keine Funkverbindung zZi-
schen Bedieneinheit und 
Sensor.
Das Gerlt befindet sich in 
der Ausfallsicherheitsfunkti-
on.

Abstand Bedieneinheit und Sensor 
verringern und Sensor-Batterie 
prüfen. Sensor Zird nach Batterie-
Zechsel durch Drücken der ok-
Taste mit Bedieneinheit erneut ver-
bunden. Das Gerlt stellt nach spl-
testens 30 Minuten den Funkkon-
takt Zieder her.

Wasserhahn- und Was-
sersymbolanzeige soZie 
Anzeige E:RR blinken 
gleichzeitig.

Ventilfehler. Neue Batterie einlegen, Zenn Feh-
ler Zieder auftritt, dann ist das Ge-
rlt defekt.
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'ear Customer,
Please read and comply Zith 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subseTuent oZn-
ers.

This appliance has been designed for use 
in private households and is not intended 
for commercial use. 
This appliance is designed to be connected 
to a Zater tap and automatically regulates 
the Zater floZ in irrigation systems.
The manufacturer is not responsible for any 
damages that may occur on account of im-
proper use or Zrong operations.

Please observe the reTuirements of EN 
1717 Zhen connecting this product to the 
drinking Zater netZork and contact your 
sanitation specialists if you have any Tues-
tions.

Our KÄRCHER branch Zill be pleased to 
help you further in the case of Tuestions or 
faults.
(See address on the reverse)

The packaging material can be recy-
cled. Please do not place the packag-

ing into the ordinary refuse for disposal, but 
arrange for the proper recycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled. Please 
arrange for the proper recycling of old 

appliances. Please dispose your old appli-
ances using appropriate collection sys-
tems.
1otes about the ingredients (REACH)
<ou Zill find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

At the end of the operating instructions you 
Zill find a selected list of spare parts that 
are often reTuired. 
<ou can procure the spare parts and the at-
tachments from your dealer or your 
KÄRCHER branch office. 

The terms of the guarantee applicable in 
each country have been published by our 
respective national distributors. We Zill re-
pair possible faults on your unit free of 
charge Zithin the Zarranty period, insofar 
as the faults are caused by material defects 
or defective Zorkmanship. Guarantee 
claims should be addressed to your dealer 
or the nearest authorized customer service 
centre, and supported by documentary evi-
dence of purchase.
This Zarranty relates only to the device, not 
to damages on plants.

� These operating instructions are availa-
ble as print variant (included in the 
scope of delivery) and as a more de-
tailed Zeb variant.

� Further information as a video tutorial 
via the QR code and at:
www.kaercher.com

Contents
Contents . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 1
General notes . . . . . . . . . . . . . EN 1
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Description  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
General information on the oper-
ation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Further functions . . . . . . . . . . . EN 5
Implanting the sensor . . . . . . . EN 6
Care and maintenance . . . . . . EN 6
Technical specifications  . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 7

General notes

3roper use

Connection to the public drinking 
water network

Customer Service

Environmental protection

Ordering spare parts and special 
attachments

:arranty

Output variants / information
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� This appliance is not intended for use 
by persons with limited physical, senso-
ry or mental capacities or lacking expe-
rience and/or skills, unless such per-
sons are accompanied and supervised 
by a person in charge of their safety or 
they have received precise instructions 
on the use of this appliance and have 
understood the resulting risks. 

� Children may only use this appliance if 
they are over the age of 8 and super-
vised by a person in charge of their 
safety, or if they have received instruc-
tions on the use of this appliance and 
have understood the resulting risks.

� Children must not play with this appli-
ance.

� Supervise children to prevent them 
from playing with the appliance.

� Cleaning and user maintenance must 
not be performed by children without 
supervision.

� Keep packaging film away from children 
- risk of suffocation!

� Do not use the irrigation device in drink-
ing water systems.

� Only operate the irrigation device with 
untreated, clear fresh water with a tem-
perature of max. 35°C.

� Only install the device outside.
� Never submerge the irrigation device in 

water.
� Check the irrigation device for damages 

prior to each use and stop using it if 
there are visual damages.

� Only mount irrigation device in a vertical 
position.

� Do not use sealant or lubrication to con-
nect the irrigation device to the water 
tap.

� Do not pull on the attached hose.
� Do not install the irrigation device near 

heat sources (max. ambient tempera-
ture 60°C).

! Caution
� Only use 9V batteries (type 6LR61 / Al-

kaline).
� Do not use rechargeable batteries.
� Do not install the irrigation device in ar-

eas where condensation water may be 
generated, as this may damage the bat-
tery.

� Do not install the irrigation device near 
powered devices.

! WARNING
� The appliance must not be used in con-

nection with explosive or flammable 
substances or chemicals.

The device controls the Zatering either de-
pending on the degree of moisture of the 
ground or in a time-controlled manner. For 
this purpose, the sensors implanted in the 
ground issue the current soil moisture to 
the control unit via radio. Time-controlled 
operation is possible Zithout a sensor.
Depending on the scope of delivery, the ap-
pliance is eTuipped Zith 1 or 2 sensors.
The folloZing values can be set on the con-
trol unit for the tZo independent Zater out-
lets:
� The tripping limit for the irrigation.
� TZo different times for the time of irriga-

tion.
� The irrigation duration.
� The irrigation delay.
� Manual irrigation.
As soon as the degree of moisture falls be-
loZ the tripping limit set on the control unit, 
the irrigation is started at the next time of ir-
rigation.
If the device Zas taught for time control, it 
Zaters independent of the degree of mois-
ture of the ground at the preset times.
In this case, the moisture tripping limit at 
the control unit can not be set.

Safety instructions

'escription

Function
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Illustrations on 3age 2

* depending on model

When unpacking the product, make sure 
that no accessories are missing and that 
none of the package contents have been 
damaged. If you detect any transport dam-
ages please contact your dealer. 
Illustrations on 3age 3

* depending on model

� Flashing values are changed by means 
of the arroZ keys.

� OK button completes an entry and 
sZitches to the next entry field. It also 
completes the entry in the last entry 
field and then sZitches into the auto-
matic mode.

� esc button discards an entry and 
sZitches to the previous entry field or 
exits the entry at the first field and 
sZitches into the automatic mode.

� If no button is pressed for 30 seconds, 
the appliance returns to the automatic 
mode.

During the initial startup, it can individually 
be selected for each Zater outlet hoZ it is to 
be operated: 
� In order to get to the automatic mode, at 

least 1 sensor must be used or the de-
vice must be taught for time control. 
OtherZise the Zater outlets for auto-
matic Zatering are inactive.

� Sensor-controlled
The sensor is taught during the 60-sec-
ond countdoZn, i.e. the radio signal is 
detected automatically.

� Time-controlled
The teaching process of the sensor is 
cancelled Zith the esc/menu button 
during the 60-second countdoZn.
In this case, the moisture tripping limit 
at the control unit can not be set.

� Locked / inactive
The 60-second countdoZn passes 
completely Zithout the recognition of 
the sensor or the esc/menu button be-
ing pushed, then the Zater outlet is in-
active. After deactivation of Zater outlet 
1, the countdoZn for outlet 2 can be en-
abled Zith the OK button.

'escription of the display

1 Radio signal and field strength
2 Battery status sensor
3 Tripping limit soil moisture
4 Measured soil moisture
5 Sensor 1 / Zater outlet 1
6 Irrigation / manual irrigation
7 Sensor 2 / Zater outlet 2*
8 Battery status control unit
9 Time / time of irrigation
10 Irrigation duration
11 Irrigation delay (eco!ogic function)
12 Break button and setting of the time
13 menu / esc button
14 OK button
15 ArroZ keys

'escription of the Appliance

A G 3/4 reducer
B G1 Zater connection Zith pre-filter
C Top part of the casing for tZo-channel 

appliance*
D G 3/4 hose connection
E Tap connection adapter
F Control unit 
G Battery compartment
H Display
I Keypad
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Sensor cap
M Cover sensor pad
N Sensor pad
O Eyelet for theft protection*
P Notches for Zall mounting
Q Top part of the casing for single-chan-

nel appliance* (rear vieZ)

General information on the
 operation

Basic functions of the enter keys
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1ote: The predefined order during com-
missioning must be strictly observed. Oth-
erZise it is not guaranteed that the sensor 
is correctly registered Zith the control unit. 
Assistance for the operating procedure is 
provided by the accompanying Tuick start.
1ote: The battery is not included in the 
scope of delivery.
Î Figure 1, 2

Insert the battery into the battery com-
partment in the correct position (+/- 
marking).
As soon as the battery is inserted, the 
display, after a short self-test, changes 
directly into the settings mode for the 
current time. The hours of the time dis-
play are flashing. 

Î Figure 3
Set hours.

Î Press the OK button and set minutes.
Î Confirm the setting of the minutes by 

pressing the OK button.
1ote: From noZ on, the receiver Zaits for 
the radio signal of the sensor for teaching. 
During this time, the radio signal is flashing 
and the seconds countdoZn is counted 
doZn.
Important: In order to establish the radio 
contact betZeen the receiver and the sen-
sor, the sensor battery must be inserted 
Zithin 60 seconds. 

! CAUTION
The moisture absorption of the sensor pad 
can be impaired by grease or oil on the sur-
face. Do not touch or wipe the sensor pad 
with greasy/oily hands/rags.
Î Figure 4

Remove the sensor cap of the sensor.
Î Connect the battery Zith the battery 

clip. The connected battery is reinsert-
ed in the casing Zith the battery clip go-
ing in first.

Î Close the sensor by means of the sen-
sor cap.

Î Figure 5
Contact radio signal.
As soon as the contact of the radio sig-
nal is established, the symbol for the ra-
dio signal appears permanently. It is 
noZ guided through the setup se-
Tuence (preset value for moisture, 
times, etc.).

Î Figure 6
Sensor 1 Zas detected successfully.

1ote: The operating mode is specified and 
saved during the teaching process. A 
change of the operating mode (e.g. from 
sensor control to time control) is only possi-
ble by a neZ teaching process after a reset.

Î Figure 7
Set the tripping limit for the soil moisture.
1ote: Setting is only possible in the sen-
sor-controlled operation, not in the time-
controlled operation. 
Drops shoZ the measured soil moisture, 
the adjustable triangles shoZ the tripping 
limit. As soon as the measured soil mois-
ture falls beloZ the tripping limit, the irri-
gation starts automatically at the next set 
time.

Î Figure 8.1, 8.2
Set the irrigation time for mornings and 
evenings.
Per day 2 times can be set at Zhich the 
irrigation starts if the measured soil mois-
ture is beloZ the tripping limit. With �- -:- 
-� the irrigation time can be deactivated.

Î Figure 9
Set the irrigation duration.
The irrigation duration per irrigation cycle 
can be set betZeen 1 - 90 minutes. With 
�- -� the irrigation duration is deactivated.

Î Figure 10
Set the irrigation delay.
The irrigation can be delayed for 1 - 7 
days� this stimulates the root develop-
ment of the plants. Moreover, it saves 
Zater if it rains during the delay days. 
With setting
�- d� this function is deactivated.

3reparation control unit 

3reparation / teaching sensor 1 

Irrigation settings of water outlet 1
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* depending on model
Î Figure 11

The setting process of sensor 2 starts 
automatically after the Zatering setting 
of Zater outlet 1. If the Zater outlet 1 re-
mains inactive, teaching of the Zater 
outlet 2 must be enabled by pressing 
the OK button. The seconds countdoZn 
starts for Zater outlet 2. Teaching of 
sensor 2 is eTuivalent to sensor 1.

1ote: In order to change the operating 
mode of an outlet or to add a sensor, the 
teaching process must be restarted. 
Î Remove the batteries from both sen-

sors and the control unit.
Î Reinsert the battery in the control unit. 

As soon as the symbols appear on the 
display, press the OK button until the 
time on the display is flashing.

Î Reset the time and start the teaching 
process of sensor 1, then of sensor 2.

Î Identical Zith �irrigation settings of Za-
ter outlet 1�.

Î The menu button activates the settings 
mode.

Î ArroZ keys select the Zater outlet to be 
set, OK button starts the adjustment 
cycle.

Î The settings remain saved even Zithout 
battery supply.

Valves can be opened manually:
Î The menu button activates the settings 

mode.
Î Use the arroZ keys to select the tap and 

confirm your selection Zith the OK but-
ton.

Î The valves are opened/closed by re-
peatedly pressing the arroZ keys.

Î The esc button terminates the manual 
irrigation and sZitches back into the au-
tomatic mode.

� Can be activated in every mode (auto-
matic Zatering and 24h-function).

Î Hold the left arroZ key doZn for at least 
3 seconds in order to open the left valve 
manually.
Depending on the scope of delivery, the 
same procedure Zith the right arroZ 
key applies to open the right valve.

� The valve is open.
Î Press the left/right arroZ key briefly in 

order to close the opened valve or to 
open it again.
If both valves are closed, the device au-
tomatically returns to the previous 
mode after 30 seconds.

Î Terminate the manual Zatering by 
means of the OK button or esc/menu 
button. The valve is closed and sZitch-
es back into the automatic mode.

� If the valve unit loses contact to a sen-
sor (no signal as, for example, the sen-
sor battery is empty), the Zatering is 
time-controlled.
1ote
ECO delay days are considered.
Advantage: Guarantee of continuous 
Zatering, plants do not dry out.

3reparation / teaching sensor 2* 

Irrigation settings of water outlet 2

Further functions

Changing the settings of the water 
outlets

Manual irrigation of the water 
outlets

4uick access manual watering

Failure safety function 
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Î Figure A1
The sensor surface must have contact 
Zith the soil. For this purpose, the sen-
sor is inserted in the loose ground like a 
plant and the soil is pressed around it.

Î Do not step or hammer on the sensor.
Î Figure A2

Implant the sensor directly in the irriga-
tion area and ensure that the sensor is 
not located in a sink or elevation.

Î Figure 2, 4, B
Recommendation: Replace the batter-
ies of the control unit and the sensor as 
Zell as the sensor pad annually. 

Î Completely drain all Zater from the irri-
gation device.

Î Remove the batteries from the sensor 
and the control unit.

Î Store the irrigation device at a dry and 
frost-proof location.

Subject to technical modifications!

Implanting the sensor

Care and maintenance

Maintenance

Storage

Technical specifications
Operating pressure 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Max. feed temperature 35 °C
Ambient temperature +5 -> +60 °C
FreTuency 868,1 MHz
Radio range (max.) 100 m
Battery type 9V (6LR61 /

 Alkaline)
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Troubleshooting
Fault Cause Remedy
The irrigation does not 
take place in spite of the 
programming.

Water tap is closed. Open tap.
Pre-filter clogged. Clean pre-filter.

Valve does not open / 
close.

When the control unit is re-
moved, the valve cannot 
open / close.

Install the control unit on the top 
part of the casing.

No display indication of 
the irrigation times, O:FF 
is indicated instead.

Battery empty or contacts 
oxidised.

Insert a neZ 9V battery (type 
6LR61 / Alkaline) or clean contacts.

Radio signal, battery 
symbol and moisture val-
ue of the sensor are not 
indicated.

No radio communication be-
tZeen the control unit and 
the sensor.
The device is in its failure 
safety function.

Reduce the distance betZeen the 
control unit and the sensor and 
check the sensor battery. The sen-
sor is reconnected Zith the control 
unit after the battery replacement 
by pressing the OK button. The de-
vice re-establishes the radio con-
tact after 30 minutes the latest.

Tap and Zater symbol as 
Zell as the indication 
E:RR are flashing simul-
taneously.

Valve error. Insert neZ battery� if the error re-
curs, the appliance is defective.
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Cher client,
Lire cette notice originale avant 
la premiqre utilisation de votre 

appareil, se comporter selon ce Tu
elle re-
Tuiqrt et la conserver pour une utilisation ul-
térieure ou pour le propriétaire futur.

Cet appareil ne doit rtre utilisé Tue pour un 
usage domestiTue.
Cet appareil est destiné au raccord j un ro-
binet d
eau et commande automatiTuement 
le flux d
eau dans les systqmes d
arrosage.
Le fabricant décline toute responsabilité en 
cas de dommages dus j une utilisation non 
conforme ou incorrecte de l
appareil.

Lors du raccordement de ce produit au ré-
seau d
eau potable, respecter les exi-
gences de la norme EN 1717 et s¶adresser 
j un spécialiste sanitaire pour toute Tues-
tion.

Notre succursale Klrcher � se tient j votre 
entiqre disposition pour d
éventuelles Tues-
tions ou problqmes.
(Adresse au dos)

Les matériaux constitutifs de l¶embal-
lage sont recyclables. Ne pas jeter 

les emballages dans les ordures ména-
gqres, mais les remettre j un systqme de 
recyclage.

Les appareils usés contiennent des 
matériaux précieux recyclables les-
Tuels doivent rtre apportés j un sys-

tqme de recyclage. Pour cette raison, utili-
sez des systqmes de collecte adéTuats afin 
d
éliminer les appareils usés.
Instructions relatives au[ ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Une sélection des piqces de rechange utili-
sées le plus se trouve j la fin du mode 
d
emploi.
Vous obtiendrez des piqces détachées et 
des accessoires chez votre revendeur ou 
auprqs d
une filiale Klrcher �.

Dans chaTue pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Nous éliminons gratuitement d¶éventuelles 
pannes sur l¶appareil au cours de la durée 
de la garantie, dans la mesure o� une er-
reur de matériau ou de fabrication en sont 
la cause. En cas de recours en garantie, il 
faut s
adresser avec le bon d¶achat au re-
vendeur respectif ou au prochain service 
aprqs-vente.
Cette garantie se rapporte uniTuement j 
l
appareil, non aux dommages aux plantes.

� Ce manuel d
utilisation sert j la version 
impression (contenue dans l
étendue 
de livraison) et j la version Web plus 
détaillée.

� Plus d
informations sur le tutoriel vidéo 
disponibles par le code QR et sur :
www.kaercher.com

Table des matiqres
Table des matiqres . . . . . . . . . FR 1
Consignes générales  . . . . . . . FR 1
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 2
Description  . . . . . . . . . . . . . . . FR 2
RemarTues générales relatives 
j la commande . . . . . . . . . . . . FR 3
Autres fonctions  . . . . . . . . . . . FR 5
Planter le capteur . . . . . . . . . . FR 6
Entretien et maintenance  . . . . FR 6
CaractéristiTues techniTues . . FR 6
Assistance en cas de panne . . FR 7

Consignes générales

8tilisation conforme

Raccordement au réseau d
eau 
potable public

Service aprqs-vente

3rotection de l¶environnement

Commande de piqces détachées et 
d
accessoires spécifiTues

Garantie

Versions / Informations
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� Cet appareil n'est pas destiné à être uti-
lisé par des personnes ayant des capa-
cités physiques, sensorielles ou men-
tales réduites ou manquant d'expé-
rience et/ou de connaissances, sauf si 
ces mêmes personnes sont sous la su-
pervision d'une personne responsable 
de leur sécurité ou ont été formées à 
l'utilisation de l'appareil. 

� Des enfants ne peuvent utiliser l'appa-
reil que s'ils ont plus de 8 ans et s'ils 
sont sous la surveillance d'une per-
sonne compétence ou s'ils ont reçu de 
sa part des instructions d'utilisation de 
l'appareil et s'ils ont compris les dan-
gers qui peuvent en résulter.

� Les enfants ne doivent pas jouer avec 
l'appareil.

� Surveiller les enfants pour s'assurer 
qu'ils ne jouent pas avec l'appareil.

� Le nettoyage et la maintenance par l'uti-
lisateur ne doivent pas être effectués 
par des enfants sans surveillance.

� Tenir les films plastiques d'emballages 
hors de portée des enfants, risque 
d'étouffement !

� Ne pas exploiter l'arroseur automatique 
dans des systèmes d'eau potable.

� N'exploiter l'appareil d'arrosage 
qu'avec de l'eau claire non traitée, à 
une température maximale de 35°C.

� Installer l'arroseur automatique unique-
ment en zone extérieure.

� Ne jamais plonger l'arroseur automa-
tique dans l'eau.

� Contrôler avant chaque utilisation que 
l'arroseur automatique n'est pas en-
dommagé, en arrêter l'exploitation en 
cas de dommages visibles.

� Disposer l'arroseur automatique uni-
quement en position verticale.

� Ne pas utiliser de masse d'étanchéifica-
tion ni de lubrifiant pour raccorder l'arro-
seur automatique au robinet d'eau.

� Ne pas tirer sur le tuyau raccordé.

� Ne pas installer l'arroseur automatique 
près de sources de chaleur (tempéra-
ture ambiante max. 60° C).

! Attention
� Utiliser uniquement des piles de 9V 

(type 6LR61 / Alkaline).
� Ne pas utiliser de batteries rechar-

geables.
� Ne pas installer l'arroseur automatique 

en des sites où il se forme de la conden-
sation d'eau car cela pourrait endom-
mager la pile.

� Ne pas utiliser l'arroseur automatique à 
proximité d'appareils sous tension élec-
trique.

! AVERTISSEMENT
� L'appareil ne doit pas être utilisé avec 

des substances ou des produits 
chimiques explosives ou inflammables.

L
appareil commande l
arrosage en fonc-
tion du degré d
humidité du sol ou avec un 
programmateur. Pour cela, les capteurs 
plantés dans le sol fournissent par radio 
l
humidité du sol actuelle j l
unité de com-
mande. Un fonctionnement avec program-
mateur est possible sans capteur.
L
appareil est éTuipé d
1 ou 2 capteurs en 
fonction de l
étendue de livraison.
Sur l
unité de commande, les valeurs sui-
vantes peuvent rtre réglées pour les deux 
sorties d
eau indépendantes :
� Le seuil de déclenchement pour l
arro-

sage.
� Deux horaires différents pour l
heure 

d
arrosage.
� La durée d
arrosage.
� Le retardement de l
arrosage.
� Arrosage manuel.

Consignes de sécurité

'escription

Fonction
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Dqs Tue le degré d
humidité est inférieur au 
seuil de déclenchement réglé dans l
unité 
de commande, l
arrosage démarre au pro-
chain moment d
arrosage.
Si l
appareil est programmé, il arrose sans 
tenir compte du degré d
humidité du sol aux 
moments prédéfinis.
Dans ce cas, le seuil de déclenchement de 
l
humidité au niveau de l
unité de com-
mande ne peut pas rtre réglé.

Illustrations voir page 2

* en fonction de l
éTuipement

Contr{ler le matériel lors du déballage pour 
constater des accessoires manTuants ou 
des dommages. Si des dégkts dus au 
transport sont constatés, il faut en informer 
le revendeur. 
Illustrations voir page 3

* en fonction de l
éTuipement

� Les valeurs clignotantes sont modifiées 
par les flqches.

� La touche OK termine une saisie et 
permet de passer au champ de saisie 
suivant. Elle termine également la sai-
sie sur le dernier champ de saisie et 
passe ensuite au mode automatiTue.

� La touche ESC rejette une saisie et 
permet de revenir au champ de saisie 
précédent, ou abandonne la saisie au 
dernier champ et passe au mode auto-
matiTue.

� Si aucune pression de touche ne se fait 
pendant 30 secondes, l
appareil revient 
en mode automatiTue.

Pour chaTue sortie d
eau, la maniqre dont 
les capteurs doivent fonctionner peut rtre 
définie individuellement lors de la mise en 
service : 
� Pour passer en mode automatiTue, au 

moins 1 capteur doit rtre utilisé ou l
ap-
pareil doit rtre programmé. Dans le cas 
contraire, les sorties d
eau pour un arro-
sage automatiTue sont inactives.

� Commandé par des capteurs
Le capteur doit rtre programmé pen-
dant le compte j rebours de 60 se-
condes, c
est-j-dire Tue le signal radio 
est automatiTuement détecté.

'escription de l
écran

1 Signal radio et intensité de champ
2 État de charge de la batterie Capteur
3 Seuil de déclenchement Humidité du 

sol
4 Humidité du sol calculée
5 Capteur 1 / Sortie d
eau 1
6 Arrosage / Arrosage manuel
7 Capteur 2 / Sortie d
eau 2*
8 État de charge de la batterie Unité de 

commande
9 Heure / Heure d
arrosage
10 Durée de l
arrosage
11 Retardement de l
arrosage (fonction 

eco!ogic)
12 Touche pause et postes temporaires
13 Touche menu / esc
14 Touche OK
15 Touches de flqches

'escription de l¶appareil

A Réducteur G 3/4
B Raccord d
alimentation en eau G1 

avec préfiltre
C capot supérieur pour appareil j deux 

canaux*
D Raccord de flexible G 3/4
E Adaptateur de raccord de robinet
F Unité de commande 
G Compartiment batterie
H Ecran

I Pavé de touches
J Capteur 1
K Capteur 2*
L capuchon de capteur
M cache du pad du capteur
N Pad du capteur
O °illet pour la protection antivol*
P Évidements pour montage mural
Q capot supérieur pour appareil j un ca-

nal* (vue de l
arriqre)

RemarTues générales 
relatives 

j la commande

Fonctions de base des touches de 
saisie
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� Synchronisé
Le processus de programmation du 
capteur est interrompu pendant le 
compte j rebours de 60 secondes avec 
la touche ESC/menu.
Dans ce cas, le seuil de déclenchement 
de l
humidité au niveau de l
unité de 
commande ne peut pas rtre réglé.

� Verrouillé / inactif
Le compte j rebours de 60 secondes 
se termine complqtement sans détec-
tion de capteur ou sans pression sur la 
touche ESC/menu � la sortie d
eau est 
alors inactive. Aprqs l
inactivation de la 
sortie d
eau 1, le compte j rebours pour 
la sortie 2 peut rtre libéré avec la 
touche OK.

RemarTue : L
ordre indiTué pour la mise 
en service doit impérativement rtre respec-
té. Sinon il n
est pas garanti Tue le capteur 
soit correctement annoncé j l
unité de 
commande. 
Le Tuickstart suivant donne des conseils 
pour le déroulement du fonctionnement.
RemarTue : La batterie n
est pas comprise 
dans l
étendue de livraison.
Î Figure 1, 2

Positionner correctement la batterie 
(marTues +/-) dans le compartiment 
pour batteries.
Dqs Tue la batterie est mise en place, 
l
affichage passe, aprqs un bref auto-
contr{le, directement en mode réglage 
pour l
heure actuelle. Les heures de l
af-
fichage Heure clignotent. 

Î Figure 3
Régler les heures.

Î Appuyer sur la touche OK et régler 
les minutes.

Î Confirmer le réglage des minutes en 
appuyant sur la touche OK.

RemarTue : ¬ partir de maintenant, le des-
tinataire attend le signal radio du capteur 
pour la programmation. Pendant ce temps, 
le signal radio clignote et le compte j re-
bours des secondes effectue son dé-
compte.

Important : Pour Tue le contact radio 
puisse rtre établi entre le destinataire et le 
capteur, la mise en place de la batterie du 
capteur doit se faire dans un délai de 60 se-
condes. 

! PRÉCAUTION
L'absorption d'humidité du pad du capteur 
peut être détériorée par de la graisse ou de 
l'huile sur la surface. Ne pas saisir ou es-
suyer le pad du capteur avec des mains / 
chiffons gras/huileux.
Î Figure 4

Retirer le capuchon de capteur.
Î Raccorder la batterie avec le clip de 

contact. La batterie raccordée est de 
nouveau insérée avec le clip de contact 
en avant dans l
appareil.

Î Fermer le capteur avec le capuchon de 
capteur.

Î Figure 5
Contact du signal radio.
Dqs Tue le contact du signal radio est 
établi, le symbole du signal radio appa-
ravt en permanence. Il est désormais 
possible de continuer le réglage (valeur 
hygrométriTue de consigne, heures, 
etc.).

Î Figure 6
Le capteur 1 a été reconnu avec suc-
cqs.

RemarTue : Le mode de fonctionnement 
est défini et sauvegardé lors du processus 
de programmation. Une modification du 
mode de fonctionnement (par exemple de 
la commande par capteur vers une pro-
grammation) est uniTuement possible 
aprqs une réinitialisation par un nouveau 
processus de programmation.

3réparation de l
unité de commande 

3réparation / 3rogrammation du 
capteur 1 
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Î Figure 7
Régler le seuil de déclenchement pour 
l
humidité du sol.
RemarTue : réglage uniTuement pos-
sible en mode commandé par capteur, 
non en mode programmé. 
Des gouttes indiTuent l
humidité du sol 
mesurée, le triangle réglable indiTue le 
seuil de déclenchement. Dqs Tue l
hu-
midité du sol mesurée est inférieure au 
seuil de déclenchement, l
arrosage 
commence automatiTuement au pro-
chain moment réglé.

Î Figure 8.1, 8.2
Régler l
heure d
arrosage du matin et 
du soir.
2 horaires auxTuels l
arrosage com-
mence peuvent rtre réglés par jour si 
l
humidité du sol mesurée est inférieure 
au seuil de déclenchement. Avec �- -:- -
�, l
horaire d
arrosage peut rtre désacti-
vé.

Î Figure 9
Régler la durée d
arrosage.
La durée d
arrosage par arrosage peut 
rtre réglée entre 1 et 90 minutes. Avec 
�- -�, la durée d
arrosage est désacti-
vée.

Î Figure 10
Régler le retardement de l
arrosage.
L
arrosage peut rtre retardé de 1 - 7 
jours � ainsi, le développement des ra-
cines des plantes est favorisé. De l
eau 
est ainsi économisée s
il pleut pendant 
les jours de retardement. Avec le ré-
glage 
„- d“, la fonction est désactivé.

* en fonction de l
éTuipement
Î Figure 11

Le processus de réglage du capteur 2 
commence automatiTuement aprqs le 
réglage de l
arrosage de la sortie d
eau 
1. Si la sortie d
eau 1 reste inactive, la 
programmation de la sortie d
eau 2 doit 
rtre validée par une pression sur la 
touche OK. Le compte j rebours de se-
condes commence pour la sortie 
d
eau 2. La programmation du capteur 
2 est identiTue j celle du capteur 1.

RemarTue : Pour modifier le mode de 
fonctionnement d
une sortie ou pour ajouter 
un capteur, le processus de programma-
tion doit rtre redémarré. 
Î Sortir la batterie des deux capteurs et 

de l
unité de commande.
Î Remettre en place la batterie dans l
uni-

té de commande. Dqs Tue les sym-
boles apparaissent j l
écran, maintenir 
la touche OK enfoncée jusTu
j ce Tue 
l
affichage de l
heure clignote.

Î Régler de nouveau l
heure et commen-
cer le processus de programmation du 
capteur 1, puis du capteur 2.

Î IdentiTue j la section © Réglage de l
ar-
rosage de la sortie d
eau 1 ª.

Î La touche Menu active le mode de ré-
glage.

Î Les touches de flqche permettent de 
sélectionner la sortie d
eau j régler, la 
touche OK démarre la modification.

Î Les réglages restent mémorisés mrme 
sans alimentation par batterie.

Réglage de l
arrosage depuis la sortie 
d
eau 1

3réparation / 3rogrammation du capteur 
2* 

Réglage de l
arrosage depuis la sortie 
d
eau 2

Autres fonctions

Modifier les réglages des sorties 
d
eau.
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Les soupapes peuvent rtre ouvertes 
manuellement :
Î La touche Menu active le mode de ré-

glage.
Î Sélectionner le robinet d
eau avec la 

flqche et confirmer avec la touche OK.
Î Les soupapes sont ouvertes/fermées 

par une pression répétée sur les 
touches de flqche.

Î 8ne pression sur la touche ESC ter-
mine l
arrosage manuel et permet de 
passer en mode automatiTue.

� Peut rtre activé dans chaTue mode (ar-
rosage manuel et fonction 24h).

Î Maintenir enfoncée la flqche vers la 
gauche pendant 3 secondes au mini-
mum pour ouvrir manuellement la sou-
pape gauche.
En fonction de l
étendue de livraison, le 
mrme procédé s
appliTue avec la 
flqche vers la droite pour ouvrir la sou-
pape droite.

� La soupape est ouverte.
Î Appuyer briqvement sur la flqche 

gauche/droite pour fermer la soupape 
ouverte ou pour la rouvrir.
Si les deux soupapes sont fermées, 
l
appareil revient aprqs 30 secondes 
automatiTuement au mode précédent.

Î Terminer l
arrosage manuel avec la 
touche OK ou la touche ESC/menu. 
La vanne est alors fermée et repasse 
en mode automatiTue.

� Si le bloc de vannes perd le contact 
avec un capteur (aucun signal car par 
ex. la batterie du capteur est vide), l
ar-
rosage s
effectue j l
aide d
un program-
mateur.
RemarTue
Les jours de temporisation ECO sont 
ainsi pris en compte.

Avantage : Garantie d
un arrosage 
continu � les plantes ne dessqchent 
pas.

Î Figure A1
La surface du capteur doit avoir un 
contact de mise j la terre. Pour cela, in-
sérer le capteur comme une plante 
dans un sol ameubli et l
enfoncer ferme-
ment dans la terre.

Î Ne pas marcher sur le capteur ni le mar-
teler.

Î Figure A2
Planter le capteur directement dans la 
zone d
arrosage et veiller j ce Tue le 
capteur ne se trouve pas dans un af-
faissement ou une surélévation.

Î Figure 2, 4, B
Recommandation: Remplacer les bat-
teries de l
unité de commande et du 
capteur ainsi Tue le pad du capteur une 
fois par an.

Î Vider complqtement l
eau de l
arroseur 
automatiTue.

Î Retirer les batteries du capteur et de 
l
unité de commande.

Î Entreposer l
arroseur automatiTue dans 
un endroit sec et protégé du gel.

Sous réserve de modifications 
techniques !

Arrosage manuel des sorties d
eau

Accqs rapide j l
arrosage manuel

Fonction de sécurité contre les 
accidents 

3lanter le capteur

Entretien et maintenance

Maintenance

Entreposage

CaractéristiTues techniTues
Pression de service 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bars)

Température d
alimen-
tation (max.)

35 °C

Température ambiante +5 -> +60 °C
FréTuence 868,1 MHz
couverture radio (max.) 100 m
Type de pile 9V (6LR61 /

 Alkaline)
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Assistance en cas de panne
3anne Cause Remqde
L
arrosage n
a pas lieu 
en dépit de la program-
mation.

Robinet d
eau fermé. Ouvrir le robinet d
eau.
Préfiltre bouché. Nettoyer le préfiltre.

La soupape ne s
ouvre / 
ne se ferme pas.

LorsTue l
unité de com-
mande est retirée, la sou-
pape ne peut pas s
ouvrir/se 
fermer.

Mettre l
unité de commande sur le 
capot supérieur.

Aucun affichage j l
écran 
des heures d
arrosages � 
au lieu de cela, affichage 
O:FF.

Batterie vide ou contacts 
oxydés.

insérer une batterie 9V neuve 
(Type 6LR61 / Alcaline) ou nettoyer 
les contacts.

Le signal radio, le sym-
bole de batterie et le de-
gré d
humidité du cap-
teur ne sont pas indi-
Tués.

Aucune connexion radio 
entre l
unité de commande et 
le capteur.
L
appareil se trouve en mode 
Fonction de sécurité contre 
les accidents.

Réduire la distance entre l
unité de 
commande et le capteur et vérifier 
la batterie du capteur. Le capteur 
est de nouveau connecté j l
unité 
de commande aprqs le change-
ment de batterie par une pression 
sur la touche OK. L
appareil crée 
de nouveau le contact radio au plus 
tard aprqs 30 minutes.

L
affichage du robinet 
d
eau et du symbole 
d
eau ainsi Tue l
affi-
chage E:RR clignotent 
simultanément.

Erreur de soupape. Mettre en place la nouvelle 
batterie � si l
erreur se présente de 
nouveau, cela signifie Tue l
appa-
reil est défectueux.
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l
apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell
apparecchio.

Questo apparecchio q concepito per il solo 
uso domestico e non deve essere adibito 
ad uso commerciale o industriale.
Questo dispositivo q previsto per il collega-
mento ad un rubinetto e controlla automati-
camente il flusso di acTua nei sistemi di ir-
rigazione.
Il produttore non q responsabile per even-
tuali danni causati dall
uso improprio e/o 
uso che non corrisponde a Tuello conforme 
a destinazione.

Nel collegamento di Tuesto prodotto alla 
rete dell
acTua potabile attenersi ai reTuisiti 
della norma EN 1717 e rivolgersi alla pro-
pria impresa sanitaria specializzata per 
eventuali domande.

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli 
imballaggi non vanno gettati nei rifiuti 

domestici, ma consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dimessi contengono 
materiali riciclabili preziosi e vanno 
perciz consegnati ai relativi centri di 

raccolta. Si prega Tuindi di smaltire gli ap-
parecchi dimessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all
indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

In caso di domande o anomalie la filiale 
KÄRCHER q felice di poterla aiutare.
(Indirizzo vedi retro)

La lista dei pezzi di ricambio pi� comuni q 
riportata alla fine del presente manuale 
d
uso.
I ricambi e gli accessori sono reperibili 
presso il rivenditore di fiducia o una filiale 
KÄRCHER.

In tutti i paesi sono valide le condizioni di 
garanzia pubblicate dalla nostra societj di 
vendita competente. Entro il termine di ga-
ranzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all¶apparecchio, se causati da un di-
fetto di materiale o di produzione. Nei casi 
previsti dalla garanzia si prega di rivolgersi 
al proprio rivenditore, oppure al pi� vicino 
centro di assistenza autorizzato, esibendo 
lo scontrino di acTuisto.
Questa garanzia si riferisce solo all
appa-
recchio e non a danni di piante.

Indice
Indice  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 1
Avvertenze generali  . . . . . . . . IT 1
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 2
Descrizione . . . . . . . . . . . . . . . IT 2
Indicazioni generali riguardo all
 
uso  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 3
Altre funzioni . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Impiantare il sensore. . . . . . . . IT 6
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 6
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Guida alla risoluzione dei guastiIT 7

Avvertenze generali

8so conforme a destinazione

Collegamento alla rete pubblica 
dell
acTua potabile

3rotezione dell¶ambiente

Servizio assistenza

Ordinare ricambi e accessori 
speciali

Garanzia
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� Le presenti istruzioni per l
uso sono di-
sponibili stampate su carta (in dotazio-
ne) e anche nella variante dettagliata 
sul Zeb.

� Ulteriori informazioni come istruzioni vi-
deo tramite il codice QR e al sito:
www.kaercher.com

� Questo apparecchio non è indicato per 
essere usato da persone con delle limi-
tate capacità fisiche, sensoriali o men-
tali e da persone che abbiano poca 
esperienza e/o conoscenza dell'appa-
recchio a meno che non vengano su-
pervisionati per la loro sicurezza da una 
persona incaricata o che abbiano da 
questa ricevuto istruzioni su come usa-
re l'apparecchio e dei pericoli da esso 
derivante. 

� I bambini possono utilizzare l'apparec-
chio solo se maggiori dell'età di 8 anni e 
a meno che non vengano supervisionati 
per la loro sicurezza da una persona in-
caricata o che abbiano da questa rice-
vuto istruzioni su come usare l'apparec-
chio e dei pericoli da esso derivante.

� I bambini non devono giocare con l'ap-
parecchio.

� Sorvegliare i bambini per assicurarsi 
che non giochino con l'apparecchio.

� La pulitura e la manutenzione utente 
non devono essere eseguiti dai bambini 
senza sorveglianza.

� Tenere le pellicole di imballaggio fuori 
dalla portata dei bambini. Rischio di 
asfissia!

� Non utilizzare l'automatismo di irriga-
zione nei sistemi di acqua potabile.

� Fare funzionare l'automatismo di irriga-
zione solo con acqua dolce chiara e 
non trattata con temperatura massima 
fino a 35 °C.

� Installare l'automatismo di irrigazione 
solo in ambienti esterni.

� Mai immergere nell'acqua l'automati-
smo di irrigazione.

� Prima di ogni utilizzo accertarsi che 
l'automatismo di irrigazione non sia 
danneggiato ed in caso di danni visibili 
interrompere il funzionamento.

� Applicare l'automatismo di irrigazione 
solo in posizione verticale.

� Non utilizzare alcun mastice ed alcun 
lubrificante per collegare l'automatismo 
di irrigazione al rubinetto.

� Non tirare al tubo collegato
.

� Non installare l'automatismo di irriga-
zione vicino a fonti di calore (temperatu-
ra ambiente massima 60°C).

! Attenzione
� Utilizzare solo batterie da 9V (Tipo 

6LR61 / Alkaline).
� Non utilizzare batterie ricaricabili.
� Non installare l'automatismo di irriga-

zione nei punti in cui si potrebbe forma-
re della condensa poiché si potrebbe 
danneggiare la batteria.

� Non utilizzare l'automatismo di irriga-
zione vicino a dispositivi sotto tensione.

! AVVERTIMENTO
� Non utilizzare l'apparecchio in collega-

mento con sostanze esplosive o incen-
diabili oppure con prodotti chimici.

L
apparecchio pilota l
irrigazione a scelta, in 
funzione del grado di umiditj del terreno 
oppure comandato a tempo. A tal proposi-
to, i sensori piantati nel terreno forniscono 
tramite radio l
umiditj attuale del terreno 
all
unitj di comando. Il funzionamento co-
mandato a tempo q possibile senza senso-
re.
A secondo della dotazione, l
apparecchio q 
eTuipaggiato con 1 o 2 sensori.
Sull
unitj di comando possono essere im-
postati i valori seguenti per le due uscite in-
dipendenti dell
acTua:
� La soglia di attivazione per l
irrigazione.
� Due differenti orari per il momento di ir-

rigazione.
� La durata di irrigazione.
� Il ritardo di irrigazione.

Varianti di emissione / Informazioni

1orme di sicurezza

'escrizione
Funzionamento
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� Irrigazione manuale.
Non appena il grado di umiditj q inferiore 
alla soglia di attivazione impostata sul Tua-
dro di comando, l
irrigazione viene avviata 
al prossimo orario di irrigazione.
Se l
apparecchio q appreso con comando a 
tempo, allora l
irrigazione avviene agli orari 
impostati indipendentemente dal grado di 
umiditj del terreno.
In Tuesto caso non q possibile impostare la 
soglia di attivazione dell
umiditj.

Figure vedi pag. 2

* in funzione alla dotazione

Durante il disimballaggio controllare l
even-
tuale mancanza di accessori o la presenza 
di danni del contenuto. Nel caso in cui si ri-
scontrino danni dovuti al trasporto, informa-
re immediatamente il proprio rivenditore. 
Figure vedi pag. 3

* in funzione alla dotazione

� Valori lampeggianti vengono cambiati 
con i tasti a freccia.

� Il tasto OK conclude una immissione e 
cambia al prossimo campo di immissio-
ne. Termina anche l
immissione sull
ul-
timo campo di immissione e cambia poi 
nella modalitj Automatico.

� Il tasto ESC revoca una immissione e 
cambia al campo di immissione prece-
dente, ovvero abbandona sul primo 
campo l
immissione e cambia nella mo-
dalitj Automatico.

� Se per 30 secondi non viene premuto 
alcun tasto, l
apparecchio ritorna nella 
modalitj Automatico.

Durante la messa in funzione q possibile 
selezionare individualmente come far fun-
zionare ciascuna uscita d
acTua: 
� Per andare nella modalitj Automatico, 

occorre utilizzare almeno 1 sensore op-
pure l
apparecchio deve essere appre-
so con comando a tempo. Altrimenti le 
uscite d
acTua sono inattive per l
irriga-
zione automatica.

� comando a sensori
Il sensore viene appreso durante il 
countdoZn di 60 secondi, ciz significa 
che il segnale radio viene automatica-
mente riconosciuto.

'escrizione display

1 Segnale radio e forza di campo
2 Stato batteria del sensore
3 Soglia di attivazione umiditj terreno
4 Umiditj terreno misurata
5 Sensore 1 / Uscita acTua 1
6 Irrigazione / Irrigazione manuale
7 Sensore 2 / Uscita acTua 2*
8 Stato batterie Tuadro di comando
9 Orario / Tempo di irrigazione
10 Durata di irrigazione
11 Ritardo di irrigazione (funzione 

eco!ogic)
12 Tasto pausa e impostazione tempo
13 Men� Tasto ESC
14 Tasto OK
15 Tasti a freccia

'escrizione dell¶apparecchio

A Riduttore G 3/4
B Raccordo acTua G1 con prefiltro
C Parte superiore per apparecchio a due 

canale*
D Attacco tubo flessibile G 3/4
E Adattatore di collegamento rubinetto
F Quadro di comando 
G Alloggiamento batterie
H Display
I Campo tasti
J Sensore 1

K Sensore 2*
L Cappuccio sensore
M Coperchio pad sensore
N Pad sensore
O Occhiello per antifurto*
P Cavitj per montaggio a parete
Q Parte superiore per apparecchio a un 

canale* (vista da dietro)

Indicazioni generali riguardo 
all

uso

Funzioni base dei tasti di 
immissione
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� comando a tempo
Durante il countdoZn dei 60 secondi, la 
procedura di apprendimento del senso-
re viene interrotta con il tasto esc/me-
n�.
In Tuesto caso non q possibile imposta-
re la soglia di attivazione dell
umiditj.

� bloccato/inattivo
Il countdoZn dei 60 secondi scade 
completamente senza riconoscimento 
dei sensori o premendo il tasto esc/me-
n�, dopodiché l
uscita d
acTua q inatti-
va. Dopo l
inattivazione dell
uscita 
acTua 1 q possibile abilitare (sbloccare) 
il countdoZn per l
uscita 2 con il tasto 
OK.

Indicazione: Rispettare assolutamente la 
seTuenza impostata alla messa in servizio. 
Altrimenti non q garantito che il sensore sia 
registrato correttamente all
unitj di coman-
do. 
Per lo svolgimento d
uso vi aiuta il Quickstart 
allegato.
Indicazione: La batteria non q in dotazione.
Î Figura 1, 2

Mettere la batteria in posizione corretta 
(marcatura +/-) nel vano batteria.
Non appena la batteria q inserita, la vi-
sualizzazione cambia, dopo un breve 
autotest, direttamente nella modalitj di 
impostazione per l
orario attuale. Le ore 
del display Orario lampeggiano. 

Î Figura 3
Impostare le ore.

Î Premere il tasto OK e impostare i minuti.
Î Confermare l
impostazione dei minuti 

premendo il tasto OK.
Avviso: Da adesso il ricevitore attende il se-
gnale radio del sensore per l
apprendimen-
to. Durante Tuesto tempo, il segnale radio 
lampeggia e il countdoZn dei secondi viene 
contato decrescente.
Importante: Affinché il contatto radio tra ri-
cevitore e sensore possa essere creato, l
in-
serimento della batteria del sensore deve 
avvenire entro 60 secondi. 

! PRUDENZA
L'assorbimento di umidità del pad sensore 
può essere peggiorato con il grasso o l'olio 
sulla superficie. Non afferrare o pulire il pad 
sensore con mani/panno ingrassato o olio-
so.
Î Figura 4

Rimuovere il cappuccio del sensore.
Î Collegare la batteria con il clip di contat-

to. La batteria collegata viene reinserita 
nell
apparecchio con il clip di contatto in 
avanti.

Î Chiudere il sensore con il cappuccio.
Î Figura 5

Contatto segnale radio.
Non appena q stato creato contatto con 
il segnale radio, il simbolo per il segnale 
radio appare permanente. Quindi si 
prosegue attraverso la seTuenza di im-
postazione (valore nominale di umiditj, 
tempi ecc.).

Î Figura 6
Il sensore 1 q stato riconosciuto con 
successo.

Indicazione: La modalitj viene determina-
ta e memorizzata durante l
operazione di 
apprendimento. Un cambio della modalitj 
(ad esempio dal comando a sensore al co-
mando a tempo) q possibile solo attraverso 
una nuova operazione di apprendimento 
eseguita dopo un reset.

3reparazione unitj di comando 

3reparazione / Apprendimento 
sensore 1 
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Î Figura 7
Impostare la soglia di attivazione per 
l
umiditj del terreno.
Indicazione: L
impostazione q possibi-
le solo nel funzionamento comandato a 
sensore, non nel funzionamento co-
mandato a tempo. 
Le gocce indicano l
umiditj misurata 
del terreno, i triangoli impostabili la so-
glia di attivazione. Non appena l
umiditj 
misurata del terreno q inferiore alla so-
glia di attivazione, l
irrigazione viene au-
tomaticamente avviata al prossimo 
momento impostato.

Î Figura 8.1, 8.2
Impostare il tempo di irrigazione per 
mattina e sera.
Per ogni giorno possono essere impo-
stati 2 momenti nei Tuali l
irrigazione 
viene avviata, Tuando l
umiditj misura-
ta del terreno q inferiore alla soglia di at-
tivazione. Con „- -:- -“ q possibile 
disattivare il momento di irrigazione.

Î Figura 9
Impostare la durata di irrigazione.
La durata di irrigazione per ogni proce-
dura di irrigazione puz essere imposta-
ta tra 1 e 90 minuti. Con „- -“ la durata 
di irrigazione q disattivata.

Î Figura 10
Impostare il ritardo di irrigazione.
L
irrigazione puz essere ritardata di 1 
fino a 7 giorni, con ciz viene promossa 
la formazione di radici delle piante. Vie-
ne risparmiato anche dell
acTua, se en-
tro i giorni di ritardo piove. Con 
impostazione 
„- d“, la funzione q disattivata.

* in funzione alla dotazione
Î Figura 11

La procedura di impostazione del sen-
sore 2 viene avviata automaticamente 
dopo l
impostazione di irrigazione 
dell
uscita acTua 1. Se l
uscita acTua 1 
rimane inattiva, allora occorre abilitare 
l
apprendimento dell
uscita acTua 2 pre-
mendo il tasto OK. Il countdoZn dei se-
condi viene avviato per l
uscita acTua 2. 
L
apprendimento del sensore 2 q identi-
co al sensore 1.

Indicazione: Per cambiare la modalitj di 
una uscita oppure per aggiungere un sen-
sore, occorre riavviare l
operazione di ap-
prendimento. 
Î Rimuovere la batteria da entrambi i 

sensori e dall
elemento di comando.
Î Reinserire la batteria nell
elemento di 

comando. Non appena sul display ap-
paiono simboli, tenere premuto il tasto 
OK finché il display dell
orario lampeg-
gia.

Î Impostare di nuovo l
orario e avviare la 
procedura di apprendimento del senso-
re 1 e poi con il sensore 2.

Î Identico alla „Impostazione irrigazione 
dell
uscita acTua 1“.

Î Il tasto men� attiva la modalitj di impo-
stazione.

Î I tasti a freccia selezionano l
uscita ac-
Tua da impostare, il tasto OKe avvia 
l
esecuzione di modifica.

Î Le impostazioni rimangono memorizza-
te anche senza alimentazione delle bat-
terie.

Impostazione dell
irrigazione dall
uscita 
acTua 1

3reparazione / Apprendimento sensore 
2* 

Impostazione dell
irrigazione dall
uscita 
acTua 2

Altre funzioni

Modifica delle impostazioni delle 
uscite acTua
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Le valvole possono essere manualmente 
aperte:
Î Il tasto men� attiva la modalitj di impo-

stazione.
Î Con il tasto a freccia selezionare il rubi-

netto acTua e confermare con il tasto 
OK.

Î Le valvole vengono aperte/chiuse pre-
mendo ripetutamente i tasti a freccia.

Î Il tasto ESC termina l
irrigazione ma-
nuale e ritorna nella modalitj Automati-
co.

� Puz essere attivato in Tualsiasi modali-
tj (irrigazione automatica e funzione 24 
ore).

Î Tenere premuto il tasto a freccia sini-
stro per almeno 3 secondi per aprire 
manualmente la valvola sinistra.
A secondo del volume di fornitura vale 
lo stesso con il tasto a freccia destro per 
aprire la valvola destra.

� La valvola q aperta.
Î Premere brevemente il tasto a freccia 

sinistro/destra, per chiudere ovvero per 
riaprire la valvola aperta.
Se entrambe le valvole sono chiuse, 
l
apparecchio ritorna automaticamente 
alla modalitj precedente dopo 30 se-
condi.

Î Terminare l
irrigazione manuale pre-
mendo il tasto OK o il tasto esc/men�. 
La valvola viene chiusa e con ciz si 
cambia nella modalitj Automatico.

� Se l
unitj valvola perde il contatto con 
uno dei sensori (nessun segnale, per-
ché p. es. la batteria q scarica), l
irriga-
zione avviene comandata a tempo.
Indicazione
I giorni di ritardo ECO vengono anch
es-
si considerati.

Vantaggio: Irrigazione continua garan-
tita, le piante non si seccano (prosciu-
gano).

Î Figura A1
La superficie del sensore deve avere 
contatto con la terra. A tal proposito, in-
serire il sensore come una pianta nel 
terreno allentato e poi comprire la terra.

Î Non calpestare o martellare il sensore.
Î Figura A2

Impiantare il sensore direttamente nel 
campo di irrigazione e fare attenzione 
che il sensore non si trovi in un buco o 
su un rialzo.

Î Figura 2, 4, B
Raccomandazione: Sostituire una vol-
ta l
anno le batterie dell
elemento di co-
mando e dei sensori nonché del pad 
sensore.

Î Svuotare completamente l
automati-
smo di irrigazione dall
acTua.

Î Rimuovere le batterie dai sensori e ele-
mento di comando.

Î Immagazzinare l
automatismo di irriga-
zione in un luogo asciutto e protetto dal 
gelo.

Con riserva di modifiche tecniche!

Irrigazione manuale delle uscite 
acTua

Accesso rapido - Irrigazione 
manuale

Funzione di avaria di sicurezza 

Impiantare il sensore

Cura e manutenzione

Manutenzione

Immagazzinaggio

'ati tecnici
Pressione di esercizio 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Temperatura in entrata 
(max.)

35 °C

Temperatura ambiente +5 -> +60 °C
FreTuenza 868,1 MHz
Raggio radio (max.) 100 m
Tipo batteria 9V (6LR61 /

 Alkaline)
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Guida alla risoluzione dei guasti
Guasto Causa Rimedio
Nonostante la program-
mazione non ha luogo al-
cuna irrigazione.

Rubinetto chiuso. Aprire il rubinetto.
Prefiltro intasato. Pulire il prefiltro.

Valvola non apre / non 
chiude.

Con elemento di comando la 
valvola non puz aprire / chiu-
dere.

Collocare l
unitj di comando alla 
parte superiore dell
apparecchio.

Nessuna visualizzazio-
ne display dei tempi di ir-
rigazione e invece di ciz 
visualizzazione di O:FF.

Batteria scarica o contatti os-
sidati.

Inserire nuove batterie 9V (tipo 
6LR61 / alcaline) o pulire i contatti.

Segnale radio, simbolo 
batteria e valore umiditj 
del sensore non vengono 
visualizzati.

Nessun collegamento radio 
tra elemento di comando e 
sensore.
L
apparecchio q in modalitj 
Funzione di avaria di sicu-
rezza.

Diminuire la distanza tra elemento 
di comando e sensore e verificare 
la batteria del sensore. Il sensore 
viene ricollegato con l
elemento di 
comando dopo un cambio batteria 
premendo il tasto OK. L
apparec-
chio ripristina il contatto radio al pi� 
tardi dopo 30 minuti.

Display simboli rubinetto 
e acTua nonché display 
E:RR lampeggiano con-
temporaneamente.

Errore valvola. Inserire una nuova batteria se l
er-
rore si dovesse ripresentare, altri-
menti l
apparecchio q difettoso.
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Beste klant,
Lees vóór het eerste gebruik 
van uZ apparaat deze originele 

gebruiksaanZijzing, ga navenant te Zerk 
en beZaar deze voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Dit apparaat is voor privé-gebruik ontZik-
keld en is niet bedoeld voor industrieel ge-
bruik. 
Dit apparaat is voorzien voor de aansluiting 
aan een Zaterkraan en stuurt automatisch 
de Zaterstroom in besproeiingssystemen.
De fabrikant is niet aansprakelijk voor 
eventuele schade die ontstaat Zanneer het 
apparaat niet volgens de voorschriften of 
op een verkeerde manier Zordt gebruikt.

Neem tijdens de aansluiting van dit product 
op het drinkZaternet die vereisten van EN 
1717 in acht en neem Zanneer u vragen 
heeft contact op met uZ sanitairspecialist.

Bij vragen of storingen helpt onze KÄR-
CHER-filiaal u graag verder.
(adres zie achterzijde)

Het verpakkingsmateriaal is herbruik-
baar. Deponeer het verpakkingsma-

teriaal niet bij het huishoudelijk afval, maar 
bied het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geZorden apparaten 
bevatten Zaardevolle materialen die 
geschikt zijn voor hergebruik. Lever 

de apparaten daarom in bij een inzamel-
punt voor herbruikbare materialen.
Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Een selectie van de meest freTuent beno-
digde reserveonderdelen vindt u achteraan 
in de gebruiksaanZijzing.
Reserveonderdelen en toebehoren zijn 
verkrijgbaar bij uZ handelaar of uZ KÄR-
CHER-filiaal.

In elk land gelden de door onze hiervoor 
verantZoordelijke verkoopmaatschappij 
uitgegeven garantievoorZaarden. Eventu-
ele storingen aan het apparaat verhelpen 
Zij zonder kosten binnen de garantieter-
mijn als een materiaal of fabrieksfout hier-
van de oorzaak is. Neem bij klachten bin-
nen de garantietermijn contact op met uZ 
leverancier of de dichtstbijzijnde klanten-
serviceZerkplaats en neem de accessoires 
en uZ aankoopbeZijs mee.
Deze garantie heeft enkel betrekking op 
het apparaat en niet op schade aan beplan-
ting.

� Deze gebruiksaanZijzing is beschik-
baar als afgedrukt exemplaar (meege-
leverd) en als uitvoerige internetvariant.

� Meer informatie als videohandleiding 
via de QR-code en onder:
www.kaercher.com

Inhoud
Inhoud . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 1
Algemene instructies. . . . . . . . NL 1
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 2
Beschrijving. . . . . . . . . . . . . . . NL 2
Algemene instructies voor de 
bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 3
Meer functies  . . . . . . . . . . . . . NL 5
Sensor inplanten . . . . . . . . . . . NL 6
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Technische gegevens . . . . . . . NL 6
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 7

Algemene instructies

'oelmatig gebruik

Aansluiting op het openbare 
drinkwaternet

Klantenservice

=org voor het milieu

Bestelling van reserveonderdelen 
en bijzondere toebehoren

Garantie

8itgavevarianten / informatie
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� Dit apparaat mag niet gebruikt worden 
door personen met beperkte fysieke, 
zintuiglijke of mentale capaciteiten of 
met te weinig ervaring en/of kennis, ten-
zij ze onder toezicht staan van een be-
voegde persoon die instaat voor hun 
veiligheid of van die persoon instructies 
hebben gekregen over het gebruik van 
het apparaat en de daaruit resulterende 
gevaren begrijpen. 

� Kinderen mogen het apparaat enkel ge-
bruiken wanneer ze ouder zijn dan 8 
jaar en onder toezicht staan van een 
persoon die verantwoordelijk is voor 
hun veiligheid of van die persoon in-
structies hebben gekregen over het ge-
bruik van het apparaat en de daaruit re-
sulterende gevaren begrijpen.

� Kinderen mogen niet met het apparaat 
spelen.

� Kinderen moeten gecontroleerd wor-
den om te garanderen dat ze niet met 
het apparaat spelen.

� De reiniging en het gebruikersonder-
houd moegen niet zonder toezicht door 
kinderen uitgevoerd worden.

� Verpakkingsfolie buiten het bereik van 
kinderen houden, er bestaat verstik-
kingsgevaar!

� Bewateringsautomaat niet gebruiken in 
drinkwatersystemen.

� Besproeiingsautomaat enkel met onbe-
handeld, zuiver zoet water met een 
temperatuur tot max. 35°C gebruiken.

� Bewateringsautomaat alleen buiten in-
stalleren.

� Besproeiingsautomaat nooit in water 
dompelen.

� Bewateringsautomaat voor ieder ge-
bruik op schade controleren, bij zichtba-
re beschadigingen gebruik staken.

� Bewateringsautomaat alleen verticaal 
aanbrengen.

� Geen pakkingsmateriaal en geen 
smeermiddelen gebruiken, om de be-
wateringsautomaat aan de waterkraan 
aan te sluiten.

� Niet aan de aangesloten slang trekken.
� Bewateringsautomaat niet in de buurt 

van warmtebronnen installeren (maxi-
male omgevingstemperatuur 60°C).

! Opgelet
� Alleen 9V batterijen (type 6LR61 / Alka-

line) gebruiken.
� Geen oplaadbare batterijen gebruiken.
� Bewateringsautomaat niet op plaatsen 

installeren, waar zich condenswater 
vormt, omdat hierdoor de batterij be-
schadigd kan raken.

� Bewateringsautomaat niet in de buurt 
van apparaten onder spanning gebrui-
ken.

! WAARSCHUWING
� Het apparaat mag niet gebruikt worden 

in combinatie met explosieve of ont-
vlambare stoffen of chemicaliën.

Het apparaat regelt naar keuze de be-
sproeiing in functie van de vochtigheids-
graad van de bodem of de tijd. Daartoe le-
veren de in de bodem ingeplante sensoren 
via radioapparatuur de huidige bodem-
vochtigheid aan de bedieningseenheid. 
Tijdgestuurd bedrijf is zonder sensor moge-
lijk.
Afhankelijk van het leveringspakket is het 
apparaat uitgerust met 1 of 2 sensoren.
Op de bedieningseenheid kunnen de vol-
gende Zaarden voor de tZee onafhankelij-
ke Zateruitgangen ingesteld Zorden:
� de drempelZaarde voor de activering 

van de besproeiing�
� tZee verschillende tijden voor het tijd-

stip van besproeiing�
� de duur van de besperoeiing�
� de vertraging van de besproeiing�
� handmatige besproeiing.

Veiligheidsinstructies

Beschrijving

:erking

33NL



– 3

Zodra de vochtigheidsgraad de op het be-
dieningselement ingestelde drempelZaar-
de onderschrijdt, Zordt de besproeiing op 
het volgende besproeiingstijdstip gestart.
Als het apparaat tijdgestuurd is geteached, 
besproeit het onafhankelijk van de vochtig-
heidsgraad van de bodem op de vooringe-
stelde tijdstippen.
De drempelZaarde voor de vochtigheid op 
de bedieningseenheid kan in dat geval niet 
ingesteld Zorden.

Afbeeldingen: zie pagina 2

*afhankelijk van de uitvoering

Controleer bij het uitpakken de inhoud van 
de verpakking op ontbrekende toebehoren, 
of beschadigingen. Neem bij transport-
schades contact op met uZ leverancier. 
Afbeeldingen: zie pagina 3

*afhankelijk van de uitvoering

� Knipperende Zaarden Zorden door 
middel van de pijltoetsen geZijzigd.

� ok-toets sluit de invoer af en activeert 
het volgende invoerveld. Hij besindigt 
ook de invoer van het laatste invoerveld 
en gaat dan naar de automatische mo-
dus.

� esc-toets verZerpt een invoer en gaat 
naar het vorige invoerveld c.T. verlaat 
de invoer op het eerste invoerveld en 
gaat naar de automatische modus.

� Indien binnen 30 seconden geen enke-
le toets Zordt ingedrukt, keert het appa-
raat naar de automatische modus te-
rug.

Voor elke Zateruitgang kan bij de inbedrijf-
stelling individueel gekozen Zorden hoe 
deze gebruikt moet Zorden: 
� Om in de automatische modus te ko-

men, moet minstens 1 sensor gebruikt 
of het apparaat tijdgestuurd geteached 
Zorden. Anders zijn de Zateruitgangen 
voor een automatische besproeiing niet 
actief.

� Sensorgestuurd
De sensor Zordt gedurende de count-
doZn van 60 seconden geteached, d.b. 
het radiosignaal Zordt automatisch her-
kend.

� Tijdgestuurd
Het teachproces van de sensor Zordt 
tijdens de countdoZn van 60 seconden 
met de esc/menu-toets afgebroken.
De drempelZaarde voor de vochtigheid 
op de bedieningseenheid kan in dat ge-
val niet ingesteld Zorden.

'isplaybeschrijving

1 Radiosignaal en veldsterkte
2 Batterijstatus sensor
3 DrempelZaarde bodemvochtigheid
4 Gemeten bodemvochtigheid
5 Sensor 1 / Zateruitgang 1
6 Besproeiing / manuele besproeiing
7 Sensor 2 / Zateruitgang 2*
8 Batterijstatus bedieningseenheid
9 Uur / besproeiingstijd
10 Besproeiingsduur
11 Besproeiingsvertraging (eco!ogic-

functie)
12 Pauzetoets en Tijd instellen
13 menu / esc-toets
14 ok-toets
15 Pijltoetsen

Beschrijving apparaat

A G 3/4 reductiestuk
B G1 Zateraansluiting met voorfilter
C Bovenstuk behuizing voor apparaat 

met tZee kanalen*
D G 3/4 slangaansluiting
E Kraanaansluitingadapter
F Bedieningseenheid 
G Batterijvak
H Display
I Toetsenveld
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Sensorkap

M Deksel sensorpad
N Sensorpad
O Oog voor de diefstalbeveiliging*
P Uitsparingen voor Zandmontage
Q Bovenstuk behuizing voor apparaat 

met één kanaal* (achteraanzicht)

Algemene instructies voor de
 bediening

Basisfuncties van de invoertoetsen

34 NL



– 4

� Geblokkeerd / inactief
De countdoZn van 60 seconden loopt 
volledig af zonder sensorherkenning of 
bediening van de esc/menu-toets, daar-
na is de Zateruitgang inactief. Na de 
deactivering van Zateruitgang 1 kan de 
countdoZn voor uitgang 2 met de ok-
toets vrijgegeven Zorden.

Instructie: De vastgelegde volgorde bij de 
inbedrijfstelling moet in elk geval gerespec-
teerd Zorden. Anders is niet gegarandeerd 
dat de sensor correct op de bedieningseen-
heid is aangemeld. 
Hulp voor het bedieningsverloop vindt u in 
de Quickstart.
Instructie: De batterij Zordt niet meegele-
verd.
Î Afbeelding 1, 2

Batterij in de juiste positie (+/- marke-
ring) in het batterijvak leggen.
Zodra de batterij is ingelegd, springt de 
Zeergave na een korte zelftest direct in 
de instelmodus voor het huidige uur. De 
uren van de Zeergave Uur knipperen. 

Î Afbeelding 3
Uren instellen.

Î ok-toets indrukken en minuten instel-
len.

Î Instellen van de minuten bevestigen 
door de ok-toets in te drukken.

Instructie: Vanaf nu Zacht de ontvanger 
op het radiosignaal van de sensor voor het 
teachen. Gedurende die tijd knippert het ra-
doisognaal en telt de seconden countdoZn 
af.
Belangrijk: Opdat het radoicontact tussen 
de ontvanger en de sensor kan Zorden op-
gebouZd, moet de sensorbatterij binnen 60 
seconden gebeuren. 

! VOORZICHTIG
De vochtopname van de sensorpad kan 
verminderd worden door vet of olie op het 
oppervlak. Sensorpad niet met vettige han-
den/doeken aanraken of afvegen.
Î Afbeelding 4

Sensorkap van de sensor verZijderen.
Î Batterij met contactklem verbinden. De 

aangesloten batterij Zordt met de con-
tactklem vooraan opnieuZ in het appa-
raat ingevoerd.

Î Sensor met sensorkap sluiten.
Î Afbeelding 5

Contact radiosignaal.
Zodra het contact radiosignaal tot stand 
is gebracht, verschijnt het symbool voor 
het radiosignaal permanent. Het Zordt 
nu door de instelvolgorde (theoretische 
vochtZaarde, tijden, enz.) geleid.

Î Afbeelding 6
Sensor 1 Zerd met succes gedetec-
teerd.

Instructie: De bedrijfsmodus Zordt bij het 
teachen vastgelegd en opgeslagen. Een 
verandering van de bedrijfsmodus (bv. van 
sensorbesturing naar tijdbesturing) is enkel 
door een nieuZ teachproces na een reset 
mogelijk.

Î Afbeelding 7
DrempelZaarde voor bodemvochtig-
heid instellen.
Instructie: Instelling enkel mogelijk in 
de sensorgestuurde modus, niet in de 
tijdgestuurde modus. 
Druppels tonen de gemeten bodem-
vochtigheid, de instelbare driehoeken 
de drempelZaarde. Zodra de gemeten 
bodemvochtigheid de drempelZaarde 
onderschrijdt, start de besproeiing op 
het volgende ingestelde tijdstip automa-
tisch.

Voorbereiding bedieningseenheid 

Voorbereiding / teachen sensor 1 

Besproeiingsinstelling van 
wateruitgang 1
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Î Afbeelding 8.1, 8.2
Besproeiingstijd 
s morgens en 
s 
avonds instellen.
Per dag kunnen 2 tijdstippen ingesteld 
Zorden Zaarop de besproeiing start 
Zanneer de gemeten bodemvochtig-
heid onder de drempelZaarde ligt. Met 
„- -:- -“ kan het besproeiingstijdstip ge-
deactiveerd Zorden.

Î Afbeelding 9
Besproeiingsduur instellen.
De besproeiingsduur per besproeiings-
proces kan tussen 1 - 90 minuten inge-
steld Zorden. Bij „- -“ is de be-          
sproeiingsduur gedeactiveerd.

Î Afbeelding 10
Besproeiingsvertraging instellen.
De besproeiing kan 1 - 7 dagen uitge-
steld Zorden Zaardoor de Zortelvor-
ming van de planten gestimuleerd 
Zordt. Tevens Zordt Zater gespaard in-
dien het op de vertragingsdagen re-
gent. Bij instelling
„- d“, is de functie gedeactiveerd.

*afhankelijk van de uitvoering
Î Afbeelding 11

Instelproces van sensor 2 start automa-
tisch na de besproeiingsinstelling van 
Zateruitgang 1. Als Zateruitgang 1 in-
actief blijft, moet het teachen van Zater-
uitgang 2 vrijgegeven Zorden door op 
de OK-toets te drukken. De seconden-
countdoZn start automatisch voor Za-
teruitgang 2. Het teachen van sensor 2 
is identiek aan sensor 1.

Instructie: Om de bedrijfsmodus van een 
uitgang te veranderen of om een sensor toe 
te voegen, moet het teachproces opnieuZ 
gestart Zorden. 
Î Batterij uit beide sensoren en bedie-

ningseenheid nemen.
Î Batterij opnieuZ in de bedieningseen-

heid leggen. Zodra symbolen op het 
display verschijnen, ok-toets ingedrukt 
houden tot de Zeergave van het uur 
knippert.

Î Uur opnieuZ instellen en met het teach-
proces van sensor 1 en daarna sensor 
2 starten.

Î Identiek aan „Besproeiingsinstelling 
van Zateruitgang 1“.

Î menu-toets activeert de instelmodus.
Î Pijltoetsen selecteren de in te stellen 

Zateruitgang, ok-toets start het Zijzi-
gingsproces.

Î Instellingen blijven ook zonder batterij-
voorziening opgeslagen.

Kleppen kunnen manueel geopend Zor-
den:
Î menu-toets activeert de instelmodus.
Î Met de pijltoets Zaterkraan selecteren 

en met de ok-toets bevestigen.
Î Door de pijltoetsentoets nogmaals in te 

drukken, Zorden de kleppen geopend/
gesloten.

Î esc-toets beseindigt de manuele be-
sproeiing en keert terug naar de auto-
matische modus.

� Kan in elke modus (automatische be-
sproeiing en 24h-functie) geaciveerd 
Zorden.

Î Houd de linker pijltoets minstens 3 se-
conden ingedrukt om de linker klep ma-
nueel te openen.
In functie van het leveringspakket geldt 
dezelfde ZerkZijze met de rechter pijl-
toets om de rechter klep te openen.

� De klep is geopend.

Voorbereiding / teachen sensor 2* 

Besproeiingsinstelling van 
wateruitgang 2

Meer functies

Instellingen van de wateruitgangen 
veranderen

Manuele besproeiing van de 
wateruitgangen

Snelle toegang manueel besproeien
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Î Druk de linker/rechter pijltoets kort in 
om de geopende klep te sluiten c.T. op-
nieuZ te openen.
Als beide kleppen gesloten zijn, keert 
het apparaat na 30 seconden automa-
tisch terug naar de vorige modus.

Î Besindig met de ok-toets of esc/
menu-toets de manuele besproeiing. 
De klep Zordt daarbij gesloten en gaat 
terug naar de automatische modus.

� Als de klepeenheid het contact met een 
sensor verliest (geen signaal, aange-
zien bv. de sensorbatterij leeg is), vindt 
de besproeiing tijdgestuurd plaats.
Tip
Er Zordt rekening gehouden met ECO-
vertragingsdagen.
Voordeel: garantie van een doorlopen-
de besproeiing, planten drogen niet uit.

Î Afbeelding A1
Het sensorvlak moet contact met de 
aarde hebben. Daartoe de sensor zoals 
een plant in een losgemaakte bodem 
plaatsen en de aarde aandrukken.

Î Niet op de sensor duZen of hameren.
Î Afbeelding A2

De sensor direct in het besproeiingsbe-
reik inplanten en erop letten dat de sen-
sor zich niet in een laagte of hoogte 
bevindt.

Î Afbeelding 2, 4, B
Advies: Batterijen van bedieningseen-
heid en sensor alsook sensorpad jaar-
lijks vervangen.

Î Besproeiingsautomaat volledig van Za-
ter ontdoen.

Î Batterij uit sensor en bedieningseen-
heid nemen.

Î Besproeiingsautomaat op een droge en 
vorstvrije plaats beZaren.

Technische veranderingen voorbehou-
den!

8itvalbeveiliging 

Sensor inplanten

Onderhoud

Onderhoud

Opslag

Technische gegevens
Bedrijfsdruk 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Toevoertemperatuur 
(max.)

35 °C

Omgevingstemperatuur +5 -> +60 °C
FreTuentie 868,1 MHz
Radiobereik (max.) 100 m
Batterijtype 9V (6LR61 /

 Alkaline)
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Hulp bij storingen
Storing Oorzaak Oplossing
BeZatering vindt niet 
plaats ondanks program-
mering.

Waterkraan dicht. Waterkraan openen.
Voorfilter verstopt. Voorfilter reinigen.

Klep gaat niet open/
dicht.

Bij een afgenomen bedie-
ningseenheid kan de klep 
niet openen/sluiten.

Bedieningseenheid op het boven-
stuk van de behuizing aanbrengen.

Geen displayZeergave 
van de besproeiingstij-
den en in de plaats daar-
van Zeergave O:FF.

Batterij leeg of contacten ge-
oxideerd.

NieuZe 9V batterij (type 6LR61 / al-
kaline) inleggen of contacten reini-
gen.

Radiosignaal, bat-
terijsymbool en vochtig-
heidsZaarde van de sen-
sor Zorden niet Zeerge-
geven.

Geen radioverbinding tus-
sen bedieningseenheid en 
sensor.
Het apparaat bevindt zich in 
de uitvalbeveiliging.

Verklein de afstand bedienings-
eenheid en sensor en controleer de 
sensorbatterij. Sensor Zordt na 
een batterijZissel door indrukken 
van de ok-toets opnieuZ met de 
bedieningseenheid verbonden. Het 
apparaat brengt na maximum 30 
minuten het radiocontact opnieuZ 
tot stand.

Indicatie Zaterkraan- en 
Zatersymbool en indica-
tie E:RR knipperen tege-
lijkertijd.

Klepfout. NieuZe batterij inleggen, als fout 
opnieuZ optreedt, dan is het appa-
raat defect.
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Este aparato ha sido disexado para el uso 
particular y no para los esfuerzos del uso 
industrial.
Este aparato está disexado para su co-
nexión a un grifo de agua y regula automá-
ticamente el caudal en los sistemas de rie-
go.
El fabricante no asume responsabilidad al-
guna por los daxos Tue pudieran derivarse 
de un uso inadecuado o incorrecto.

Respete los reTuisitos de EN 1717 al co-
nectar este producto a la red de agua pota-
ble y, en caso de tener alguna duda, pón-
gase en contacto con su empresa especia-
lizada en instalaciones sanitarias.

En caso de dudas o alteraciones, la sucur-
sal de KÄRCHER estará encantada de 
ayudarle.
(La dirección figura al dorso)

Los materiales de embalaje son reci-
clables. Por favor, no tire el embalaje 

a la basura doméstica� en vez de ello, en-
tréguelo en los puntos oficiales de recogida 
para su reciclaje o recuperación.

Los aparatos viejos contienen mate-
riales valiosos reciclables Tue debe-
rían ser entregados para su aprove-

chamiento posterior. Por este motivo, en-
tregue los aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su reciclaje.
Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Podrá encontrar una selección de las pie-
zas de repuesto usadas con más frecuen-
cia al final de las instrucciones de uso.
En su distribuidor o en la sucursal de KÄR-
CHER podrá adTuirir piezas de repuesto y 
accesorios.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra socie-
dad distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del período de garantía, siempre Tue las 
causas de las mismas se deban a defectos 
de material o de fabricación. En un caso de 
garantía, le rogamos Tue se dirija con el 
comprobante de compra al distribuidor 
donde adTuirió el aparato o al Servicio al 
cliente autorizado más próximo a su domi-
cilio.
Esta garantía se refiere solo al aparato, no 
a los daxos de las plantas.

Ëndice de contenidos
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES
Indicaciones generales . . . . . . ES 1
Indicaciones de seguridad  . . . ES 2
Descripción . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Indicaciones generales sobre 
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 3
Otras funciones. . . . . . . . . . . . ES 5
Implantar el sensor . . . . . . . . . ES 6
Cuidados y mantenimiento . . . ES 6
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 6
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 7

Indicaciones generales

8so previsto

Cone[ión a la red p~blica de agua 
potable

Servicio de atención al cliente

3rotección del medio ambiente

3edido de piezas de repuesto y 
accesorios especiales

Garantía
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� Este manual de instrucciones viene en 
formato impreso (incluido) y también en 
formato Zeb detallado.

� Encontrará más información como ví-
deo de instrucciones a través del códi-
go QR y en:
www.kaercher.com

� Este aparato no es apto para ser mane-
jado por personas con incapacidades 
físicas, sensoriales o intelectuales o fal-
ta de experiencia y/o conocimientos, a 
no ser que sean supervisados por una 
persona encargada o hayan recibido 
instrucciones de esta sobre como usar 
el aparato y qué peligros conlleva. 

� Los niños solo podrán utilizar el aparato 
si tienen más de 8 años y siempre que 
haya una persona supervisando su se-
guridad o les hayan instruido sobre 
como manejar el aparato y los peligros 
que conlleva.

� Los niños no pueden jugar con el apa-
rato.

� Supervisar a los niños para asegurarse 
de que no jueguen con el aparato.

� Los niños no pueden realizar la limpie-
za ni el mantenimiento sin supervisión.

� Mantener alejado el plástico del emba-
laje de los niños, se pueden ahogar.

� No utilizar los equipos automáticos de 
riego en sistemas de agua potable.

� Utilizar los equipos automáticos de rie-
go solamente con agua dulce, no trata-
da, con una temperatura máxima de 
35ºC.

� Instalar el equipo automático de riego 
solamente en exterior.

� No sumergir nunca el sistema automá-
tico de riego en agua.

� Comprobar antes de cada utilización si 
el equipo automático de riego está da-
ñado, si hay daños visibles debe dejar 
de usarlo.

� Colocar el equipo automático de riego 
solamente en posición vertical.

� No usar masa para juntas ni lubricante 
para conectar el equipo automático de 
riego al grifo de agua.

� No tirar de la manguera conectada.
� No instalar el equipo automático de rie-

go cerca de fuentes de calor (tempera-
tura ambiente máxima 60ºC).

! Atención
� Usar únicamente pilas de 9V (tipo 

6LR61 / Alkaline).
� No usar pilas recargables.
� No instalar el equipo automático de rie-

go en lugares donde se forma agua de 
condensación, pues esta puede dañar 
la pila.

� No utilizar el equipo automático de rie-
go cerca de aparatos sometidos a ten-
sión.

! ADVERTENCIA
� El aparato no se puede utilizar en com-

binación con sustancias explosivas o 
inflamables ni productos químicos.

El aparato se puede controlar el riego de-
pendiendo del grado de humedad del suelo 
o controlado por tiempo. Para ello se utili-
zan los sensores radiocontrolados planta-
dos en el suelo Tue envían información a la 
unidad de mando sobre la humedad actual 
del suelo. El modo de control por tiempo es 
posible sin sensor.
Dependiendo del eTuipo, el aparato está 
eTuipado con 1 o 2 sensores.
En la unidad de mando se pueden configu-
rar los siguientes valores para dos salidas 
de agua independientes:
� el límite de activación del riego.
� Dos horas diferentes para el horario de 

riego.
� Duración del riego.
� Retraso de riego.
� Riego manual.

Variantes de emisión / Información

Indicaciones de seguridad

'escripción

Función
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Tan pronto como el grado de humedad sea 
inferior al límite de activación configurado 
en la unidad de mando, se iniciará el riego 
en el próximo horario de riego.
Si el aparato está configurado para control 
por tiempo, regará independientemente del 
grado de humedad del suelo en los interva-
los preconfigurados.
En este caso no se puede configurar el lí-
mite de activación de humedad en la uni-
dad de control.

Ilustraciones, véase la página 2

*según eTuipamiento 

Cuando desempaTue el contenido del pa-
Tuete, compruebe si faltan accesorios o si 
el aparato presenta daxos. Informe a su 
distribuidor en caso de detectar daxos oca-
sionados durante el transporte. 
Ilustraciones, véase la página 3

*según eTuipamiento 

� Los valores Tue parpadeen se modifi-
carán con las teclas de flechas.

� La Tecla ok finaliza la introducción y 
cambia al siguiente campo. También fi-
naliza la introducción en el último cam-
po y después cambia al modo automá-
tico.

� La esc rechaza una introducción y 
cambia al campo de entrada anterior, o 
sale de la entrada en el primer campo y 
cambia al modo automático.

� Si no se toca ninguna tecla en 30 se-
gundos, el aparato vuelve al modo au-
tomático.

Cada salida de agua se puede seleccionar 
individualmente cómo se tiene Tue operar 
en la puesta en marcha:  
� Para acceder al modo automático, se 

tiene Tue utilizar al menos el sensor 1 o 
configurar el aparato para Tue esté 
controlado por tiempo. De lo contrario, 
las salidas de agua estarán inactivas 
para un riego automático.

'escripción de pantalla

1 Sexal de radio y potencia del campo
2 Estado de batería del sensor
3 Límite de activación de humedad del 

suelo
4 Humedad de suelo medida
5 Sensor 1 / salida de agua 1
6 Riego / riego manual
7 Sensor 2 / salida de agua 2*
8 Estado de batería de la unidad de 

mando
9 Hora / horario de riego
10 Duración de riego
11 Retraso de riego (función eco!ogic)
12 Tecla de Pausa y Configuración de 

tiempo
13 menú / tecla esc
14 Tecla ok
15 Teclas de flechas

'escripción del aparato

A Pieza reductora G 3/4
B Toma de agua G1 con filtro previo
C Parte superior de la carcasa para el 

aparato de dos canales*
D Toma de la manguera G 3/4
E Adaptador de conexión del grifo
F Unidad de operación 
G Compartimento de las pilas
H anuncio
I Teclado
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Tapa del sensor
M Tapa de la almohadilla del sensor
N Almohadilla del sensor
O Ojales para el seguro antirobo*
P Ranuras para el montaje en la pared
Q Parte superior de la carcasa para el 

eTuipo de un canal* (vista desde 
atrás)

Indicaciones generales sobre
 Manejo

Funciones básicas de las teclas
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� Control por sensor
El sensor se configura durante la cuen-
ta atrás de 60 segundos, es decir, la se-
xal de radio se detecta 
automáticamente.

� Control por tiempo
El proceso de configuración del sensor 
se interrumpe durante la cuenta atrás 
de 60 segundos con la tecla esc/me-
n~.
En este caso no se puede configurar el 
límite de activación de humedad en la 
unidad de control.

� BloTueado / inactivo
La cuenta atrás de 60 segundos finaliza 
totalmente sin detectar el sensor o pul-
sar la tecla esc/menú, después la salida 
del agua Tueda inactiva. Tras desacti-
var la salida de agua 1, se puede acti-
var la cuenta atrás para la salida 2 con 
la tecla ok.

1ota: Es imprescindible cumplir la secuen-
cia predeterminada en la puesta en mar-
cha. De lo contrario no se garantiza Tue el 
sensor esté registrado correctamente en la 
unidad de mando. 
La guía rápida suministrada ofrece ayuda 
en el proceso de mando.
1ota: La batería no viene incluida.
Î Figura 1, 2

Colocar la batería correctamente (mar-
cas +/-) en el compartimento de bate-
rías.
Tan pronto como la batería esté coloca-
da, la pantalla cambia directamente al 
modo de configuración para la hora ac-
tual, tras un breve autotest. Las horas 
de la indicación de las horas parpa-
dean. 

Î IIustración 3
Configurar las horas.

Î Pulsar la tecla ok y configurar los minu-
tos.

Î Confirmar la configuración de minutos 
pulsando la tecla ok.

Indicación: A partir de ahora, el receptor 
espera por la sexal de radio del sensor a 
configurar. Durante este tiempo, parpadea 
la sexal de radio y empieza la cuenta atrás 
de los segundos.
Importante: Para Tue se pueda establecer 
el contacto por radio entre el receptor y el 
sensor, se tiene Tue colocar la batería del 
sensor en 60 segundos. 

! PRECAUCIÓN
La absorción de humedad de la almohadi-
lla del sensor puede empeorar con grasa o 
aceite en la superficie. No tocar ni frotar la 
almohadilla del sensor con las manos/paño 
de grasa/aceite.
Î IIustración 4

Quitar la tapa del sensor.
Î Unir la batería con el clip de contacto. 

La batería conectada se tiene Tue intro-
ducir de nuevo en el aparato con el clip 
de contacto por delante.

Î Cerrar el sensor con la tapa.
Î IIustración 5

Contacto de la sexal de radio.
Tan pronto como esté establecido el 
contacto con la sexal de radio, aparece 
el símbolo de sexal de radio de forma 
permanente. Entonces se derivará con 
la secuencia de configuración (valor no-
minal de humedad, tiempos etc.).

Î Ilustración 6
Se ha reconocido con éxito el sensor 1.

1ota: El modo de funcionamiento se deter-
mina y almacena durante el proceso de 
configuración. Una modificación del tipo de 
funcionamiento (por ejemplo del control de 
sensor al control de tiempo) solo es posible 
mediante un nuevo proceso de configura-
ción tras el reseteado.

3reparación unidad de operación 

3reparación / Configuración sensor 
1 
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Î Ilustración 7
Configurar el límite de activación para 
la humedad del suelo.
Indicación: La configuración solo es 
posible en el modo de control por sen-
sor, no en el modo de control por tiem-
po. 
Las gotas indican la humedad medida 
en el suelo, los triángulos configurables 
el límite de activación. Tan pronto como 
la humedad medida en el suelo sea in-
ferior al límite de activación, comienza 
el riego automáticamente en el próximo 
horario configurado.

Î Figura 8,1, 8,2
Configurar el horario de riego de maxa-
nas y tardes.
Por día se pueden configurar 2 horarios 
para iniciar el riego cuando la humedad 
medida del suelo se inferior al límite de 
activación. Con „- -:- -“ se puede des-
activar el horario de riego.

Î Ilustración 9
Ajustar la duración del riego.
La duración de cada proceso de riego 
se puede configurar entre 1-90 minu-
tos. En „- -“ se desactiva la duración de 
riego.

Î Ilustración 10
Configurar el retraso de riego.
El riego se puede retrasar de 1 - 7 días, 
para fomentar la formación de las raí-
ces de las plantas. También se ahorra 
agua cuando llueve entre los días del 
retraso. Con la configuración
�- d�, se desactiva la función.

*según eTuipamiento 
Î Ilustración 11

El proceso de configuración del sensor 
2 comienza automáticamente tras la 
configuración de riego de la salida de 
agua 1. Si la salidad de agua 1 sigue in-
activa, se tiene Tue activar la configura-
ción de la salida de agua 2 pulsando la 
tecla OK. La cuenta atrás de segundos 
comienza para la salida de agua 2. La 
configuración del sensor 2 es idéntica a 
la del sensor 1.

Indicación: Para modificar el modo de fun-
cionamiento de una salida o agregar un 
sensor, se tiene Tue reiniciar el proceso de 
configuración. 
Î Sacar la batería de ambos sensores y 

de la unidad de mando.
Î Colocar de nuevo la batería en la uni-

dad de mando. Tan pronto como apa-
rezcan símbolos en la pantalla, mante-
ner pulsada la tecla ok hasta Tue par-
padee la hora.

Î Configurar de nuevo la hora e iniciar el 
proceso de configuración del sensor 1, 
después el sensor 2.

Î Idéntico a �Configuración de riego de la 
salida de agua 1�.

Î La tecla de Men~ activa el modo de 
configuración.

Î Las teclas de flecha seleccionan la sali-
da de agua a configurar, la tecla ok ini-
ciar el recorrido de modificación.

Î Las configuraciones se guardan tam-
bién sin suministro de batería.

Configuración de riego para la salida de 
agua 1

3reparación / Configuración sensor 2* 

Configuración de riego para la salida de 
agua 2

Otras funciones

Modificar las configuraciones de las 
salidas de agua
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Las válvulas se pueden abrir de forma ma-
nual:
Î La tecla de Men~ activa el modo de 

configuración.
Î Seleccionar el grifo de agua con la tecla 

de flecha y confirmar con la tecla ok.
Î Si se pulsan varias veces las teclas de 

flechas se abren/cierren las válvulas.
Î La tecla esc finaliza el riego manual y 

vuelve al modo automático.

� Se puede activar en cualTuier modo 
(irrigación automática y función 24hrs).

Î Pulsar la tecla de flecha izTuierda al 
menos durante 3 segundos, para abrir 
manualmente la válvula izTuierda.
Dependiendo del volumen de suminis-
tro, se debe hacer los mismo con la te-
cla de flecha derecha para abrir la 
válvula derecha.

� La válvula está abierta.
Î Pulsar brevemente la tecla de flecha iz-

Tuierda/derecha para cerrar o abrir de 
nuevo la válvula abierta.
Si las dos válvulas están cerradas, el 
aparato vuelve al modo anterior trascu-
rridos 30 segundos.

Î Finalizar el riego manual con la tecla 
ok o la tecla esc/men~. Al hacerlo se 
cierra la válvula y se vuelve al modo au-
tomático.

� Si la unidad de la válvula pierde el con-
tacto con un sensor (no hay sexal, por-
Tue p.ej. la batería del sensor está va-
cía), la irrigación se produce controlada 
con temporizador.
1ota
Se tendrán en cuenta los días de retra-
so ECO.
Ventaja: Se asegura una irrigación 
continua, las plantas no se secan.

Î Figura A1
La superficie del sensor tiene Tue tener 
contacto con tierra. Para ello se tiene 
Tue colocar el sensor en el suelo como 
si fuera una planta y presionar bien la 
tierra.

Î No pisar ni golpear el sensor.
Î Figura A2

Implantar el sensor directamente en el 
zona de riego y procurar Tue no esté en 
una zona hundida ni elevada.

Î Figura 2, 4, B
Recomendación: Sustituir las baterías 
de la unidad de mando, el sensor y la 
almohadilla del sensor una vez al axo.

Î Vaciar totalmente el eTuipo automático 
de riego, sacando todo el agua.

Î Sacar la batería del sensor y la unidad 
de mando.

Î Guardar el eTuipo automático de riego 
en un lugar seco y protegido de las he-
ladas.

Reservado el derecho a realizar modifi-
caciones técnicas.

Riego manual de las salidas de agua

Acceso rápido irrigación manual

Función de seguridad en caso de 
apagón 

Implantar el sensor

Cuidados y mantenimiento

Mantenimiento

Almacenamiento

'atos técnicos
Presión de trabajo 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Temperatura de entra-
da (máx.)

35 °C

Temperatura ambiente +5 -> +60 °C
Frecuencia 868,1 MHz
Alcance de la sexal 
(máx.)

100 m

Tipo de batería 9V (6LR61 /
 Alkaline)
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Ayuda en caso de avería
Avería Causa Modo de subsanarla
A pesar de estar progra-
mado, no se ejecuta el 
riego.

Grifo de agua cerrado. Abrir el grifo del agua.
Filtro previo atascado. Limpiar el filtro previo.

Válvula no abre/cierra. Con la unidad de mando ex-
traída, la válvula no se pue-
de abrir/cerrar.

Colocar la unidad de mando en la 
parte superior de la carcasa.

No aparecen los horarios 
de riego en la pantalla, 
en lugar de eso aparece 
la indicación O:FF.

Batería vacía o contactos 
oxidados.

Colocar una pila nueva de 9V (tipo 
6LR61 / alcalina) o limpiar los con-
tactos.

No se muestra la sexal 
de radiofrecuencia, el 
símbolo de batería ni el 
nivel de humedad del 
sensor.

No hay conexión de radio 
entre la unidad de mando y 
el sensor.
El aparato se encuentra en 
la función de seguridad en 
caso de apagón.

Reducir la distancia de la unidad de 
mando y el sensor y comprobar la 
batería del sensor. Si se pulsa la 
tecla ok, el sensor se conecta de 
nuevo con la unidad de mando al 
cambiar la batería. El aparato esta-
blece el contacto de radio frecuen-
cia como muy tarde tras 30 minu-
tos.

Los indicadores del grifo 
de agua y los símbolos 
de agua, así como la in-
dicación E:RR parpa-
dean simultáneamente.

Error de válvula. Colocar una nueva batería, si ocu-
rre de nuevo el error, significa Tue 
el aparato está defectuoso.
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Estimado cliente,
Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicao}es no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a Tuem 
possa vir a vender o aparelho.

Este aparelho foi desenvolvido para o uso 
privado e nmo foi concebido para suster as 
necessidades de uma utilizaomo industrial.
Este aparelho foi concebido para conectar 
a uma torneira de água e regula automati-
camente o caudal de água em sistemas de 
irrigaomo.
O fabricante nmo se responsabiliza por 
eventuais danos causados por uma utiliza-
omo indevida ou erros de manuseamento.

Ao ligar este produto j rede de água potá-
vel tenha em atenomo os reTuisitos da nor-
ma EN 1717 e em caso de dúvidas contac-
te o seu especialista em instalao}es sanitá-
rias.

Em caso de dúvidas ou avarias, a nossa fi-
lial KÄRCHER local está j sua disposiomo.
(Endereoos no verso)

Os materiais de embalagem smo reci-
cláveis. Nmo coloTue as embalagens 

no lixo doméstico, envie-as para uma uni-
dade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contrm mate-
riais preciosos e recicláveis e deve-
rmo ser reutilizados. Por isso, elimine 

os aparelhos velhos através de sistemas 
de recolha de lixo adeTuados.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informao}es actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

No final das instruo}es de Servioo encontra 
uma lista das peoas de substituiomo mais 
necessárias.
As peoas sobressalentes e acessórios po-
dem ser adTuiridos junto do seu revende-
dor ou em cada filial da KÄRCHER.

Em cada país smo válidas as condio}es de 
garantia emitidas pelas nossas Empresas 
de Comercializaomo competentes. Even-
tuias avarias no aparelho, durante o perío-
do de garantía, sermo reparadas sem en-
cargos para o cliente, desde Tue se trate 
de um defeito de material ou de fabricaomo. 
Em caso de garantia, dirija-se ao seu re-
vendedor ou ao Servioo Técnico mais pró-
ximo, com o aparelho e documento de 
compra.
Esta garantia cobre apenas danos na má-
Tuina e nmo eventuais danos nas plantas.

� Este manual de instruo}es é valido na 
forma de impressa (incluído no volume 
de fornecimento) e em formato Zeb de-
talhado.

� Mais informao}es na forma de instru-
o}es de vídeo e através do código QR 
e em:
www.kaercher.com
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Outras funo}es . . . . . . . . . . . . PT 5
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� Este aparelho não é adequado para a 
utilização por pessoas com capacida-
des físicas, sensoriais e psíquicas re-
duzidas e por pessoas com falta de ex-
periência e/ou conhecimentos, excepto 
se forem supervisionadas por uma pes-
soa responsável pela segurança ou re-
ceberam instruções sobre o manusea-
mento do aparelho e que tenham per-
cebido os perigos inerentes. 

� As crianças só estão autorizadas a uti-
lizar o aparelho se tiverem uma idade 
superior a 8 anos e se forem supervi-
sionadas por uma pessoa responsável 
pela segurança ou se receberem, por 
essa pessoa, instruções de utilização 
do aparelho e que tenham percebido os 
perigos inerentes.

� Crianças não podem brincar com o 
aparelho.

� Supervisionar as crianças, de modo a 
assegurar que não brincam com o apa-
relho.

� A limpeza e manutenção de aplicação 
não podem ser realizadas por crianças 
sem uma vigilância adequada.

� Manter as películas da embalagem fora 
do alcance das crianças! Perigo de as-
fixia!

� Não operar o aparelho de irrigação em 
sistemas de água potável.

� Operar o aparelho de irrigação apenas 
com água limpa, não tratada, com uma 
temperatura máx. de 35 �.

� Instalar o aparelho de irrigação apenas 
no exterior.

� Nunca submergir o aparelho automáti-
co de irrigação em água.

� Controlar o aparelho de irrigação, antes 
de cada utilização, quanto a danos visí-
veis e imobilizar o sistema se forem de-
tectados defeitos.

� Fixar o aparelho de irrigação apenas 
numa posição vertical.

� Não utilizar massa de vedação nem 
produtos abrasivos para unir o aparelho 
de irrigação à torneira.

� Não puxar pela mangueira conectada.
� Não instalar o aparelho de irrigação na 

proximidade de fontes de calor (tempe-
ratura ambiente máxima 60°C).

! Atenção
� Utilizar apenas baterias de 9V (tipo 

6LR61 / Alkaline).
� Não utilizar baterias recarregáveis.
� Não instalar o aparelho de irrigação em 

locais onde é formada água de conden-
sação, visto que esta pode danificar a 
bateria.

� Não operar o aparelho de irrigação na 
proximidade de aparelhos sob tensão.

! ATENÇÃO
� O aparelho não pode ser utilizado em 

combinação com substâncias explosi-
vas ou inflamáveis ou químicos.

Opcionalmente, o aparelho comanda a irri-
gaomo de acordo com o grau de humidade 
do solo ou por temporizador. Para este 
efeito, os sensores posicionados no solo 
transmitem via rádio a humidade actual do 
solo para a unidade de comando. A opera-
omo comandada por temporizador é possí-
vel sem sensor.
O aparelho está eTuipado com 1 ou 2 sen-
sores, consoante o volume de fornecimen-
to.
Na unidade de comando podem ser ajusta-
dos os seguintes valores para duas saídas 
de água independentes:
� Um limiar de accionamento para a irri-

gaomo.
� Duas diferentes horas para os momen-

tos de irrigaomo.
� A duraomo da irrigaomo.
� O atraso da irrigaomo.
� Irrigaomo manual.

Avisos de seguranoa

'escriomo

Funcionamento
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Assim Tue o grau de humidade atingir valo-
res inferiores aos ajustados no limiar de ac-
cionamento, é iniciada a irrigaomo para o 
tempo de irrigaomo seguinte.
Se o aparelho estiver programado de for-
ma a ser comandado por temporizador, 
este irá efectuar a irrigaomo nas horas ajus-
tadas, independentemente do grau de hu-
midade do solo.
Neste caso, nmo é possível ajustar o limiar 
de accionamento de humidade na unidade 
de comando.

Figuras veja página 2

*conforme o modelo 

VerifiTue o conteúdo da embalagem a res-
peito de acessórios nmo incluídos ou da-
nos. No caso de danos provocados duran-
te o transporte, informe o seu revendedor. 
Figuras veja página 3

*conforme o modelo 

� Valores intermitentes smo modificados 
pelas teclas de setas.

� Tecla OK conclui a entrada e avanoa 
para o campo de entrada seguinte. 
Esta também conclui a entrada no últi-
mo campo de entrada e avanoa para o 
modo automático.

� Tecla esc descarta a entrada efectua-
da e retrocede para o campo de entra-
da anterior ou abandona no primeiro 
campo a entrada e avanoa para o modo 
automático.

� Se durante 30 segundos nmo for premi-
da nenhuma tecla, o aparelho avanoa 
para o modo automático.

Na colocaomo em funcionamento é possí-
vel seleccionar individualmente para cada 
saída de água a forma como esta deve ser 
operada: 
� Para aceder ao modo automático é ne-

cessário utilizar, pelo menos, 1 sensor 
ou o aparelho deve ser programado de 
forma a ser comandado por temporiza-
dor. Caso contrário, as saídas de água 
estmo inactivas para uma irrigaomo au-
tomática.

� Comando por sensor
O sensor é programado durante a con-
tagem decrescente de 60 segundos� 
isto significa Tue o sinal de rádio é de-
tectado automaticamente.

'escriomo do display

1 Sinal de rádio e intensidade de campo
2 Estado da bateria do sensor
3 Limiar de accionamento da humidade 

do solo
4 Humidade medida do solo
5 Sensor 1 / Saída da água 1
6 Irrigaomo / Irrigaomo manual
7 Sensor 2 / Saída da água 2*
8 Estado da bateria da unidade de co-

mando
9 Hora / Tempo de irrigaomo
10 Tempo de irrigaomo
11 Atraso do tempo de irrigaomo (funomo 

eco!ogic)
12 Tecla pausa e ajuste da hora
13 Menu / tecla Esc
14 Tecla OK
15 Teclas de setas

'escriomo da máTuina

A Peoa redutora G 3/4
B G1 Ligaomo da água com pré-filtro
C Parte superior da carcaoa para apare-

lho de dois canais*
D G 3/4 Ligaomo de mangueira
E Adaptador de conexmo da torneira
F Unidade de comando 
G Compartimento da bateria
H Display

I Campo de teclas
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Tampa do sensor
M Tampa do pad do sensor
N Pad do sensor
O Olhal para protecomo contra furto*
P Entalhes para montagem na parede
Q Parte superior da carcaoa para apare-

lho de um canal* (vista de trás)

Avisos gerais para o
 comando

Funo}es base das teclas de entrada
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� Comando por temporizador
Durante a contagem decrescente de 60 
segundos, o processo de programaomo 
do sensor é interrompido com a tecla 
ESC / ME18.
Neste caso, nmo é possível ajustar o li-
miar de accionamento de humidade na 
unidade de comando.

� BloTueado / inactivo
A contagem decrescente de 60 segun-
dos decorre sem detecomo de sensor 
ou sem premir a tecla ESC / MENU� de-
pois, a saída de água está inactiva. 
Após a desactivaomo da saída de água 
1 é possível liberar a contagem decres-
cente para a saída 2, através da tecla 
OK.

Aviso: A ordem predefinida durante a colo-
caomo em funcionamento tem Tue ser res-
peitada. Caso contrário nmo é assegurado 
Tue o sensor está correctamente registado 
na unidade de comando. 
O Quickstart é uma ajuda para o processo 
de comando.
Aviso: A bateria nmo está incluída no volu-
me de fornecimento.
Î Figura 1, 2

Inserir a bateria correctamente (+/-) no 
compartimento da bateria.
Assim Tue a bateria estiver inserida, a 
indicaomo avanoa automaticamente 
para o modo de ajuste para a definiomo 
da hora actual (após um curto autodiag-
nóstico). As horas piscam. 

Î Figura 3
Ajustar as horas.

Î Premir a tecla OK para ajustar os minu-
tos.

Î Confirmar os minutos ajustados com a 
tecla OK.

Aviso: A partir de agora o receptor espera 
pelo sinal de rádio do sensor para a sua 
programaomo. A partir deste momento o si-
nal de rádio pisca e a contagem decrescen-
te dos segundos é indicada.

Importante: Para permitir o estabeleci-
mento de rádio entre o receptor e o sensor, 
é necessário inserir a bateria no sensor nos 
próximos 60 segundos. 

! CUIDADO
A absorção da humidade pelo pad do sen-
sor pode ser dificultada por gordura ou óleo 
na superfície. Evitar o contacto do pad do 
sensor com mãos oleosas/gordurosas ou 
com panos sujos.
Î Figura 4

Retirar a tampa do sensor.
Î Unir a bateria com o clipe de contacto. 

A bateria conectada é inserida com o 
clipe de contacto (virado para a frente) 
no aparelho.

Î Fechar o sensor com a tampa do sen-
sor.

Î Figura 5
Contacto do sinal de rádio.
Assim Tue o contacto estabelecer um 
sinal de rádio, é exibido permanente-
mente o símbolo do sinal de rádio. De 
seguida é realizada a seTurncia dos 
ajustes (valor nominal da humidade, 
tempos, etc.).

Î Figura 6
O sensor 1 foi identificado com suces-
so.

Aviso: o modo de funcionamento é defini-
do e guardado durante o processo de pro-
gramaomo. Uma alteraomo do modo de fun-
cionamento (p. ex., alterar do comando por 
sensor para o comando por temporizador) 
apenas é possível através de um novo pro-
cesso de programaomo, após uma reinicia-
omo.

3reparaomo da unidade de comando 

3reparaomo / 3rogramaomo sensor 1 
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Î Figura 7
Ajustar o limiar de accionamento para a 
humidade do solo.
Aviso: o ajuste apenas é possível na 
operaomo comandada por sensor� nmo 
é possível efectuar o ajuste na opera-
omo comandada por temporizador. 
As gotas exibem a humidade do solo 
medida e os trikngulos ajustáveis exi-
bem o limiar de accionamento. Assim 
Tue a humidade no solo atingir um valor 
inferior ao limiar de accionamento, a ir-
rigaomo é activada na próxima hora de 
rega programada.

Î Figura 8.1, 8.2
Ajustar o tempo de irrigaomo de manhm 
e j noite.
Por dia podem ser ajustados 2 momen-
to de rega, nos Tuais a rega é activada 
se a humidade do solo atingir o limiar 
de accionamento. Com �- -:- -� é possí-
vel desactivar o momento de irrigaomo.

Î Figura 9
Ajustar o tempo de irrigaomo.
A duraomo de irrigaomo por ciclo de rega 
pode ser ajustado entre 1 - 90 minutos. 
Em �- -� a duraomo de irrigaomo está de-
sactivada.

Î Figura 10
Ajustar o atraso da irrigaomo.
A irrigaomo pode ser adiada entre 1 - 7 
dias, fomentando o crescimento das ra-
ízes das plantas. Além disso, é poupa-
da água se chover intercaladamente. A 
funomo está desactivada com o ajuste
�- d�.

*conforme o modelo 
Î Figura 11

O processo de programaomo do sensor 
2 inicia automaticamente após o ajuste 
da irrigaomo da saída de água 1. Se a 
saída de água 1 permanecer inactiva, é 
necessário liberar a programaomo da 
saída de água 2, premindo o botmo OK. 
A contagem decrescente dos segundos 
inicia para a saída de água 2. A progra-
maomo do sensor 2 é idrntica j do sen-
sor 1.

Aviso: para alterar o modo de funciona-
mento de uma saída, ou para acrescentar 
um sensor, é necessário iniciar novamente 
o processo de programaomo. 
Î Retirar a bateria dos dois sensores da 

unidade de comando.
Î Voltar a inserir a bateria na unidade de 

comando. Assim Tue forem visualiza-
dos símbolos no display, deve-se pre-
mir a tecla ok até a indicaomo da hora 
piscar.

Î Ajustar novamente a hora e iniciar o 
processo de programaomo do sensor 1 
e depois do sensor 2.

Î Idrntico com �Ajuste de irrigaomo da sa-
ída da água 1�.

Î Tecla menu activa o modo de ajuste.
Î Com as teclas de setas é seleccionada 

a saída da água a ajustar e a Tecla ok 
inicia o processo de alteraomo.

Î Os ajustes smo guardados, até mesmo 
sem alimentaomo da bateria.

Ajuste de irrigaomo da saída da água 1 3reparaomo / 3rogramaomo sensor 2* 

Ajuste de irrigaomo da saída da água 2

Outras funo}es

Alterar o ajuste das saídas da água
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As válvulas podem ser abertas manual-
mente:
Î Tecla menu activa o modo de ajuste.
Î Seleccionar a torneira com a tecla de 

seta e confirmar a selecomo com a tecla 
ok.

Î As válvulas abrem/fecham através do 
accionamento repetido das teclas.

Î A tecla esc termina a irrigaomo manual 
e avanoa automaticamente para o 
modo automático.

� Pode ser activada em todos os modos 
(irrigaomo automática e funomo 24h).

Î Manter a tecla de seta esTuerda premi-
da durante, pelo menos, 3 segundos 
para abrir a válvula esTuerda manual-
mente.
Consoante o volume de fornecimento, 
efectuar o mesmo procedimento com a 
tecla de seta direita para abrir a válvula 
direita.

� A válvula está aberta.
Î Premir brevemente a tecla de seta es-

Tuerda / direita para fechar ou voltar a 
abrir a válvula aberta.
Se ambas as válvulas estiverem fecha-
das, após 30 segundos o aparelho re-
gressa automaticamente para o modo 
anterior.

Î Terminar a irrigaomo manual com a te-
cla OK ou a tecla ESC / ME18. A vál-
vula fecha e volta para o modo automá-
tico.

� Se a unidade de válvulas perder o con-
tacto para um sensor (nenhum sinal 
uma vez Tue, p. ex., a bateria do sensor 
está vazia), a irrigaomo é efectuada 
através do comando por temporizador.
Aviso
Os períodos de retardamento ECO 
também smo considerados.

Vantagem: assegura uma irrigaomo 
contínua� as plantas nmo secam.

Î Figura A1
A superfície do sensor deve estar em 
contacto com o solo. Para isso, deve-se 
inserir o sensor como uma planta no 
solo solto e compactar a terra com as 
mmos ou pés.

Î Nmo calcar ou martelar o sensor.
Î Figura A2

�Plantar� o sensor directamente na 
zona da rega e ter em atenomo Tue o 
sensor nmo se encontre numa depres-
smo ou num alto.

Î Figura 2, 4, B
Recomendaomo: Substituir anualmen-
te as baterias da unidade de comando, 
dos sensores e do pad.

Î Esvaziar toda a água do aparelho de ir-
rigaomo.

Î Retirar a bateria da unidade de coman-
do e do sensor.

Î Guardar o aparelho de irrigaomo num 
local seco e protegido contra geada.

Reservados os direitos a alterações téc-
nicas!

Irrigaomo manual das saídas da 
água

Acesso rápido, irrigaomo manual

Funomo de seguranoa contra falhas 

Montar sensor

Conservaomo e manutenomo

Manutenomo

Armazenamento

'ados técnicos
Pressmo de servioo 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Temperatura de admis-
smo (máx.)

35 °C

Temperatura ambiente +5 -> +60 °C
FreTurncia 868,1 MHz
Alcance da freTurncia 
de rádio (máx.)

100 m

Tipo de bateria 9V (6LR61 /
 Alkaline)
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Ajuda em caso de avarias
Avaria Causa Eliminaomo da avaria
Irrigaomo nmo funciona 
apesar da programaomo.

Torneira da água fechada. Abrir a torneira.
Pré-filtro obstruído. Limpar o pré-filtro.

A válvula nmo abre/fe-
cha.

Com a unidade de comando 
desmontada nmo é possível 
abrir/fechar a válvula.

Montar a unidade de comando na 
parte superior da carcaoa.

Nenhuma indicaomo dos 
tempos de rega e, em 
vez disso, é exibido 
O:FF.

Bateria descarregada ou 
contacto oxidado.

Inserir uma nova bateria de 9V (ti-
po 6LR61/alcalina) ou limpar o con-
tacto.

O sinal de rádio, símbolo 
da bateria e valor de hu-
midade do sensor nmo 
smo indicados.

Falha de ligaomo de rádio en-
tre a unidade de comando e 
o sensor.
O aparelho encontra-se na 
funomo de seguranoa contra 
falhas.

Reduzir a distkncia entre a unidade 
de comando e o sensor e controlar 
a bateria do sensor. Após a substi-
tuiomo da bateria, o sensor é nova-
mente conectado com a unidade 
de comando através do acciona-
mento da tecla OK. O aparelho vol-
ta a estabelecer o contacto de rá-
dio, o mais tardar após 30 minutos.

A indicaomo da torneira 
da água e a indicaomo do 
símbolo da água, bem 
como a indicaomo E:RR 
piscam simultaneamen-
te.

Erro na válvula. Inserir uma nova bateria. Se o erro 
voltar a ocorrer o aparelho está 
com defeito.
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K re kunde
L s original brugsanvisning in-
den f¡rste brug, f¡lg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterl sning eller til den n ste ejer.

Denne maskine blev udviklet til privat brug 
og er ikke beregnet til erhvervsm ssig 
brug.
Maskinen sluttes til en vandhane og regule-
rer automatisk vandstr¡mmen i vandings-
systemet.
Producenten garanterer ikke for eventuelle 
skader som blev fornrsaget af ikke bestem-
melsesm ssigt brug eller ukorrekt betje-
ning af apparatet.

V r venligst opm rksom pn kravene i EN 
1717 i forbindelse med tilslutning af dette 
produkt til drikkevandsnettet, og henvend 
Dem til Deres sanit rfaglige virksomhed i 
tilf lde af sp¡rgsmnl.

Vores KÄRCHER-afdeling hj lper gerne, 
hvis De har sp¡rgsmnl, eller der er fejl pn 
st¡vsugeren.
(Se adressen pn bagsiden)

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med det 

almindelige husholdningsaffald, men afle-
ver den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder v rdi-
fulde materialer, der kan og b¡r afle-
veres til genbrug. Aflever derfor ud-

tjente apparater pn en genbrugsstation el-
ler lignende.
Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pn: 
www.kaercher.com/REACH

Et udvalg over de reservedele som bruges 
meget ofte finder De i slutningen af betje-
ningsvejledningen
Reservedele og tilbeh¡r fnr du ved din for-
handler eller i din KÄRCHER-afdeling.

I de enkelte land g lder de garantibetingel-
ser, som er udgivet af vores respektive an-
svarlige forhandlere. Inden for garantifri-
sten afhj lper vi gratis eventuelle fejl pn 
Deres maskine, snfremt disse er fornrsaget 
af materiale- eller produktionsfejl. Hvis De 
vil g¡re Deres garanti g ldende, bedes De 
henvende Dem til Deres forhandler eller 
n rmeste autoriserede kundeservice med-
bringende kvittering.
Denne garanti er kun beregnet for maski-
nen, ikke for skader pn planter. 

� Denne driftsvejledning kan fns i trykt 
version (kommer ikke med leverancen) 
med detaljerede Zeb-versioner.

� <derligere informationer via QR-kode 
og under:
www.kaercher.com

Indholdsfortegnelse
Indholdsfortegnelse. . . . . . . . . DA 1
Generelle henvisninger . . . . . . DA 1
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2
Beskrivelse . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Generelle henvisninger til betje-
ning . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 3
<derligere funktioner. . . . . . . . DA 5
Plante sensoren  . . . . . . . . . . . DA 6
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 6
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 6
Hj lp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 7

Generelle henvisninger

Bestemmelsesm ssig anvendelse

Tilslutning til det offentlige 
drikkevandsnet

Kundeservice

Milj¡beskyttelse

Bestilling af reservedele og 
ekstratilbeh¡r

Garanti

Modelle / informationer
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� Apparatet er ikke beregnet til at blive 
brugt af personer (inklusive børn), hvis 
fysiske, sensoriske eller åndelige evner 
er indskrænket eller af personer med 
manglende erfaring og/eller kendskab 
med mindre disse personer overvåges 
af en person, som er ansvarlig for deres 
sikkerhed, eller blev trænet i apparatets 
håndtering og de evt. resulterende fa-
rer. 

� Børn må kun bruge apparatet, hvis de 
er over 8 år under opsyn af en person, 
som er ansvarlig for deres sikkerhed, 
eller hvis de blev indlært/trænet i bru-
gen af apparatet og de evt. resulteren-
de farer.

� Børn må ikke lege med apparatet.
� Børn skal være under opsyn for at sør-

ge for, at de ikke leger med maskinen.
� Rengøringen og vedligeholdelsen må 

ikke gennemføres af børn uden over-
vågning.

� Emballagefolie skal holdes væk fra 
børn p.gr.a. kvælningsfare!

� Vandingsautomaten må ikke bruges 
sammen med drikkevandssystemet.

� Vandingsautomaten må kun bruges 
med ubehandlet, klart ferskvand som 
har en temperatur på max. 35°C .

� Vandingsautomaten må kun installeres 
udendørs.

� Vandingsautomaten må aldrig dykkes i 
vand.

� Før hver brug skal vandingsautomaten 
kontrolleres for skader og ved synlige 
skader, skal der sættes ud af drift.

� Vandingsautomaten må kun opstilles i 
opret stilling.

� Brug aldrig fugemasse eller smøremid-
ler for at tilslutte vandingsautomaten til 
vandhanen.

� Træk aldrig i den tilsluttede slange
.

� Vandingsautomaten må ikke installeres 
i nærheden af varmekilder (max. omgi-
velsestemperatur 60°C).

! OBS
� Brug kun 9V batterier (type 6LR61 / Al-

kaline).
� Brug ingen opladelige batterier.
� Vandingsautomaten må ikke installeres 

steder, hvor der dannes kondensvand, 
det kan beskadige batterierne.

� Vandingsautomaten må ikke drives i 
nærheden af apparater, som står under 
spænding.

! ADVARSEL
� Enheden må aldrig bruges sammen 

med eksplosive stoffer elle kemikalier.

Enheden styrer enten vandingen iht. jor-
dens fugtighed eller efter tidsangivelser. 
Hertil sender de i jorden indplantede sen-
sorer via radio den aktuelle jordfugtighed til 
betjeningsenheden. Tidsstyret drift er mulig 
uden sensor.
Afh ngigt af leverancen er enheden udsty-
ret med 1 eller 2 sensorer.
Pn betjeningsenheden kan man indstille 
f¡lgende v rdier for de to separate vand-
udgange:
� Udl¡sningst rsklen for vandingen.
� To forskellige klokkesl t for vandingen.
� Varigheden for vandingen.
� Vandingens forsinkelse.
� Manuel vanding.
Sn snart fugtighedsgraden underskrider 
udl¡sningst rsklen, som blev indstillet pn 
betjeningsenheden, startes vandingen til 
den n st indstillede vandingstid.
Hvis apparatet er tidsindstillet, vander det 
pn de indstillede tidspunkter uafh ngigt af 
jordfugtigheden.
I dette tilf lde kan udl¡sningst rsklen pn 
betjeningsenheden ikke indstilles.

Sikkerhedsanvisninger

Beskrivelse

Funktion
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Se figurerne pn side 2

* afh ngig af udstyret

Kontroller pakningens indhold for manglen-
de tilbeh¡r eller beskadigelser, nnr den 
pakkes ud. Kontakt Deres forhandler i til-
f lde af transportskader. 
Se figurerne pn side 3

* afh ngig af udstyret

� Blinkende v rdier  ndres via piltaster-
ne.

� ok-tasten lukker indtastningen og skif-
ter til n ste indtastningsfelt. Den afslut-
ter ogsn indtastningen i sidste indtast-
ningsfelt og skifter til automatik-modus.

� esc-tasten annullerer indtastningen og 
skifter til forudgnende indtastningsfelt, 
hhv. afbryder indtastningen i f¡rste felt 
og skifter til automatik-modus.

� Hvis der ikke trykkes en tast indenfor 30 
sekunder, skifter enheden tilbage til 
automatik-modus.

For hver vandudgang kan der ved ibrugtag-
ning individuelt v lges, hvordan den skal 
drives: 
� For at komme hen til automatikmodus-

sen, skal der mindst anvendes 1 sensor 
eller enheden skal tidsindstilles. Ellers 
er vandudgangene til en automatisk 
vanding inaktive.

� Sensorstyret
Sensoren indstilles under en 60-sekun-
ders countdoZn, dvs. radiosignalet 
genkendes automatisk.

� Tidsstyret
Sensorens programmering afbrydes 
under 60-sekunders countdoZn med 
esc/menu-tasten.
I dette tilf lde kan udl¡sningst rsklen 
pn betjeningsenheden ikke indstilles.

� Sp rret / inaktiv
60-sekunders countdoZnen t ller helt 
ned uden sensorregistrering eller tryk 
pn esc/menu-tasten, derefter er vand-
udgangen inaktiv. Efter inaktivering fra 
vandudgang 1 kan countdoZnen til ud-
gang 2 frigives med ok-tasten.

'isplaybeskrivelse

1 Radiosignal og feltstyrke
2 Batteristatus sensor
3 Udl¡sningst rskel jord-/gulvfugtighed
4 Mnlet jord-/gulvfugtighed
5 Sensor 1 / vandudgang 1
6 Vanding / manuel vanding
7 Sensor 2 / vandudgang 2*
8 Batteristatus betjeningsenhed
9 Klokkesl t / vandingstid
10 Vandingstid
11 Vandingsforsinkelse (eco!ogic-funkti-

on)
12 Pause-tast og tidsindstilling
13 menu / esc-tast
14 ok-tast
15 Pil-taster

Beskrivelse af apparatet

A G 3/ reduceringsstykke
B G1 vandtilslutning med forfilter
C Husets topdel for to-kanalenheder*
D G 3/4 slangetilslutning
E Adapter til vandhanetilslutning
F Betjeningsenhed 
G Batterikasse
H Display
I Tastaturfelt
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Sensorkappe
M D ksel sensorpad
N Sensorpad
O �je til tyverisikring*
P Udsparinger til v gmontering
Q Husets topdel for en-kanalenheder* 

(vist fra bagsiden)

Generelle henvisninger til
 betjening

Grundfunktioner af tasterne
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Bem rk: Den viste r kkef¡lge skal over-
holdes ved ibrugtagningen. Ellers er den in-
gen garanti for, at sensoren er korrekt an-
meldt pn betjeningsenheden. 
Hj lp til betjeningsr kkef¡lgen findes i 
vedlagte Tuickstart.
Bem rk: Batteriet leveres ikke med.
Î Figur 1, 2

L g batteriet rigtigt i batterirummet (+/- 
tegn).
Sn snart batteriet er lagt i, skifter visnin-
gen, efter en kort selvtest, direkte til ind-
stillingen af det aktuelle klokkesl t. 
Timerne fra klokkesl ttet blinker i vis-
ningen. 

Î Figur 3
Indstil timerne.

Î Tryk ok-tasten og indstil minutterne.
Î Bekr ft indstillingen af minutterne med 

ok-tasten .
Bem rk: Nu venter modtageren pn senso-
rens radiosignal til programmeringen. I 
denne tidsperiode blinker radiosignalet og 
sekund-countdoZn t ller ned.
Vigtigt: For at oprette radiokontakten mel-
lem modtageren og sensoren, skal sensor-
batteriet l gges i indenfor 60 sekunder. 

! FORSIGTIG
Fugtighedsoptagningen af sensorpad kan 
forværres af fedt eller olie på overfladen. 
Sensorpad må ikke berøres eller renses 
med fedtede/olieholdige hænder/klude. 
Î Figur 4

Fjern sensorens sensorkappe.
Î Forbind batteriet med kontaktclipsen. 

Det tilsluttede batteri f¡res forfra igen 
ind i enheden med kontaktclipsen.

Î Luk sensoren med sensorkappen.

Î Figur 5
Kontakt radiosignal.
Sn snart radiokontakten er oprettet, vi-
ses symbolet for radiosignalet nu per-
manent. Det f¡res nu igennem 
indstillingsr kkef¡lgen (nominelle fug-
tighedsv rdier, klokkesl t osv.).

Î Figur 6
Sensor 1 blev succesfuld registreret.

Bem rk: Driftstypen fastl gges ved pro-
grammeringen og gemmes. En  ndring af 
driftstypen (f.eks. fra sensorstyret til tidssty-
ret) er kun mulig vha. en ny programmering 
efter en reset.

Î Figur 7
Indstil udl¡sningst rsklen for jordfug-
tigheden. 
Bem rk: Indstillingen er kun mulig i 
sensorstyret drift, ikke i tidsstyret drift. 
Drnber viser den mnlte jordfugtighed, 
de indstillelige trekanter viser udl¡s-
ningst rsklen. Sn snart den mnlte jord-
fugtighed underskrider 
udl¡sningst rsklen, starter vandingen 
automatisk pn det n ste indstillede 
tidspunkt.

Î Figur 8,1, 8,2
Indstil vandingen for morgen og aften.
Per dag kan der indstilles 2 tidspunkter, 
hvor vandingen starter, hvis den mnlte 
jordfugtighed underskrider udl¡snings-
t rsklen. Med „- -:- -“ kan vandings-
tidspunktet deaktiveres.

Î Figur 9
Indstil vandingens varighed.
Varigheden kan indstilles per vanding 
mellem 1 - 90 minutter. Ved „- -“ er van-
dingens varighed deaktiveret.

Î Figur 10
Indstil vandingsforsinkelsen.
Vandingen kan forsinkes 1 - 7 dage, pn 
den mnde fremmes planternes roddan-
nelse. Der spares ogsn pn vand hvis 
det regner indenfor forsinkelsen. Ved 
indstilling
„- d“, er funktionen deaktiveret.

Forberedelse betjeningsenhed 

Forberedelse / programmering 
�Sensor 1� 

Vandingsindstilling af vandudgang 1
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* afh ngig af udstyret
Î Figur 11

Justeringsprocessen fra sensor 2 star-
ter automatisk efter vandingsindstilling 
fra vandudgang 1. Forbliver vandud-
gangen 1 inaktiv, skal programmerin-
gen fra vandudgang 2 frigives ved at 
trykke pn OK-tasten. Sekund-count-
doZnen starter for vandudgang 2. Pro-
grammeringen fra sensor 2 er identisk 
med sensor 1.

Bem rk: For at  ndre driftstypen pn en 
udgang eller for at tilf¡je en sensor, skal 
programmeringen startes pn ny. 
Î Fjern batteriet fra begge sensorer og 

betjeningsenheden.
Î L g batteriet ind i betjeningsenheden 

igen. Sn snart symbolerne vises pn dis-
playet, trykkes ok-tasten indtil visnin-
gen �Klokkesl t� blinker.

Î Indstil klokkesl ttet igen og start med 
programmeringen af sensor 1, og sn 
sensor 2.

Î Identisk med �Vandingsindstilling af 
vandudgang 1�.

Î menu-tasten aktiverer indstillingsmo-
dusen.

Î Pil-tasterne udv lger vandudgangen 
som skal indstilles, ok-tasten starter 
r kkef¡lgen for  ndringen.

Î Indstillingen gemmes ogsn uden batte-
riforsyning.

Ventilerne kan nbnes manuelt:
Î menu-tasten aktiverer indstillingsmo-

dusen.
Î Udv lg vandhanen med pil-tasterne og 

bekr ft med ok-tasten .
Î Et nyt tryk pn pil-tasterne nbner/lukker 

ventilerne.
Î esc-tasten afslutter den manuelle van-

ding og skifter til automatik-modus.

� Kan aktiveres i enhver modus (automa-
tisk vanding og 24h-funktion).

Î Tryk i mindst 3 sekunder pn venstre pil-
taste, for at nbne venstre ventil manu-
elt.
Alt efter levering g lder samme frem-
gangsmnde med h¡jre piltaste, for at 
nbne h¡jre ventil.

� Ventilen er nbnet.
Î Tryk venstre/h¡jre piltaste kort, for at 

lukke den nbne ventil eller igen at nbne 
den.
Hvis begge ventiler er lukket, vender 
enheden automatisk tilbage til forrige 
menu efter 30 sekunder.

Î Afslut den manuelle vanding med ok-
tasten  eller esc/menu-tasten. Venti-
len lukkes herved og skifter tilbage til 
automatikmodus.

� Hvis ventilenheden mister kontakten til 
en sensor (ikke noget signal, da f.eks. 
sensorbatteriet er tomt), sker vandin-
gen tidsstyret.
OBS
Der tages h¡jde for ECO-forsinkelses-
dagene.
Fordel: Der s¡rges for fortl¡bende van-
ding, planterne udt¡rrer ikke.

Forberedelse / programmering �Sensor 
2*� 

Vandingsindstilling af vandudgang 2

<derligere funktioner

�ndre indstillingen af 
vandudgangene

Manuel vanding af vandudgangene

Hurtig adgang til manuel vanding

Sikkerhedsfunktion i tilf lde af 
svigt 
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Î Figur A1
Sensorens overflade skal have kontakt 
med jorden. Hertil s ttes sensoren 
som en plante ind i jorden og trykkes 
fast.

Î Der mn ikke tr des eller bankes pn 
sensoren.

Î Figur A2
Plant sensoren direkte ind i vandings-
omrndet og hold ¡je med, at sensoren 
ikke sidder i en s nkning eller forh¡jel-
se.

Î Figur 2, 4, B
Anbefaling: Udskift batterierne for 
sensorpad, sensor og betjeningsenhe-
den en gang om nret.

Î T¡mme vandingsautomaten for vand:
Î Fjern batteriet fra sensoren og betje-

ningsenheden.
Î Vandingsautomaten skal opbevares et 

t¡rt og frostbeskyttet sted.

Forbehold for tekniske ændringer!

3lante sensoren 

3leje og vedligeholdelse

Vedligeholdelse

Opbevaring

Tekniske data
Driftstryk 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Forsyningstemperatur, 
maks.

35 °C

Omgivelsestemperatur +5 -> +60 °C
Frekvens 868,1 MHz
Radioafstand (max.) 100 m
Batteritype 9V (6LR61 /

 Alkaline)
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Hj lp ved fejl
Fejl crsag Afhj lpning
Vandingen gennemf¡-
res ikke til trods for pro-
grammeringen.

Vandhanen lukket. cbn for vandhanen.
Forfilter tilstoppet. Rens forfilteret.

Ventil nbnes / lukkes ik-
ke.

Ved aftaget betjeningsenhed 
kan ventilen ikke nbnes / luk-
kes.

Placer betjeningsenheden pn en-
hedens topdel.

Ingen visning ab van-
dingstiderne pn displayet 
og visning af O:FF i ste-
det for.

Batteri tom eller kontakter 
oxideret.

Et nyt 9V batteri (type 6LR61) s t-
tes i eller kontakterne renses.

Radiosignal, batterisym-
bol og sensorens fugtig-
hedsv rdi vises ikke.

Ingen radioforbindelse mel-
lem betjeningsenhed og 
sensor.
Apparatet er i sikkerheds-
funktion i tilf lde af svigt

Reducer afstanden mellem betje-
ningsenheden og sensor, kontroller 
sensor-batteriet. Efter et batteriskift 
forbindes sensoren igen med betje-
ningsenheden via et tryk pn ok-ta-
sten. Apparatet opretter radiokon-
takten igen efter senest 30 minut-
ter.

Visning af vandhanen og 
vandsymbolet som ogsn 
visningen E:RR blinker 
samtidigt.

Ventilfejl. Il g et nyt batteri, hvis fejlen opstnr 
igen er enheden defekt.
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Kj re kunde,
F¡r f¡rste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, f¡lg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

Dette apparatet er utviklet for privat bruk og 
er ikke forberedt for kravene som stilles i 
kommersiell bruk.
Dette apparatet er beregnet pn tilkobling til 
en vannkran og regulerer automatisk vann-
str¡mmen i vanningssystemer.
Produsenten er ikke ansvarlig for eventuel-
le skader fornrsaket av ikke-tiltenkt eller feil 
bruk.

Nnr dette produktet skal kobles til drikke-
vannettet b¡r du v re oppmerksom pn kra-
vene i EN 1717. Henvend deg til en VVS-
entrepren¡r hvis det er noe du lurer pn.

Vnre KÄRCHER-avdelinger hjelper deg 
gjerne ved feil eller om du har sp¡rsmnl.
(Se adresse pn baksiden)

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-

holdningsavfallet, men lever den inn til re-
sirkulering.

Gamle maskiner inneholder verdifulle 
materialer som kan resirkuleres. Dis-
se b¡r leveres inn til gjenvinning. 

Gamle maskiner skal derfor avhendes i eg-
nede innsamlingssystemer.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Et utvalg av de vanligste reservedelene fin-
ner du bak i denne bruksanvisningen.
Reservedeler og tilbeh¡r fnr du hos din for-
handler eller ved en KÄRCHER-avdeling.

De garantibestemmelser som er utgitt av 
vnr distribusjonsavdeling, gjelder i alle 
land. Eventuelle feil pn maskinen blir repa-
rert gratis i garantitiden, dersom disse kan 
f¡res tilbake til material- eller produksjons-
feil. Ved behov for garantireparasjoner 
henvender du deg til din forhandler eller 
n rmeste autoriserte serviceforhandler.
Denne garantien gjelder bare apparatet, 
ikke skader pn planter.

� Denne bruksanvisningen finnes som 
trykket utgave (del av leveransen) og 
som en mer detaljer utgave pn internett.

� Mer informasjon finnes som videoin-
struksjon via QR-kode og under:
www.kaercher.com

Innholdsfortegnelse
Innholdsfortegnelse. . . . . . . . . NO 1
Generelle merknader  . . . . . . . NO 1
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 2
Beskrivelse . . . . . . . . . . . . . . . NO 2
Generelle anvinsninger for bet-
jening  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Flere funksjoner  . . . . . . . . . . . NO 5
Plante sensor  . . . . . . . . . . . . . NO 5
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 6
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 6
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Tilkobling til det offentlige 
drikkevannettet

Kundetjeneste

Milj¡vern

Bestilling av reservedeler og 
spesialtilbeh¡r

Garanti

8tgitte varianter / informasjoner
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� Dette apparatet er ikke ment for bruk av 
personer med reduserte fysiske, senso-
riske eller sjelelige evner, eller som 
pga. mangel på erfaring og/eller kunn-
skap ikke kan benytte apparatet trygt. 
De skal da kun bruke apparatet under 
oppsyn av en sikkerhetsansvarlig per-
son, eller få instruksjoner av vedkom-
mende om bruk av appratet. 

� Barn skal bare bruke apparatet når bar-
net er over 8 år og er under oppsyn av 
en sikkerhetsansvarlig person, eller får 
anvisninger av en person om hvordan 
apparatet fungerer og forstår hva slags 
farer det kan medføre.

� Barn skal ikke leke med apparatet.
� Barn skal holdes under tilsyn for å sikre 

at de ikke leker med apparatet.
� Rengjøring og bruksvedlikehold skal 

ikke utføres av barn uten under tilsyn.
� Emballasjefolien holdes unna barn, fare 

for kvelning!
� Vanningsautomat skal ikke drives som 

del av drikkevannssystem.
� Vanningsautomaten skal kun drives 

med ubehandlet, rent ferskvann med en 
temperatur på maksimum 35°C.

� Vanningsautomaten skal kun installe-
res utendørs.

� Vanningsautomaten skal ikke senkes 
ned i vannet.

� Vaningsautomaten kontrolleres for ska-
der, skal ikke brukes ved synlige ska-
der.

� Vaningsautomaten skal kun plasseres i 
vertikal posisjon.

� Ikke bruk tetningsmasse eller smøre-
midler ved tilkobling av vanningsauto-
maten til vannkranen.

� Ikke trekk i tilkoblet slange.
� Vanningsautomaten skal ikke installe-

res i nærheten av varmekilder (maks. 
omgivelsestemperatur 60°C).

! Forsiktig
� Bruk kun  9V batterier (type 6LR61 / Al-

kaline).
� Ikke bruk oppladbare batterier. 

� Vanningsautomaten skal ikke installe-
res på steder der det kan dannes kon-
dens (dugg), da det kan føre til skader 
på batteriene.

� Vanningsautomaten skal ikke brukes i 
nærheten av strømførende apparater.

! ADVARSEL
� Apparatet skal ikke brukes i samband 

med eksplosive eller lettantennelige 
stoffer og kjemikalier.

Apparatet styrer valgfritt vanningen avhen-
gig av fuktigheten i bakken, eller tidsstyrt. 
Sensorer plassert i bakken sender ved 
hjelp av radio den aktuelle jordfuktigheten 
til betjeningsenheten. Tidsstyrt drift er mu-
lig uten sensor.
Alt etter leveransens omfang er apparatet 
utstyrt med 1 eller 2 sensorer.
Pn betjeningsenheten kan f¡lgende verdier 
stilles inn for to separate vannutl¡p:
� Utl¡sningsterskel for vanning.
� To ulike klokkeslett for vanningstids-

punkt.
� Vanningens varighet.
� Vanningsforsinkelse.
� Manuell vanning.
Sn snart fuktighetsgraden underskrider ut-
l¡sningsterskelen som innstilt pn betje-
ningsenheten, startes vanningen ved neste 
vanningstidspunkt.
Nnr apparatet er programmert for tidssty-
ring, vanner det til forinnstilte tidspunkt uav-
hengig av fuktighetsgraden i bakken.
Utl¡sningsterskelen for vanning kan i sn fall 
ikke stilles inn pn betjeningsenheten.

Sikkerhetsanvisninger

Beskrivelse

Funksjon
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Se side 2 for illustrasjoner

* avhengig av modell 

Kontroller ved utpakkingen at innholdet i 
pakken er komplett og uskadd. Kontakt din 
forhandler ved eventuelle transportskader. 
Se side 3 for illustrasjoner

* avhengig av modell 

� Blinkende verdier endres ved hjelp av 
piltastene.

� ok-tasten avslutter innlegging og skif-
ter til neste innleggingsfelt. Den avslut-
ter ogsn innlegging av siste innleg-
gingsfelt og skifter deretter til automa-
tisk modus.

� esc-tasten avbryter innlegging og skif-
ter til forrige innleggingsfelt, eller forla-
ter f¡rste felt og skifter til automatisk 
modus.

� Dersom det for 30 sekunder ikke tryk-
kes pn noen tast, gnr apparatet tilbake 
til automatisk modus.

For hvert vannutl¡p kan det ved ignagkj¡-
ring velges hvordan dette skal brukes: 
� For n gn til automatisk modus, mn det 

anvendes minst 1 sensor eller appara-
tet mn programmeres for tidsstyring. El-
lers er vannutl¡pene inaktive for auto-
matisk vanning.

� Sensorstyrt
Sensoren programmeres i l¡pet av en 
60 sekunders nedtelling, dvs. at radio-
signalet registreres automatisk.

� Tidsstyrt
Programmeringsprosedyren for senso-
ren avbrytes under den 60 sekunders 
netellingen med esc/meny-tasten.
Utl¡sningsterskelen for vanning kan i 
sn fall ikke stilles inn pn betjeningsen-
heten.

� Sperret / inaktiv
60 sekunders nedtelling gjennomf¡res 
komplett uten registrering av sensor el-
ler trykk pn esc/meny-tasten, deretter er 
vannutl¡pet inaktivt. Etter at vannutl¡p 
1 er inaktivert, kan nedtelling for vann-
utl¡p 2 startes med ok-tasten.

'isplaybeskrivelse

1 Radiosignal og feltstyrke
2 Batteristatus sensor
3 Utl¡serterskel jordfuktighet
4 Mnlt jordfuktighet
5 Sensor 1 / vannutl¡p 1
6 Vanning / manuell vanning
7 Sensor 2 / vannutl¡p 2*
8 Batteristatus betjeningsenhet
9 Klokkeslett / vanningstidspunkt
10 Vanningsvarighet
11 Vanningsforsinkelse (eco!ogic-funk-

sjon)
12 Pause-taste og tidsinnstilling
13 meny / esc-tast
14 ok-taste
15 Piltaster

Beskrivelse av apparatet

A G 3/4 reduksjon
B G1 vanntilkobling med forfilter
C Husets overdel for to-kanal apparat*
D G 3/4 slangekobling
E Krankoblingsadapter
F Betjeningsenhet 
G Batterirom
H Display
I Tastefelt
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Sensorhette
M Deksel sensorpad
N Sensorpad
O �ye for tyverisikring*
P Utsparinger for veggmontering
Q Kabinettets overdel for en-kanal appa-

rat (sett bakfra)

Generelle anvinsninger for
 betjening

Grunnfunksjoner for 
innleggingstaster
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Merk: Den angitte rekkef¡lgen for igang-
kj¡ring mn alltid overholdes. Det er ellers 
ikke sikkert at sensoren melder seg korrekt 
til betjeningsenheten. 
Den vedlagte Quickstart gir informasjon om 
betjeningen.
Merk: Batterier er ikke inkludert i leveran-
sen.
Î Figur 1, 2

Sett batteriene i korrekt posisjon (mer-
ket med +/-) inn i batterirommet.
Sn snart batterier er lagt inn, endres in-
dikasjonen, etter en kort selvtest, direk-
te til innstillingsmodus for aktuelt 
klokkeslett. I visningen av klokkeslett 
blinker tallene som viser tiden. 

Î Figur 3
Still inn timen.

Î Trykk ok-tasten og still inn minutter.
Î Bekreft innlegging av minutter ved hjelp 

av ok-tasten.
Merk: Fra nn av venter mottakeren pn ra-
diosignal fra sensoren for programmering. I 
dene tidsperioden blinker radiosignalet og 
nedtelling av sekunder telles ned.
Viktig: For n kunne opprette radiokontakt 
mellom mottaker og sensor, mn det legges 
inn batteri i sensoren innen 60 sekunder. 

! FORSIKTIG
Fuktighetsopptak på sensorpads kan bli 
dårligere ved fett eller olje på overflaten. 
Ikke grip eller tørk av sensorpad med fett 
eller olje på hendene/fillene.
Î Figur 4

Ta av sensorhetten pn sensoren.
Î Koble batteriet med kontaktklips. Det til-

koblede batteriet f¡res inn i gjen i appa-
ratet med kontaktklipset f¡rst.

Î Lukk sensor med sensorhetten.

Î Figur 5
Kontakt radiosignal.
Sn snart det er opprettet kontakt med 
radiosignalet vises symbolet for radio-
signal permanent. Du ledes nn gjennom 
innstillingene (nominell verdi fuktighet, 
tider osv.).

Î Figur 6
Sensor 1 ble vellykket registrert.

Merk: Driftstype bestemmes og lagres ved 
programmeringen. Endring av driftstypen 
(for eksempel fra sensorstyring til tidssty-
ring) er kun mulig ved en ny programmering 
etter Reset.

Î Figur 7
Stille inn utl¡sningsterskel for jordfuk-
tighet.
Merk: Innstilling er kun mulig ved 
sensorstyrt drift, ikke ved tidsstyrt drift. 
Drnpene viser den mnlte jordfuktighe-
ten, den regulerbare trekanten viser ut-
l¡serterskelen. Sn snart den mnlte 
jordfuktigheten underskrider utl¡serter-
skelen, starter vanningen automatisk 
pn det neste innstilte tidspunktet.

Î Figur 8.1, 8.2
Stille inn vanningstid om morgenen og 
kvelden.
Det kan stilles inn 2 tidspunkt pr. dag 
der vanningen starter, dersom den mnl-
te jordfuktigheten faller under utl¡ser-
terskelen. Med �- -:- -� kan 
vanningstidspunktet deaktiveres.

Î Figur 9
Innstilling av vanningsvarighet
Varighet av vanningen pr. vanningspro-
sess kan stilles inn mellom 1 - 90 minut-
ter. Med �- -� deaktiveres 
vanningsvarigheten.

Î Figur 10
Stille inn vanningsforsinkelse.
Vanningen kan forsinkes 1 - 7 dager, 
slik at rotdannelsen for plantene stimu-
leres. Dessuten spares det vann der-
som det regner i l¡pet av 
forsinkelsesdagene. Ved innstillingen
�- d� deaktiveres funksjonen.

Forberedelse av betjeningsenhet 

Forberedelse / programmering av 
sensor 1 

Vanningsinnstilling for vannutl¡p 1
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* avhengig av modell 
Î Figur 11

Innstilling av sensor 2 starter automa-
tisk etter innstilling av vanning fra vann-
utl¡p 1. Dersom vannutl¡p 1 holdes 
inaktiv, mn programmering av vannut-
l¡p 2 startes ved n trykke pn OK-tasten. 
Sekund-nedtellingen starter for vannut-
l¡p 2. Programmering av sensor 2 er 
identisk som for sensor 1.

Merk: For n endre driftstype eller legge til 
en sensor for et utl¡p, mn programmerin-
gen startes pn nytt. 
Î Ta batteriene ut av begge sensorer og 

betjeningsenheten.
Î Sett inn igjen batteriet i betjeningsenhe-

ten. Sn snart symbolene vises pn dis-
playet, trykk og hold ok-tasten helt til 
indikatoren for klokkeslett blinker.

Î Still inn klokkeslett pn nyt og start pro-
grammering av sensor 1, deretter sen-
sor 2.

Î Identisk med �Innstilling av vanning for 
vannutl¡p 1�.

Î menu-tasten aktiverer innstillingsmo-
dusen.

Î Velg vannutl¡p som skal stilles inn med 
piltastene, ok-tasten starter endrings-
prosessen.

Î Innstillingene forblir lagret ogsn uten 
batterispenning.

Ventilene kan npnes manuelt:
Î menu-tasten aktiverer innstillingsmo-

dusen.
Î Velg ved hjelp av piltastene, velg vann-

kranen og bekreft med ok-tasten.

Î Ved hjelp av gjentatte tastetrykk pn pil-
tastene blir ventilene npnet/lukket.

Î esc-tasten avslutter den manuelle vas-
nningen og skifter tilbake til automatisk 
modus.

� Kan aktiveres i alle moduser (automa-
tisk vanning og 24-timers funksjon).

Î Hold venstre piltast trykket i minst 3 
sekunder for n npme venstre ventil ma-
nuelt.
Alt etter leveransen omfang gjelder 
samme prosedyre med h¡yre piltast for 
n npne h¡yre ventil.

� Ventilen er npen.
Î Trykk kort pn venstre/h¡yre piltast for n 

lukke den npne ventilen eller npne den 
pn nytt.
Dersom begge ventilene er lukket, gnr 
apparatet etter 30 sekunder automatisk 
tilbake til forrige modus.

Î Avslutt manuell vanning med  ok-tas-
ten elelr esc/menu-tasten.  Ventilen 
blir da lukket og skifter tilbake til auto-
matikkmodus.

� Dersom ventilenheten mister kontakten 
med en sensor (intet signal, f.eks. sen-
sorbatteri tomt), vil vanningen skje tids-
styrt.
Merknad
Det tas hensyn til ECO-forsinkelsesda-
ger.
Fordel: Sikrer fortsatt vanning slik at 
plantene ikke t¡rker ut.

Î Figur A1
Sensorflatene mn ha kontakt med jor-
den. Sett derfor sensoren godt ned i jor-
den, som en plante, og trykk jorden fast 
rundt den.

Î Trnkk eller sln ikke pn sensoren.
Î Figur A2

Sensoren settes direkte i vanningsom-
rndet, pass da pn at sensoren ikke er i 
en forsenkning eller pn en forh¡yning.

Forberedelse / programmering av 
sensor 2* 

Vanningsinnstilling for vannutl¡p 2

Flere funksjoner

Endre innstillinger pn 
vannutl¡pene.

Manuell vanning fra vannutl¡pene

Hurtig tilgang til manuell vanning

8tfalls-sikkerhetsfunksjon 

3lante sensor 
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Î Figur 2, 4, B
Anbefaling: Batterier i betjeningsenhet 
og sensor skal byttes en gang i nret, 
sammen med sensorpad.

Î T¡mme vanningsautomaten helt for 
vann.

Î Ta batterier ut av sensorer og betje-
ningsenhet.

Î Lagre vanningsautomaten pn et t¡rt og 
frostsikkert sted.

Det tas forbehold om tekniske endrin-
ger!

3leie og vedlikehold

Vedlikehold

Lagring

Tekniske data
Driftstrykk 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Vanntilf¡rsels-tempera-
tur (max)

35 °C

Omgivelsestemperatur +5 -> +60 °C
Frekvens 868,1 MHz
Radiorekkevidde 
(maks.)

100 m

Batteritype 9V (6LR61 /
 Alkaline)
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Feilretting
Feil crsak Retting
Vanning skjer ikke pn 
tross av programmering.

Vannkran lukket. cpne vannkranen.
Forfilter tilstoppet. Rengj¡r forfilter.

Ventil npner/lukker ikke. Ved avtatt betjeningsenhet 
kan ikek ventilen npnes/luk-
kes.

Sett betjeningsenheten pn husets 
overdel.

Ingen displayvisning av 
vanningstidene og iste-
det vises O:FF.

Batteriet tomt eller kontakte-
ne oksidert.

Sett inn nytt 9V batteri (type 6LR61 
/ alkaline) eller rengj¡r kontaktene.

Sensorens radiosignal, 
batterisymbol og fuktig-
hetsgrad vises ikke.

Ingen radioforbindelse mel-
lom betjeningsenhet og sen-
sor.
Apparatet befinner seg i 
funksjonen for sikkerhet mot 
utfall.

Reduser avstanden mellom betje-
ningsenhet og sensor, og kontroller 
sensorens batteri. Sensoren ko-
bles etter batteriskifte til betjenings-
enheten pn nytt ved n trykke pn ok-
tasten. Apparatet gjenoppretter ra-
diokontakten etter senest 30 minut-
ter.

Vannkran- og vannsymo-
lindikator blinker samti-
dig med visning av E:RR.

Ventilfeil. Sett inn nye batterier, dersom feilen 
oppstnr pn nytt er apparatet defekt.
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Blste kund,
Lls bruksanvisning i original 
innan aggregatet anvlnds första 

gnngen, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nlsta lgare.

Denna produkt har konstruerats för privat 
anvlndning och lr ej avsedd för pnfrestan-
de, industriell anvlndning.
Denna enhet lr avsedd för anslutning till en 
vattenkran och styr automatiskt vattenflö-
det i bevattningssystem.
Tillverkaren pntar sig inget ansvar för even-
tuella skador som uppkommer pn grund av 
felaktig anvlndning eller felaktig hantering.

Nlr du ansluter denna produkt till dricksvat-
tennltet mnste du följa kraven i EN 1717. 
Kontakta en VVS-firma om du har nngra 
frngor.

Vid frngor eller problem hjllper nlrmaste 
KÄRCHER-filial glrna till.
(Se baksidan för adress)

Emballagematerialen kan ntervinnas. 
Kasta inte emballaget i hushnllsso-

porna utan för dem till ntervinning.
Skrotade aggregat innehnller ntervin-
ningsbara material som bör gn till 
ntervinning. Överllmna skrotade ag-

gregat till ett llmpligt ntervinningssystem.
8pplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
pn: 
www.kaercher.com/REACH

I slutet av bruksanvisningen finns ett urval 
av de reservdelar som oftast behövs.
Reservdelar och tillbehör finns att fn pn in-
köpsstlllet, eller frnn nlrmaste KÄRCHER-
filial.

I alla llnder glller de av vnrt ansvariga för-
slljningsbolag utformade garantivillkor.  
Eventuella fel pn apparaten ntglrdas utan 
kostnad under garantitiden, om det var ett 
material- eller tillverkarfel som var orsaken. 
Glller det garantilrenden, ber vi er vlnda 
er till förslljaren med köpbeviset eller 
nlrmsta auktoriserade serviceverkstad. 
Den hlr garantin glller endast för appara-
ten, inte för vlxtskador.

� Den hlr bruksanvisningen finns i tryckt 
form (ingnr i leveransen) och som utför-
ligare variant pn Zebben.

� <tterligare information som videoin-
struktion via QR-kord och pn:
www.kaercher.com

Innehnllsförteckning
Innehnllsförteckning  . . . . . . . . SV 1
Allmlnna hlnvisningar . . . . . . SV 1
Slkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 2
Beskrivning . . . . . . . . . . . . . . . SV 2
Allmln information om anvlnd-
ning . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
<tterligare funktioner. . . . . . . . SV 5
Plantera sensor. . . . . . . . . . . . SV 5
Skötsel och underhnll . . . . . . . SV 6
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 6
ctglrder vid störningar . . . . . . SV 7

Allmlnna hlnvisningar

bndamnlsenlig anvlndning

Anslutning till dricksvattennltet

Kundservice

Miljöskydd

Bestlllning av reservdelar och 
specialtillbehör

Garanti

Varianter av utgnvan/Information
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� Denna apparat är ej avsedd att använ-
das av personer med begränsade psy-
kiska, sensoriska eller mentala egen-
skaper eller som saknar erfarenhet och/
eller kunskap att hantera den, såvida de 
inte befinner sig under uppsikt av en 
person ansvarig för deras säkerhet eller 
har fått anvisningar från en sådan per-
son om hur apparaten ska användas 
och har förstått vilka faror som kan upp-
stå vid användningen av apparaten. 

� Barn får endast använda apparaten om 
de är över 8 år gamla och om de befin-
ner sig under uppsikt av en person an-
svarig för deras säkerhet eller har fått 
anvisningar från en sådan person om 
hur apparaten ska användas och har 
förstått vilka faror som kan uppstå vid 
användningen av apparaten.

� Barn får inte leka med apparaten.
� Barn ska hållas under uppsikt för att ga-

rantera att de inte leker med maskinen.
� Rengöringen och användarunderhållet 

får inte utföras av barn om de inte står 
under uppsikt.

� Håll förpackningsfolien borta från barn, 
risk för kvävning!

� Bevattningsautomaten är ej avsedd att 
användas i dricksvattenssystem.

� Använd bevattningsautomaten endast 
med klart sötvatten med en temperatur 
på maximalt 35�.

� Bevattningsautomaten får endast in-
stalleras utomhus.

� Sänk aldrig ner bevattningsautomaten i 
vatten.

� Kontrollera innan varje använing att be-
vattningsautomaten är fri från skador, 
avbryt användingen om det finns synli-
ga skador.

� Placera bevattningsautomaten endast i 
vertikal position. 

� Använd inte tätningsmassa elller smörj-
medel för att ansluta bevattningsauto-
maten till vattenkranen. 

� Dra ej i den anslutna slangen.

� Installera inte bevattningsautomaten i 
närheten av värmekällor (maximal om-
givningstemperatur 60°C).

! Observera
� Använd endast 9V batterier (typ 6LR61 

/ Alkaline).
� Använd inte uppladdningsbara batte-

rier.
� Installera inte bevattningsautomaten på 

platser där det bildas kondensvatten ef-
tersom detta kan orsaka skador på bat-
teriet.

� Använd inte bevattningsautomaten i 
närheten av apparater eller maskiner 
som står under spänning.

! VARNING
� Apparaten får inte användas tillsam-

mans med explosiva eller antändbara 
ämnen eller kemikalier.

Maskinen styr antingen bevattningen base-
rat pn markens fuktighetsgrad eller tidsstyrt. 
Sensorer som lr �planterade� i jorden leve-
rerar den aktuella markfuktigheten per radio 
till manöverenheten för detta. Tidsstyrd an-
vlndning lr möjlig utan sensor.
Beroende pn leveransens innehnll lr appa-
raten utrustad med 1 eller 2 sensorer.
Pn manöverenheten kan följande vlrden 
stlllas in för de tvn oberoende vattenut-
gnngarna:
� Utlösningsgrlnsvlrdet för bevattningen.
� Tvn olika klockslag för bevattningstid-

punkten.
� Bevattningens varaktighet.
� Bevattningens fördröjning.
� Manuell bevattning.
Sn snart fuktigheten underskrider det utlös-
ningsgrlnsvlrde som har stlllts in pn manö-
vereneheten startas bevattningen vid nlsta 
bevattningstid.
Om maskinen lr programmerad för tidsstyr-
ning sn vattnar den vid de förinstlllda tid-
punkterna, oberoende av hur fuktig marken 
lr.
Fukt-utlösningströskeln pn manöverenheten 
kan inte stlllas in i det hlr fallet.

Slkerhetsanvisningar

Beskrivning
Funktion
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Figurer, se sida 2

* beroende pn utrustning

Kontrollera vid uppackningen att inga tillbe-
hör saknas eller lr skadade. Kontakta nter-
förslljaren om skador uppkommit vid trans-
porten. 
Figurer, se sida 3

* beroende pn utrustning

� Blinkande vlrden förlndras med pil-
knapparna.

� ok-knappen avslutar en inmatning och 
hoppar till nlsta inmatningsfllt. Den av-
slutar ocksn inmatningen i det sista in-
matningsflltet och vlxlar sedan till au-
tomatiskt llge.

� esc-knappen förkastar en inmatning 
och hoppar till det föregnende inmat-
ningsflltet resp. llmnar inmatningen i 
det första flltet och vlxlar till automa-
tiskt llge.

� Om ingen knapptryckningen görs under 
30 sekunder gnr apparaten tillbaka till 
det automatiska llget.

Vid idrifttagning kan man vllja individuellt 
hur varje vattenutgnng ska anvlndas: 
� För att komma till det automatiska llget 

mnste minst 1 sensor anvlndas, eller 
maskinen mnste programmeras in tids-
styrt. Annars lr vattenutgnngarna inte 
aktiva för en automatisk bevattning.

� Sensorstyrt
Sensorn llses in under den 60 sekun-
der lnnga nedrlkningen, d.v.s. radiosig-
nalen upptlcks automatiskt.

� Tidsstyrt
Sensorns inllrningsprocedur avbryts 
med esc/menu-knappen under ned-
rlkningen pn 60 sekunder.
Fukt-utlösningströskeln pn manöveren-
heten kan inte stlllas in i det hlr fallet.

� Splrrad/inaktiv
Hela 60 sekunder-nedrlkningen löper 
ut utan sensoridentifiering eller esc/
menu-knapptryckning, dlrefter lr vat-
tenutgnngen inaktiv. Efter avaktivering-
en av vattenutgnng 1 kan nedrlkningen 
för utgnng 2 frikopplas med ok-knap-
pen.

Beskrivning av displayen

1 Signal och flltstyrka
2 Batteristatus sensor
3 Utlösningsgrlnsvlrdet markfuktighet
4 Uppmltt markfuktighet
5 Sensor 1/vattenutgnng 1
6 Bevattning/manuell bevattning
7 Sensor 2/vattenutgnng 2*
8 Batteristatus manöverenhet
9 Klockslag/bevattningstid
10 Bevattningsvaraktighet
11 Bevattningsfördröjning (eco!ogic-funk-

tion)
12 Pausknapp och tidstlllen
13 Meny/esc-knapp
14 ok-knapp
15 Pilknappar

Beskrivning av aggregatet

A G 3/4 reducerstycke
B G1 vattenanslutning med förfilter
C Husöverdel för apparat med tvn kana-

ler*
D G 3/4 slanganslutning
E Krananslutningsadapter
F Manöverenhet 
G Batterifack
H Display
I Knappfllt
J Sensor 1
K Sensor 2*
L Sensorknpa
M Lock sensordyna
N Sensordyna
O Ögla för stöldskydd*
P Urtag för vlggmontering
Q Husöverdel för apparat med en kanal* 

(sedd bakifrnn)

Allmln information om
 anvlndning

Inmatningsknapparnas 
grundfunktioner
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Observera: Den angivna ordningsföljden 
vid idrifttagningen mnste ovillkorligen föl-
jas. I annat fall lr det inte garanterat att 
sensorn lr korrekt ansluten till manöveren-
heten. 
Den medföljande snabbguiden lr till hjllp 
vid manövreringsförloppet.
Observera: Batteriet ingnr inte i leveran-
sen.
Î Bild 1, 2

Sltt in batteriet med rltt position (+/- 
mlrkning) i batterifacket.
Sn snart batteriet har lagts i skiftar vis-
ningen efter ett kort sjllvtest direkt till 
instlllningsllget för aktuell tid. Timmar-
na i tidsvisningen blinkar. 

Î Bild 3
Stlll in timmar.

Î Tryck pn ok-knappen och stlll in mi-
nuter.

Î Bekrlfta minutinstlllningen genom att 
trycka pn ok-knappen.

Observera: Frnn och med nu vlntar motta-
garen pn signalen frnn sensorn som ska ll-
ras in. Under denna tid blinkar signalindike-
ringen och nedrlkningen för sekunder rlk-
nas ner.
Viktigt: För att kontakten mellan mottagare 
och sensor ska kunna upprlttas mnste 
sensorbatteriet slttas i inom 60 sekunder. 

! FÖRSIKTIGHET
Sensordynas fuktupptagning kan försäm-
ras på grund av fett eller olja på ytan. Rör 
vid och torka inte av sensordynan med feta/
oljiga händer/trasor.
Î Bild 4

Ta av sensorns sensorknpa.
Î Anslut batteriet med kontaktkllmman. 

För in det anslutna batteriet med kon-
taktkllmman i apparaten igen.

Î Stlng igen sensorn med sensorknpan.

Î Bild 5
Kontakt signal.
Sn snart kontakten med signalen har 
upprlttats visas symbolen för signalen 
konstant. Ni görs instlllningen steg för 
steg (börvlrde för fuktighet, tider osv.).

Î Bild 6
Sensor 1 har hittats.

Obs: Driftslaget llggs fast och sparas vid 
inllrningsproceduren Det gnr bara att lnd-
ra driftslaget (exempelvis frnn sensorstyr-
ning till tidsstyrning) genom en ny inllr-
ningsprocedur efter en reset.

Î Bild 7
Stlll in utlösningsgrlnsvlrdet för mark-
fuktighet.
Obs: Instlllning bara möjlig i sensor-
styrd drift, ej i tidsstyrd drift. 
Droppar visar den uppmltta markfuktig-
heten, de instlllbara trekanterna utlös-
ningsgrlnsvlrdet. Sn snart den 
uppmltta markfuktigheten underskrider 
utlösningsgrlnsvlrdet startar bevatt-
ningen vid nlsta instlllda tidpunkt auto-
matiskt.

Î Bild 8.1, 8.2
Stllla in bevattningstid morgon och 
kvlll.
Per dag kan 2 bevattningstillflllen stll-
las in vid vilka bevattningen startar om 
den uppmltta markfuktigheten ligger 
under utlösningsgrlnsvlrdet. Med �- -:- 
-� kan bevattningstidpunkten avaktive-
ras.

Î Bild 9
Stllla in bevattningsvaraktighet
Bevattningsvaraktighet kan stlllas in 
mellan 1 och 90 minuter. Vid �- -� lr be-          
vattningsvaraktigheten avaktiverad.

Î Bild 10
Stllla in bevattningsfördörjning.
Bevattningen kan fördröjas 1 - 7 dagar 
vilket frlmjar vlxternas rotbildning. 
Dessutom spar man vatten om det reg-
nar inom fördröjningstiden. Vid instlll-
ning
�- d�, lr funktionen avaktiverad.

Förberedelse manöverenhet 

Förberedelser/inllrning sensor 1 

Bevattningsinstlllning av vattenutgnng 
1
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* beroende pn utrustning
Î Bild 11

Instlllningsprocedur för sensor 2 startar 
automatiskt efter bevattningsinstlll-
ningen för vattenutgnng 1. Om vattenut-
gnng 1 förblir inaktiv mnste inllrningen 
av vattenutgnng 2 godklnnas genom 
intryckning av OK-knappen. Sekund-
nedrlkningen startar för vattenutgnng 
2. Inllrningen av sensor 2 lr identisk 
med sensor 1.

Obs: För att lndra en utgnngs driftslag el-
ler llgga till en sensor mnste inllrningspro-
ceduren startas pn nytt. 
Î Ta ur batterierna ur bnda sensorerna 

och manöverenheten.
Î Sltt tillbaka batteriet i manöverenheten. 

Sn snart symboler visas pn displayen, 
hnll ok-knappen intryckt lnda tills vis-
ningen av klockslaget blinkar.

Î Stlll in klockslaget igen och starta inllr-
ningen av sensor 1, sedan inllrningen 
av sensor 2.

Î Pn samma sltt som �Bevattningsinstlll-
ning av vattenutgnng 1“.

Î Meny-knappen aktiverar instlllningsll-
get.

Î Pilknapparna vlljer den vattenutgnng 
som ska stlllas in, ok-knappen startar 
lndringsförloppet.

Î Instlllningarna sparas lven utan batte-
riförsörjning.

Ventilerna kan öppnas manuellt:
Î Meny-knappen aktiverar instlllningsll-

get.

Î Vllj vattenkran med pilknapparna och 
bekrlfta med ok-knappen.

Î Den att man trycker flera gnnger pn pil-
knapparna öppnas/stlngs ventilerna.

Î esc-knappen avslutar den manuella 
bevattningen och vlxlar tillbaka till det 
automatiska llget.

� Kan aktiveras i varje llge (automatisk 
bevattning och 24h-funktion).

Î Hnll den vlnstra pilknappen intryckt un-
der minst 3 sekunder för att öppna den 
vlnstra ventilen manuellt.
Beroende pn leveransinnehnllet glller 
samma procedur med höger pilknapp, 
för att öppna den högra ventilen.

� Ventilen lr öppen.
Î Tryck kort pn vlnster/höger pilknapp för 

att stlnga den öppnade ventilen el. 
öppna den igen.
Om bnda ventilerna lr stlngda ntergnr 
maskinen automatiskt till det föregnen-
de llget efter 30 sekunder.

Î Avsluta den manuella bevattningen 
med ok-knappen eller esc/menu-
knappen. Dn stlngs ventilen och vlx-
lar tillbaka till det automatiska llget.

� Om ventilenheten förlorar kontakten 
med en sensor (ingen signal, exempel-
vis för att sensorbatteriet lr tomt) sn ut-
förs bevattningen tidsstyrt.
Hlnvisning
Hlnsyn tas till ECO-fördröjningsdagar.
Fördel: Slkerstlllning av löpande be-
vattning, vlxter torkar inte.

Î Bild A1
Sensorytan mnste ha kontakt med jor-
den. Sltt ner sensorn i lös jord pn sam-
ma sltt som man planterar en vlxt och 
platta till jorden.

Î Trampa eller sln inte pn sensorn.
Î Bild A2

Plantera sensorn direkt i bevattningsom-
rndet och se till att sensorn inte befinner 
sig i en slnka eller pn en upphöjning.

Förberedelser/inllrning sensor 2* 

Bevattningsinstlllning av vattenutgnng 
2

<tterligare funktioner

Förlndra instlllningarna av 
vattenutgnngarna

Manuell bevattning med 
vattenutgnngarna

Snabbntkomst manuell bevattning

Avbrottsslkerhetsfunktion 

3lantera sensor
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Î Bild 2, 4, B
Rekommendation: Byt ut batterierna i 
manöverenheten och i sensorn samt 
lven sensordynan en gnng per nr.

Î Töm bevattningsautomaten helt pn vat-
ten.

Î Ta ur batterier ur sensor(er) och manö-
verenhet.

Î Förvara bevattningsautomaten torrt och 
frostslkert.

Med reservation för tekniska ändringar!

Skötsel och underhnll

Skötsel

Förvaring

Tekniska data
Driftstryck 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Inmatningstemperatur 
(max.)

35 °C

Omgivande temperatur +5 -> +60 °C
Frekvens 868,1 MHz
Rlckvidd (max.) 100 m
Batterityp 9V (6LR61 /

 Alkaline)
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ctglrder vid störningar
Störning Orsak ctglrd
Bevattningen utförs inte 
trots programmering.

Vattenkran stlngd. Öppna vattenkranen.
Förfilter tilltlppt. Rengör förfilter.

Ventil öppnas/stlngs in-
te.

Om manöverenheten lr 
borttagen kan ventilen inte 
öppnas/stlngas.

Montera manöverenheten pn husö-
verdelen.

Ingen displayvisning av 
bevattningstider, i stlllet 
visas O:FF.

Batteri tomt eller kontakter 
oxiderade.

Sltt i ett nytt 9V batteri (typ 6LR61/
alkaline) eller rengör kontakter.

Radiosignal, batterisym-
bol och sensorns fuktig-
hetsvlrde visas inte.

Ingen förbindelse mellan 
manöverenhet och sensor.
Apparaten lr i bortfallsslker-
hetsfunktionen.

Minska avstnndet mellan manöver-
enheten och sensorn och kontrolle-
ra sensorbatteriet. Sensorn för-
binds med manöverenheten igen 
efter batteribyte genom att trycka 
pn OK-knappen. Senast efter 30 
minuter nterupprlttar enheten ra-
diokontakten igen.

Symbolerna för vatten-
kran och vatten samt in-
dikeringen E:RR blinkar 
samtidigt.

Ventilfel. Sltt i ett nytt batteri, om felet kvar-
stnr lr apparaten defekt.
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Arvoisa asiakas,
Lue klyttöohje ennen laitteesi 
klyttlmistl, slilytl klyttöohje 

myöhempll klyttöl tai mahdollista myö-
hempll omistajaa varten.

Tlml laite on suunniteltu yksityisklyttöön 
eikl vastaa ammattiklyttöön tarkoituksia 
vaatimuksia.
Tlml laite ohjaa automaattisesti veden vir-
tausta kastelujlrjestelmissl ja on tarkoitet-
tu liitettlvlksi vesihanaan.
Valmistaja ei vastaa mahdollisista vahin-
goista, jotka johtuvat ohjeidenvastaisesta 
klytöstl.

Kun liitlt tlmln tuotteet juomavedenjakelu-
verkostoon, ota huomioon standardin 
EN 1717 vaatimukset ja ota yhteyttl sani-
teettialan yritykseen, jos sinulla on kysy-
myksil.

KÄRCHER -edustustomme vastaa mielel-
llln kysymyksiisi ja auttaa mahdollisissa 
hliriötilanteissa.
(Osoite, katso takasivua)

Pakkausmateriaalit ovat kierrltettl-
vil. Äll klsittelee pakkauksia kotita-

lousjltteenl, vaan toimita ne jltteiden kier-
rltykseen.

Klytetyt laitteet sislltlvlt arvokkaita 
kierrltettlvil materiaaleja, jotka tulisi 
toimittaa kierrltykseen. Tlstl syystl 

toimita kuluneet laitteet vastaaviin kerlily-
laitoksiin.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Tlrkeimpien osien varaosaluettelo löytyy 
tlmln klyttöohjeen lopusta.
Varaosat ja erityisvarusteet saat kauppiaal-
tasi tai llhimmlltl KÄRCHER tytlryhtiöltl.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tl aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostostositteineen jllleenmyy-
jlln tai llhimplln valtuutettuun asiakas-
palveluun.
Tlml takuu koskee vain laitetta, ei kasvi-
vaurioita.

� Tlml klyttöohje on painettu versio 
(kuuluu toimitukseen) ja lislksi Interne-
tissl on perusteellinen Web-versio.

� Lislinformaatiota video-ohjeina QR-
koodilla osoitteessa:
www.kaercher.com

Sislllysluettelo
Sislllysluettelo  . . . . . . . . . . . . FI 1
<leisil ohjeita . . . . . . . . . . . . . FI 1
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Kuvaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
<leiset klyttöohjeet. . . . . . . . . FI 3
Muut toiminnot  . . . . . . . . . . . . FI 5
Anturin istuttaminen  . . . . . . . . FI 6
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 6
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 6
Hliriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7

<leisil ohjeita

Tarkoituksenmukainen klyttö

Liitlntl julkiseen 
juomavedenjakeluverkostoon

Asiakaspalvelu

<mplristönsuojelu

Varaosien ja erityisvarusteiden 
tilaaminen

Takuu

-akuluversiot / Informaatiot
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� Laitetta eivät saa käyttää sellaiset hen-
kilöt, joilla on rajoittuneet fyysiset, aisti-
mukselliset tai henkiset kyvyt tai, joilta 
puuttuu laitteen käyttämiseen tarvitta-
vaa kokemusta ja/tai tietoa, paitsi jos 
heidän turvallisuudestaan vastaava 
henkilö valvoo heitä tai on antanut heille 
laitteen käyttämiseen tarvittavat ohjeet. 

� Lapset saavat käyttää laitetta vain, kun 
he ovat yli 8 vuotiaita ja ovat turvallisuu-
desta vastaavan henkilön valvonnassa 
tai ovat saaneet häneltä opastuksen 
laitteen käyttämiseen.

� Lapset eivät saa leikkiä laitteen kanssa.
� Lapsia on valvottava sen varmistami-

seksi, että he eivät leiki laitteella.
� Lapset eivät saa ilman valvontaa suorit-

taa laitteen puhdistus- tai huoltotoimen-
piteitä.

� Pidä pakkausfoliot lasten ulottumatto-
missa, tukehtumisvaara!

� Älä käytä kasteluautomaattia juomave-
sijärjestelmissä.

� Käytä kasteluautomaattia vain käsitte-
lemättömän, puhtaan makeanveden 
virtauksen ohjaamiseen maks. 35°C 
lämpötilassa.

� Käytä kasteluautomaattia vain ulkoalu-
eilla.

� Älä koskaan upota kasteluautomaattia 
veteen.

� Tarkasta kasteluautomaatti ennen jo-
kaista käyttöä mahdollisten vaurioiden 
varalta, keskeytä käyttö, jos havaitset 
näkyviä vaurioita.

� Asenna kasteluautomaatti vain pysty-
suoraan asentoon.

� Älä käytä mitään tiiviste- tai voiteluai-
netta kiinnittäessäsi kasteluautomaatin 
vesihanaan.

� Älä vedä automaattiin kiinnitetystä vesi-
letkusta.

� Älä asenna kasteluautomaattia läm-
mönlähteiden lähelle (maksimi ympä-
ristölämpötila 60°C).

! Huomio
� Käytä vain 9V paristoja (tyyppi 6LR61 / 

Alkaline).
� Älä käytä ladattavia akkuja.
� Älä asenna kasteluautomaattia sellai-

seen paikkaan, jossa kosteus voi tiivis-
tyä vedeksi, koska paristo voi tällöin va-
hingoittua.

� Älä käytä kasteluautomaattia jännitteel-
listen laitteiden läheisyydessä.

! VAROITUS
� Laitetta ei saa käyttää räjähtävien tai 

syttyvien aineiden tai kemikaalien yhte-
ydessä.

Laite ohjaa kastelua valinnaisesti joko 
maaperln kosteusasteesta riippuen tai ai-
kaohjatusti. Ohjausta varten maaperlln 
asetetut anturit llhettlvlt radioteitse klyt-
töyksikölle tiedot maaperln senhetkisestl 
kosteudesta. Aikaohjattu klyttö on mahdol-
lista ilman anturia.
Toimituslaajuudesta riippuen laite on va-
rustettu 1 tai 2 anturilla.
Klyttöyksikölll voidaan asettaa kahdelle 
toisistaan riippumattomalle vesillhdölle 
seuraavat arvot:
� Kastelun laukaisukynnys.
� Kaksi eri kellonaikaa kastelun ajankoh-

daksi.
� Kastelun kestoaika.
� Kastelun viivlstysaika.
� Manuaalinen kastelu.
Kun kosteusaste alittaa klyttöyksikölll 
asetetun laukaisukynnyksen, kastelu klyn-
nistyy seuraavana kasteluaikana.
Kun laite on aikaohjattuna oppinut kastelu-
ajat, se kastelee maaperln kosteusastees-
ta riippumatta esiasetettuina ajankohtina.
Klyttöyksikön kosteuslaukaisukynnystl ei 
tlssl tapauksessa voi asettaa.

Turvaohjeet

Kuvaus

Toiminto
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Kuvat, katso sivu 2

*varusteista riippuen 

Tarkasta purkaessasi pakkauksesta, ovat-
ko kaikki varusteet olemassa ja ovatko osat 
vaurioituneet Jos havaitset kuljetusvaurioi-
ta ota yhteyttl myyjlliikkeeseen. 
Kuvat, katso sivu 3

*varusteista riippuen 

� Vilkkuvia arvoja muutetaan nuolipainik-
keilla.

� ok-painike vahvistaa syötön ja vaihtaa 
seuraavaan syöttökenttlln. Se vahvis-
taa myös syötön viimeisen syöttökent-
tlln ja vaihtaa sitten automatiikalle.

� esc-painike poistaa syötön ja vaihtaa 
edelliseen syöttökenttlln tai poistaa 
ensimmlisessl kentlssl syötön ja 
vaihtaa automatiikalle.

� Jos mitlln painiketta ei paineta 30 se-
kunnin kuluessa, laite hyppll takaisin 
automatiikalle.

Jokaiselle vesillhdölle voi valita yksilölli-
sesti kuinka sitl tullaan klyttlmlln: 
� Automatiikkatilaan pllsemiseksi pitll 

klyttll vlhintll yhtl anturia tai laite pi-
tll opettaa aikaohjaukseen. Muuten 
veden ulostulot eivlt ole aktiivisena au-
tomaattista kastelua varten.

� Anturiohjatusti
Anturi opetetaan 60 sekunnin Count-
doZn:in aikana, se tarkoittaa, ettl ra-
diosignaali tunnistetaan 
automaattisesti.

� Aikaohjatusti
Anturin opetustapahtuma keskeytetlln 
60 sekunnin CountdoZn:in aikana esc/
menu-painikkeella.
Klyttöyksikön kosteuslaukaisukynnys-
tl ei tlssl tapauksessa voi asettaa.

� Estetty / ei aktiivinen
60 sekunnin CountdoZn suoritetaan ko-
konaan ilman anturitunnistusta tai esc/
menu-painikkeen painallusta, tlmln 
jllkeen veden ulostulo ei ole aktiivinen. 
Kun veden ulostulon 1 aktivointi on 
poistettu, voidaan vapauttaa Count-
doZn veden ulostulolle 2.

'isplaykuvaus

1 Radiosignaali ja kenttlvoimakkuus
2 Anturipariston tila
3 Maaperlkosteuden laukaisukynnys
4 Mitattu maaperlkosteus
5 Anturi 1 / vesillhtö 1
6 Kastelu / manuaalinen kastelu
7 Anturi 2 / vesillhtö 2*
8 Klyttöyksikön pariston tila
9 Kellonaika / kasteluaika
10 Kastelun kestoaika
11 Kastelun viivlstysaika (eco!ogic-toi-

minto)
12 Tauko-painike ja ajan asetus
13 valikko / esc-painike
14 ok-painike
15 Nuolipainikkeet

Laitekuvaus

A Supistekappale G 3/4
B G1 vesiliitlntl esisuodattimella
C Kotelon yllosa kaksikanavalaitteelle*
D G 3/4 letkuliitlntl
E Hananliitlntladapteri
F Klyttöyksikkö 
G Paristolokero
H Nlyttö
I Painikekenttl
J Anturi 1
K Anturi 2*
L Anturisuojus
M Anturilaipan kansi
N Anturilaippa
O Silmukka varkausestintl varten*
P Syvennus seinlkiinnitystl varten
Q Kotelon yllosa yksikanavalaitteelle* 

(takaa nlhtynl)

<leiset
 klyttöohjeet

Syöttöpainikkeiden perustoiminnot
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Huomautus: Klyttöönotossa on ehdotto-
masti noudatettava annettua toimenpide-
jlrjestystl. Muuten ei ole taattuna, ettl an-
turi on ilmoittautunut oikein klyttöyksiköön. 
Mukana oleva Quickstart auttaa toimenpi-
teiden suorittamista.
Huomautus: Paristo ei kuulu toimituslaa-
juuteen.
Î Kuva 1, 2

Aseta paristo oikeinplin (+/- merkin-
nlt)pristolokeroon.
Heti kun paristo on asetettu paikalleen, 
nlyttö vaihtuu lyhyen itsetestauksen 
jllkeen nykyisen kellonajan asetusti-
laan. Kellonajannlytön tunnit vilkkuvat. 

Î Kuva 3
Aseta tunnit.

Î Paina ok-painiketta ja aseta minuutit.
Î Vahvista minuuttien asetus painamalla 

ok-painiketta.
Huomautus: Tlstl alkaen vastaanotin 
odottaa anturin radiosignaalia sen oppimi-
seksi. Tlnl aikana radiosignaali vilkkuu ja 
sekunti-countdoZn laskee alasplin
Tlrkell: Jotta vastaanottimen ja anturin 
vllille saadaan luotua radioyhteys, anturiin 
on asetettava paristo 60 sekunnin kulues-
sa. 

! VARO
Anturilaipan kosteudentunnistuskyky voi 
huonontua, jos sen pinnalla on rasvaa tai 
öljyä. Älä koske tai pyyhi sensorilaippaa 
rasvaisilla/öljyisillä käsillä/rievuilla.
Î Kuva 4

Poista anturin anturisuojus.
Î <hdistl paristo kontaktiklipsiin.Aseta 

yhdistetty paristo kontaktiklipsi edelll 
jllleen laitteeseen.

Î Sulje anturi anturisuojuksella.
Î Kuva 5

Radiosignaaliyhteys
Kun radiosignaaliyhteys on muodostet-
tu, nlytölll nlkyy jatkuva radiosignaali-
symboli. Sitten syötetlln asetusjlrjes-
tyksessl asetusarvot (kosteuden oh-
jearvo, ajat, jne.).

Î Kuva 6
Anturin 1 tunnistus onnistui.

Huomautus: Klyttötapa mllritetlln ja tal-
lennetaan opetustoimenpiteen aikana. 
Klyttötavan muuttaminen (esimerkiksi an-
turiohjauksesta aikaohjaukseen) on mah-
dollista vain Reset:in jllkeen tehdylll uu-
della opetustoimenpiteelll.

Î Kuva 7
Aseta maaperlkosteuden laukaisukyn-
nys.
Huomautus: Asetus on mahdollisia 
vain anturiohjatussa klytössl, ei aika-
ohjatussa klytössl. 
Tipat osoittavat mitatun maaperlkos-
teuden, slldettlvlt kolmiot laukaisu-
kynnyksen. Kun mitattu 
maaperlkosteus alittaa laukaisukyn-
nyksen, kastelu klynnistyy automaatti-
sesti seuraavana asetettuna 
ajankohtana.

Î Kuva 8.1, 8.2
Aseta aamun ja illan kasteluajat.
Plivll kohti voi asettaa 2 ajankohtaa, 
jolloin kastelu alotetaan, jos maaperl-
kosteus on laukaisukynnyksen alapuo-
lella. Syöttlmllll „- -:- -“ kastelun 
ajankohdan voi deaktivoida.

Î Kuva 9
Aseta kastelun kestoaika
Kastelun kestoaikaa per kastelukerta 
voi slltll vllilll 1 - 90 minuuttia. Jos 
asetus on „- -“, kastelun kestoaika on 
deaktivoitu.

Î Kuva 10
Aseta kastelun viivlstysaika.
Kastelua voi viivlstyttll 1 - 7 plivll, 
tlten parannetaan kasvien juurien kas-
vamista. Lislksi sllstetlln vettl, jos 
viivlstysplivinl sataa. Jos asetus on
„- d“, toiminto on deaktivoitu.

Klyttöyksikön esivalmistelu 

Valmistelu / Anturin 1 oppiminen 

Vesillhdön 1 kasteluasetus
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*varusteista riippuen 
Î Kuva 11

Anturin 2 asetusten asettaminen klyn-
nistyy automaattisesti, kun vesillhdön 1 
kasteluasetukset on suoritettu. Jos an-
turi 1 jll aktivoimatta, veden ulostulon 
2 opettaminen on vapautettava paina-
malla OK-painiketta. Sekuntti-Count-
doZn klynnistyy veden ulostulolle 2. 
Anturin 2 opettaminen on identtinen an-
turin 1 kanssa.

Huomautus: <hden ulostulon klyttötavan 
muuttamiseksi tai anturin lisllmiseksi, 
opettamistapahtuma on klynnistettlvl uu-
delleen. 
Î Poista paristot molemmista antureista 

ja klyttöyksiköstl.
Î Aseta paristo jllleen klyttöyksikköön. 

Kun symbolit ilmestyvlt nlytölle, pidl 
ok-painiketta niin kauan painettuna, 
kunnes kellonajan nlyttö vilkkuu.

Î Aseta kellonaika uudelleen ja klynnistl 
anturin 1 oppimisvaihe, ja sitten anturin 
2.

Î Sama kuin �Vesillhdön 1 kasteluase-
tus�.

Î menu-painike aktivoi asetustilan.
Î Valitse nuolipainikkeilla asetettava ve-

sillhtö, ok-painike klynnistll muutos-
ten suorittamisen.

Î Asetukset slilyvlt tallennettuna myös 
ilman paristoa.

Venttiilit voi avata manuaalisesti:
Î menu-painike aktivoi asetustilan.
Î Valitse nuolipainikkeilla vesihana ja 

vahvista valinta painamalla ok-paini-
ketta.

Î Venttiilit avataan/suljetaan nuolipainik-
keiden uudella painalluksella.

Î esc-painike pllttll manuaalisen kas-
telun ja vaihtaa takaisin automatiikalle.

� Voidaan aktivoida jokaisessa tilassa 
(automaattinen kastelu ja 24h-toimin-
to).

Î Vasemman venttiilin manuaalisesti 
avaamiseksi, paina vasenta nuolipaini-
ketta vlhintlln 3 sekunnin ajan.
Toimituslaajuudesta riipuen, toimi sa-
moin oikealla nuolipainikkeella oikean 
venttiilin avaamisejsi.

� Venttiili on avattu.
Î Paina lyhyesti vasenta/oikeaa nuolipai-

niketta avatun venttiilin sulkemiseksi tai 
avaamiseksi uudelleen.
Jos molemmat venttiilit ovat suljettuna, 
laite palaa 30 sekunnin kuluttua auto-
maattisesti takaisin edelliseen tilaan.

Î Lopeta manuaalinen kastelu painamal-
la ok-painiketta tai esc/menu-paini-
ketta. Tlllöin venttiili suljetaan ja vaih-
detaan takaisin automatiikkatilaan.

� Jos venttiiliyksikkö menettll yhteyden 
anturiin (ei signaalia, koska esim. antu-
rin paristo on tyhjl), kastelu tapahtuu 
aikaohjatusti.
Huomautus
ECO-viivlstysplivlt huomioidaan tll-
löin.
Etu: Jatkuva kastelu on varmistettu, 
kasvit eivlt pllse kuivumaan.

Valmistelu / Anturin 2* oppiminen 

Vesillhdön 2 kasteluasetus

Muut toiminnot

Vesillhtöjen asetusten 
muuttaminen

Manuaalinen kastelu vesillhdöistl

3ikapllsy manuaaliseen kasteluun

Vikaturvatoiminto 
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Î Kuva A1
Anturipinnan tulee olla kosketuksissa 
maahan. Istuta anturi siksi kuten kasvi 
kuohkeutettuun maahan ja peitl maa-
aineksella.

Î Äll polje tai hakkaa anturia.
Î Kuva A2

Istuta anturi suoraan kastelualueelle ja 
huomioi tlllöin, ettl anturi ei ole syvln-
teessl tai harjanteella.

Î Kuva 2, 4, B
Suositus: Vaihda klyttöyksikön ja an-
turin paristot sekl anturilaippa uusiin 
kerran vuodessa.

Î Poista kaikki vesi kasteluautomaatista.
Î Poista paristot antureista ja klyttöyksi-

köstl.
Î Slilytl kasteluautomaattia kuivassa ja 

pakkaselta suojatussa paikassa.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Anturin istuttaminen

Hoito ja huolto

Huolto

Slilytys

Tekniset tiedot
Klyttöpaine 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(baa-
ria)

Tulollmpötila (maks.) 35 °C
Ulkoilman llmpötila +5 -> +60 °C
Taajuus 868,1 MHz
Toimintaetlisyys 
(maks.)

100 m

Patterin tyyppi 9V (6LR61 /
 Alkaline)
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Hliriöapu
Hliriö Syy Korjaus
Kastelu ei toimi vaikka 
ohjelmointi on suoritettu.

Vesihana on suljettuna. Avaa vesihana.
Esisuodatin tukossa. Puhdista esisuodatin.

Venttiili ei avaudu / sul-
keudu.

Kun klyttöyksikkö on pois-
tettu, venttiili ei voi avautua / 
sulkeutua.

Aseta klyttöyksikkö kotelon yll-
osaan.

Ei kasteluaikojen 
display-nlyttöl, sen si-
jasta nlyttö O:FF.

Paristo tyhjl tai kontaktit ha-
pettuneet.

Aseta lokeroon uusi 9V paristo 
(tyyppi 6LR61) tai puhdista kontak-
tit.

Radiosignaalia, paristo-
symbolia ja anturin kos-
teusarvoa ei nlytetl.

Ei radioyhteyttl klyttöyksi-
kön ja anturin vllilll.
Laite on vikaturvallisuustoi-
minnossa.

Pienennl ohjausyksikön ja anturin 
vllistl etlisyyttl ja tarkasta anturin 
paristo. Anturi yhdistetlln paris-
tonvaihdon jllkeen uudlleen kly-
töyksikköön panamalla ok-painiket-
ta. Laite asettaa vlhintlln 30 mi-
nuutin kuluttua radioyhteyden jll-
leen plllle.

Vesihana- ja vesisymbo-
linlyttö sekl nlyttö 
E:RR vilkkuvat samanai-
kaisesti.

Venttiilivirhe. Aseta uusi paristo, jos virhe esiin-
tyy uudelleen, laite on viallinen.
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ǹȖĮʌȘĲȑ ʌİȜȐĲȘ,
ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıĮȢ ȖȚĮ ʌȡȫĲȘ ĳȠȡȐ, įȚĮ-

ȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ʌȡȦĲȩĲȣʌİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĮȣĲȑȢ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚĮ ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.

Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ ıȣıțİȣȒ ıȤİįȚȐıĲȘțİ İȚįȚțȐ 
ȖȚĮ ȚįȚȦĲȚțȒ ȤȡȒıȘ țĮȚ įİȞ İȓȞĮȚ ıİ șȑıȘ ȞĮ 
ĮȞĲĮʌȠțȡȚșİȓ ıĲȚȢ țĮĲĮʌȠȞȒıİȚȢ ʌȠȣ ıȣȞİ-
ʌȐȖİĲĮȚ ȝȓĮ İȞįİȤȩȝİȞȘ İʌĮȖȖİȜȝĮĲȚțȒ ĲȘȢ 
ȤȡȒıȘ.
ǹȣĲȒ Ș ıȣıțİȣȒ ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ ȖȚĮ ıȪȞįİıȘ 
ıİ ȕȐȞĮ ȞİȡȠȪ țĮȚ ȡȣșȝȓȗİȚ ĮȣĲȩȝĮĲĮ ĲȘ 
ȡȠȒ ȞİȡȠȪ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ȐȡįİȣıȘȢ.
ȅ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒȢ įİȞ İȣșȪȞİĲĮȚ ȖȚĮ İȞįİ-
ȤȩȝİȞİȢ ȗȘȝȚȑȢ, ʌȠȣ ȠĳİȓȜȠȞĲĮȚ ıİ ȝȘ İȞįİ-
įİȚȖȝȑȞȘ ȤȡȒıȘ Ȓ ıİ ȜȐșȠȢ ȤİȚȡȚıȝȩ.

ȀĮĲȐ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ĮȣĲȠȪ ĲȠȣ ʌȡȠȧȩȞĲȠȢ ıĲȠ 
įȓțĲȣȠ ʌȩıȚȝȠȣ ȞİȡȠȪ ĲȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ĮʌĮȚĲȒ-
ıİȚȢ ĲȠȣ EN 1717 țĮȚ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ İȡȦĲȒ-
ıİȦȞ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲĮ İȚįȚțȐ țĮĲĮıĲȒȝĮ-
ĲĮ İȚįȫȞ ȣȖȚİȚȞȒȢ.

Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĮʌȠȡȚȫȞ Ȓ ȕȜĮȕȫȞ ȝʌȠȡİȓ-
Ĳİ ȞĮ ĮʌİȣșȪȞİıĲİ ıĲȠ ʌȜȘıȚȑıĲİȡȠ ȣʌȠ-
țĮĲȐıĲȘȝĮ ĲȠȣ ȅȓțȠȣ KÄRCHER, ĲȠ ȠʌȠȓȠ 
șĮ ıĮȢ ȕȠȘșȒıİȚ İȣȤĮȡȓıĲȦȢ.
(īȚĮ ĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ ȕȜ. ıĲȘȞ ʌȓıȦ ıİȜȓįĮ)

ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮțȣ-
țȜȫıȚȝĮ. ȂȘȞ ʌİĲȐĲİ ĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ 

ıĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝȝĮĲĮ, ĮȜȜȐ ʌĮȡĮįȫ-
ıĲİ ĲȘȞ ʌȡȠȢ ĮȞĮțȪțȜȦıȘ.

ȅȚ ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ ĮȞĮ-
țȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ șĮ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ ʌĮȡĮįȓįȠȞĲĮȚ ʌȡȠȢ İʌĮȞĮȤȡȘıȚ-

ȝȠʌȠȓȘıȘ. īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩ ĮʌȠıȪȡİĲİ ĲȚȢ 
ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ȝİ țĮĲȐȜȜȘȜİȢ įȚĮįȚțĮıȓ-
İȢ ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘȢ ĮʌȠȕȜȒĲȦȞ.
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮ-
ĲȚțȐ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

ȂȓĮ İʌȚȜȠȖȒ ĲȦȞ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȫȞ ʌȠȣ ȤȡİȚȐ-
ȗȠȞĲĮȚ ıȣȤȞȩĲİȡĮ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȠ ĲȑȜȠȢ ĲȦȞ 
ȠįȘȖȚȫȞ ȤȡȒıȘȢ.
ȂʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ʌȡȠȝȘșİȣșİȓĲİ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ 
țĮȚ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ Įʌȩ ĲȠȞ ĮȡȝȩįȚȠ ȑȝʌȠȡȠ Ȓ 
Įʌȩ ĲȠ ȣʌȠțĮĲȐıĲȘȝĮ ĲȘȢ KÄRCHER ĲȘȢ 
ʌİȡȚȠȤȒȢ ıĮȢ.

Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
ʌȠȣ İțįȩșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ ĮȞĲȚʌȡȠ-
ıȦʌİȓĮ ȝĮȢ. ǼȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ ĲȘȢ ʌĮ-
ȡİȤȩȝİȞȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ ĮʌȠțĮșȚıĲȠȪȝİ įȦ-
ȡİȐȞ ȠʌȠȚĮįȒʌȠĲİ ȕȜȐȕȘ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ 
İĳȩıȠȞ ȑȤİȚ ʌȡȠțȜȘșİȓ Įʌȩ ıĳȐȜȝĮ ȣȜȚțȠȪ 
Ȓ țĮĲĮıțİȣȒȢ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ İʌȚșȣ-
ȝİȓĲİ ȞĮ țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ, ʌĮȡĮ-
țĮȜȠȪȝİ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ ĮʌȩįİȚȟȘ 
ĮȖȠȡȐȢ ıĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ ʌȡȠ-
ȝȘșİȣĲȒțĮĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ıĲȘȞ ʌȜȘıȚȑıĲİ-
ȡȘ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘȡİıȓĮ ĲİȤȞȚțȒȢ 
İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ȝĮȢ.
Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ İȖȖȪȘıȘ ĮĳȠȡȐ ȝȩȞȠ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ țĮȚ ȩȤȚ ĲȚȢ ȗȘȝȚȑȢ ıİ ĳȣĲȐ.

ȆȓȞĮțĮȢ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ
ȆȓȞĮțĮȢ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ . . . . . . EL 1
īİȞȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ . . . . . . . . . . EL 1
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . EL 2
ȆİȡȚȖȡĮĳȒ. . . . . . . . . . . . . . . . EL 3
īİȞȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ. . EL 4
ȆİȡȚııȩĲİȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ . . . . EL 6
ȉȠʌȠșȑĲȘıȘ ĮȚıșȘĲȒȡĮ . . . . . . EL 7
ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ. . . . . EL 7
ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ . . . . . . EL 7
ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ. . . . . . . EL 8

īİȞȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ

ǹȡȝȩȗȠȣıĮ ȤȡȒıȘ

ȈȪȞįİıȘ ıĲȠ įȘȝȩıȚȠ įȓțĲȣȠ 
ʌȩıȚȝȠȣ ȞİȡȠȪ

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ

ȆĮȡĮȖȖİȜȓĮ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȫȞ țĮȚ 
İȚįȚțȫȞ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ

ǼȖȖȪȘıȘ
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� ȅȚ ʌĮȡȠȪıİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒıȘȢ ʌĮȡȑȤȠ-
ȞĲĮȚ ıİ ȑȞĲȣʌȘ ȝȠȡĳȒ (ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠ-
ȞĲĮȚ ıĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ), țĮșȫȢ țĮȚ ıİ 
ĮȞĮȜȣĲȚțȒ ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ ȝȠȡĳȒ ıĲȠ Zeb.

� ȆİȡȚııȩĲİȡİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȝİ ĲȘ ȝȠȡ-
ĳȒ ȠįȘȖȚȫȞ ıİ ȕȓȞĲİȠ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȜȐȕİ-
Ĳİ ȝȑıȦ ĲȠȣ țȦįȚțȠȪ QR țĮȚ ıĲȘ įȚİȪ-
șȣȞıȘ:
www.kaercher.com

� Η συσκευή αυτή δεν πρέπει να χρησιμο-
ποιείται από άτομα με περιορισμένες κι-
νητικές, αισθητηριακές ή νοητικές ικανό-
τητες χωρίς σχετική εμπειρία και/ή γνώ-
σεις, εκτός εάν επιβλέπονται από ένα 
αρμόδιο για την ασφάλειά τους άτομο ή 
τους έχουν δοθεί οδηγίες για τη χρήση 
της συσκευής και έχουν κατανοήσει 
τους κινδύνους που ενδέχεται να προ-
κύψουν. 

� Τα παιδιά μπορούν να χρησιμοποιούν 
τη συσκευή μόνο εάν είναι πάνω από 8 
ετών και επιβλέπονται από ένα αρμόδιο 
για την ασφάλειά τους άτομο ή τους 
έχουν δοθεί οδηγίες για τη χρήση της 
συσκευής και έχουν κατανοήσει τους 
κινδύνους που ενδέχεται να προκύ-
ψουν.

� Τα παιδιά δεν πρέπει να παίζουν με τη 
συσκευή.

� Τα παιδιά πρέπει να βρίσκονται υπό 
επιτήρηση, ώστε να εξασφαλιστεί ότι 
δεν θα παίζουν με τη συσκευή.

� Ο καθαρισμός και η συντήρηση δεν 
πρέπει να εκτελούνται από παιδιά χω-
ρίς επίβλεψη.

� Κρατάτε τα παιδιά μακριά από τα πλα-
στικά φύλλα συσκευασίας, υφίσταται 
κίνδυνος ασφυξίας!

� Μην χρησιμοποιείτε το αυτόματο σύστη-
μα άρδευσης σε συστήματα πόσιμου νε-
ρού.

� Χρησιμοποιείτε το αυτόματο σύστημα 
άρδευσης μόνον με μη επεξεργασμένο, 
καθαρό γλυκό νερό με θερμοκρασία 
έως 35�.

� Εγκαταστήστε το αυτόματο σύστημα άρ-
δευσης μόνον σε εξωτερικό χώρο.

� Μην βυθίζετε ποτέ το αυτόματο σύστη-
μα άρδευσης στο νερό.

� Ελέγχετε το αυτόματο σύστημα άρδευ-
σης για τυχόν βλάβες πριν από κάθε 
χρήση και διακόψτε τη λειτουργία του, 
εάν διαπιστώσετε ορατές βλάβες.

� Τοποθετήστε το αυτόματο σύστημα άρ-
δευσης μόνον σε όρθια θέση.

� Μην χρησιμοποιείτε παχύρρευστες ου-
σίες και λιπαντικά για τη σύνδεση του 
αυτόματου συστήματος άρδευσης στη 
βάνα νερού.

� Μην τραβάτε το συνδεδεμένο ελαστικό 
σωλήνα.

� Μην εγκαθιστάτε το αυτόματο σύστημα 
άρδευσης κοντά σε πηγές θερμότητας 
(μέγιστη θερμοκρασία περιβάλλοντος 
60°C).

! ȆȡȠıȠȤȒ
� Χρησιμοποιείτε μόνον μπαταρίες 9V 

(τύπος 6LR61 / Alkaline).
� Μην χρησιμοποιείτε επαναφορτιζόμε-

νες μπαταρίες.
� Μην εγκαθιστάτε το αυτόματο σύστημα 

άρδευσης σε σημεία, όπου υπάρχει 
νερό συμπυκνώματος, καθώς ενδέχεται 
να προκληθούν βλάβες στη μπαταρία.

� Μην χρησιμοποιείτε το αυτόματο σύστη-
μα άρδευσης πλάι σε συσκευές υπό τά-
ση.

! ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
� Η συσκευή δεν πρέπει να χρησιμοποιεί-

ται σε συνδυασμό με εκρηκτικές ή εύ-
φλεκτες ουσίες και χημικά.

ȆĮȡĮȜȜĮȖȑȢ İțįȩıİȦȞ / 
ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
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Ǿ ıȣıțİȣȒ İȜȑȖȤİȚ ĲȘȞ ȐȡįİȣıȘ țĮĲ
 İʌȚȜȠ-
ȖȒ ĮȞĮȜȩȖȦȢ ĲȠȣ İʌȚʌȑįȠȣ ȣȖȡĮıȓĮȢ ĲȠȣ 
İįȐĳȠȣȢ Ȓ ȕȐıİȚ ȤȡȩȞȠȣ. īȚĮ ĲȠ ıțȠʌȩ Įȣ-
ĲȩȞ, ȠȚ ĮȚıșȘĲȒȡİȢ ʌȠȣ ȕȡȓıțȠȞĲĮȚ ȝȑıĮ 
ıĲȠ ȑįĮĳȠȢ ıĲȑȜȞȠȣȞ ȝȑıȦ ȡĮįȚȠıȘȝȐĲȦȞ 
ĲȚȢ ĲȡȑȤȠȣıİȢ ĲȚȝȑȢ ȣȖȡĮıȓĮȢ ĲȠȣ İįȐĳȠȣȢ 
ıĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ. Ǿ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȕȐıİȚ 
ȤȡȩȞȠȣ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ ȤȦȡȓȢ ĮȚıșȘĲȒȡĮ.
ǹȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ, Ș ıȣ-
ıțİȣȒ ıȣȞȠįİȪİĲĮȚ Įʌȩ 1 Ȓ 2 ĮȚıșȘĲȒȡİȢ.
ȈĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ȡȣșȝȚ-
ıĲȠȪȞ ȠȚ ĮțȩȜȠȣșİȢ ĲȚȝȑȢ ȖȚĮ ĲȚȢ įȪȠ ĮȞİ-
ȟȐȡĲȘĲİȢ İȟȩįȠȣȢ ȞİȡȠȪ:
� ȉȠ ȩȡȚȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ĲȘȢ ȐȡįİȣıȘȢ.
� ǻȪȠ įȚĮĳȠȡİĲȚțȑȢ ȫȡİȢ ȖȚĮ ĲȘ ȤȡȠȞȚțȒ 

ıĲȚȖȝȒ ĲȘȢ ȐȡįİȣıȘȢ.
� Ǿ įȚȐȡțİȚĮ ĲȘȢ ȐȡįİȣıȘȢ.
� Ǿ țĮșȣıĲȑȡȘıȘ ĲȘȢ ȐȡįİȣıȘȢ.
� ȂȘ ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȐȡįİȣıȘ.
ǵĲĮȞ ĲȠ İʌȓʌİįȠ ȣȖȡĮıȓĮȢ ʌȑıİȚ țȐĲȦ Įʌȩ 
ĲȠ ȡȣșȝȚȗȩȝİȞȠ ȩȡȚȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ıĲȠ 
ȤİȚȡȚıĲȒȡȚȠ, İțĲİȜİȓĲĮȚ Ș ȐȡįİȣıȘ țĮĲȐ ĲȘȞ 
İʌȩȝİȞȘ țĮșȠȡȚıȝȑȞȘ ȤȡȠȞȚțȒ ıĲȚȖȝȒ.
ǼȐȞ Ș ıȣıțİȣȒ ȝȐșİȚ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ȕȐıİȚ 
ȤȡȩȞȠȣ, İțĲİȜİȓ ȐȡįİȣıȘ ĮȞİȟĮȡĲȒĲȦȢ ĲȠȣ 
İʌȚʌȑįȠȣ ȣȖȡĮıȓĮȢ ĲȠȣ İįȐĳȠȣȢ ıĲȚȢ ʌȡȠ-
İʌȚȜİȖȝȑȞİȢ ȤȡȠȞȚțȑȢ ıĲȚȖȝȑȢ.
ȈĲȘȞ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĮȣĲȒȞ įİȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȡȣș-
ȝȚıĲİȓ ıĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠ ȩȡȚȠ İȞİȡ-
ȖȠʌȠȓȘıȘȢ ȝİ ȕȐıȘ ĲȘȞ ȣȖȡĮıȓĮ.

ǼȚțȩȞİȢ ȕȜȑʌİ ıİȜȓįĮ 2

*ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠȞ İȟȠʌȜȚıȝȩ

ȀĮĲȐ ĲȠȞ ȐȞȠȚȖȝĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ, İȜȑȖȟĲİ 
ĲȠ ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ ȖȚĮ ĲȣȤȩȞ İȜȜİȓȥİȚȢ ıİ 
İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ Ȓ ȖȚĮȕȜȐȕİȢ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȗȘ-
ȝȚȫȞ ʌȠȣ ʌȡȠțȜȒșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ, 
ʌĮȡĮțĮȜİȓıșİ ȞĮ ʌȜȘȡȠĳȠȡȒıİĲİ ĮȝȑıȦȢ 
ĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ, Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ ĮȖȠȡȐıĮĲİ ĲȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝĮ. 
ǼȚțȩȞİȢ ȕȜȑʌİ ıİȜȓįĮ 3

*ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠȞ İȟȠʌȜȚıȝȩ

ȆİȡȚȖȡĮĳȒ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ

ȆİȡȚȖȡĮĳȒ ȠșȩȞȘȢ

1 ȇĮįȚȠıȒȝĮ țĮȚ ȑȞĲĮıȘ ʌİįȓȠȣ
2 ȀĮĲȐıĲĮıȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ ĮȚıșȘĲȒȡĮ
3 ǵȡȚȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ȣȖȡĮıȓĮȢ İįȐ-

ĳȠȣȢ
4 ȂİĲȡȠȪȝİȞȘ ȣȖȡĮıȓĮ İįȐĳȠȣȢ
5 ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ 1 / ǲȟȠįȠȢ ȞİȡȠȪ 1
6 ǱȡįİȣıȘ / ȤİȚȡȠțȓȞȘĲȘ ȐȡįİȣıȘ
7 ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ 2 / ǲȟȠįȠȢ ȞİȡȠȪ 2*
8 ȀĮĲȐıĲĮıȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ ȤİȚȡȚıĲȘȡȓȠȣ
9 ǷȡĮ / ǷȡĮ ȐȡįİȣıȘȢ
10 ǻȚȐȡțİȚĮ ȐȡįİȣıȘȢ

11 ȀĮșȣıĲȑȡȘıȘ ȐȡįİȣıȘȢ (ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
eco!ogic)

12 ȆȜȒțĲȡȠ ʌĮȪıȘȢ țĮȚ ȡȪșȝȚıȘ ȤȡȩȞȠȣ
13 ȂİȞȠȪ / ʌȜȒțĲȡȠ esc
14 ȆȜȒțĲȡȠ ok
15 ȆȜȒțĲȡĮ ȝİ ȕȑȜȘ

ȆİȡȚȖȡĮĳȒ ıȣıțİȣȒȢ

A ȈȣıĲȠȜȒ G 3/4
B ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ȝİ ʌȡȠĳȓȜĲȡȠ G1
C ǱȞȦ ĲȝȒȝĮ ʌİȡȚȕȜȒȝĮĲȠȢ ȖȚĮ ıȣıțİȣȒ 

įȪȠ țĮȞĮȜȚȫȞ*
D ȈȪȞįİıȘ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ G 3/4
E ȆȡȠıĮȡȝȠȖȑĮȢ ıȪȞįİıȘȢ ıİ țȐȞȠȣȜĮ
F ȂȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ 
G ĬȒțȘ ȝʌĮĲĮȡȚȫȞ
H ǲȞįİȚȟȘ ȠșȩȞȘȢ
I ȆȜȘțĲȡȠȜȩȖȚȠ
J ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ 1
K ǹȚıșȘĲȒȡĮȢ 2*
L ȀĮʌȐțȚ ĮȚıșȘĲȒȡĮ
M ȀȐȜȣȝȝĮ pad ĮȚıșȘĲȒȡĮ
N Pad ĮȚıșȘĲȒȡĮ
O ȀȡȓțȠȢ ȖȚĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮ Įʌȩ țȜȠʌȒ*
P ǼıȠȤȑȢ ȖȚĮ ĲȠʌȠșȑĲȘıȘ ıĲȠȞ ĲȠȓȤȠ
Q ǱȞȦ ĲȝȒȝĮ ʌİȡȚȕȜȒȝĮĲȠȢ ȖȚĮ ıȣıțİȣȒ 

İȞȩȢ țĮȞĮȜȚȠȪ* (țȐĲȠȥȘ)
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� ȅȚ ĲȚȝȑȢ ʌȠȣ ĮȞĮȕȠıȕȒȞȠȣȞ ĮȜȜȐȗȠȣȞ 
ȝİ ĲĮ ȕȑȜȘ.

� ȉȠ ʌȜȒțĲȡȠ ok ȠȜȠțȜȘȡȫȞİȚ ĲȘȞ İȚıĮ-
ȖȦȖȒ țĮȚ ıĮȢ ȝİĲĮĳȑȡİȚ ıĲȠ İʌȩȝİȞȠ 
ʌİįȓȠ İȚıĮȖȦȖȒȢ. ǼʌȓıȘȢ, ȠȜȠțȜȘȡȫȞİȚ 
ĲȘȞ İȚıĮȖȦȖȒ ıĲȠ ĲİȜİȣĲĮȓȠ ʌİįȓȠ țȚ 
ȑʌİȚĲĮ ıĮȢ ȝİĲĮĳȑȡİȚ ıĲȘȞ ĮȣĲȩȝĮĲȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

� ȉȠ ʌȜȒțĲȡȠ esc ĮțȣȡȫȞİȚ ȝȚĮ İȚıĮȖȦ-
ȖȒ țĮȚ ıĮȢ ȝİĲĮĳȑȡİȚ ıĲȠ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȠ 
ʌİįȓȠ Ȓ İȟȑȡȤİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠ ʌȡȫĲȠ ʌİįȓȠ 
İȚıĮȖȦȖȒȢ țĮȚ ıĮȢ ȝİĲĮĳȑȡİȚ ıĲȘȞ Įȣ-
ĲȩȝĮĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

� ǼȐȞ įİȞ ʌȚİıĲİȓ țĮȞȑȞĮ ʌȜȒțĲȡȠ ȖȚĮ 30 
įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ, Ș ıȣıțİȣȒ İʌȚıĲȡȑĳİȚ 
ıĲȘȞ ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

īȚĮ țȐșİ ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ İʌȚȜȑȟİĲİ 
ȟİȤȦȡȚıĲȐ ĲȠȞ ĲȡȩʌȠ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮĲȐ ĲȘȞ 
İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ: 
� īȚĮ ȞĮ ĮʌȠțĲȒıİĲİ ʌȡȩıȕĮıȘ ıĲȘȞ Įȣ-

ĲȩȝĮĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ, șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȤȡȘıȚ-
ȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 1 ĮȚıșȘĲȒȡĮ Ȓ 
ȞĮ ȝȐșİĲİ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ 
ȕȐıİȚ ȤȡȩȞȠȣ. ǻȚĮĳȠȡİĲȚțȐ, ȠȚ ȑȟȠįȠȚ 
ȞİȡȠȪ ȖȚĮ ĲȘȞ ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȐȡįİȣıȘ İȓȞĮȚ 
ĮȞİȞİȡȖȑȢ.

� ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮȚıșȘĲȒȡĮ
ȅ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ țĮĲĮȖȡȐĳİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠ ıȪ-
ıĲȘȝĮ țĮĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ĲȘȢ ĮȞĲȓıĲȡȠ-
ĳȘȢ ȝȑĲȡȘıȘȢ (CountdoZn) ĲȦȞ 60 
įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ, įȘȜĮįȒ ĲȠ ȡĮįȚȠıȒȝĮ 
ĮȞĮȖȞȦȡȓȗİĲĮȚ ĮȣĲȩȝĮĲĮ.

� ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȕȐıİȚ ȤȡȩȞȠȣ
Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ İțȝȐșȘıȘȢ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 
įȚĮțȩʌĲİĲĮȚ țĮĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ĲȘȢ ĮȞĲȓ-
ıĲȡȠĳȘȢ ȝȑĲȡȘıȘȢ (CountdoZn) ĲȦȞ 
60 įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ ȝİ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ esc/
ȝİȞȠȪ.
ȈĲȘȞ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĮȣĲȒȞ įİȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ 
ȡȣșȝȚıĲİȓ ıĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠ ȩȡȚȠ 
İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ȝİ ȕȐıȘ ĲȘȞ ȣȖȡĮıȓĮ.

� ĭȡĮȖȒ / ĮȞİȞİȡȖȩ
Ǿ ĮȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȝȑĲȡȘıȘ (CountdoZn) 
ĲȦȞ 60 įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ ȠȜȠțȜȘȡȫȞİĲĮȚ 
ȤȦȡȓȢ ĮȞĮȖȞȫȡȚıȘ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ Ȓ ʌȐ-
ĲȘȝĮ ĲȠȣ ʌȜȒțĲȡȠȣ esc/ȝİȞȠȪ. ǲʌİȚĲĮ, 
Ș ȑȟȠįȠȢ ȞİȡȠȪ İȓȞĮȚ ĮȞİȞİȡȖȒ. ȂİĲȐ 
ĲȘȞ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ İȟȩįȠȣ ȞİȡȠȪ 
1 ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȟİțȚȞȒıİȚ Ș ĮȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȝȑ-
ĲȡȘıȘ (CountdoZn) ȖȚĮ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ 2 ȝİ 
ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ok.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȀĮĲȐ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ 
ȞĮ ĲȘȡȘșİȓ ȠʌȦıįȒʌȠĲİ Ș ʌȡȠȕȜİʌȩȝİȞȘ 
ĮțȠȜȠȣșȓĮ İȞİȡȖİȚȫȞ. ǻȚĮĳȠȡİĲȚțȐ, įİȞ 
ȝʌȠȡİȓ ȞĮ įȚĮıĳĮȜȚıĲİȓ ȩĲȚ Ƞ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ 
șĮ țĮĲĮȖȡĮĳİȓ ıȦıĲȐ Įʌȩ ĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚ-
ıȝȠȪ. 
ȉȠ ıȣȞȠįİȣĲȚțȩ ĳȣȜȜȐįȚȠ ȖȡȒȖȠȡȘȢ İțțȓȞȘ-
ıȘȢ ʌĮȡȑȤİȚ ȕȠȒșİȚĮ ȖȚĮ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ ȤİȚ-
ȡȚıȝȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ȝʌĮĲĮȡȓĮ įİȞ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ 
ıĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ.
Î ǼȚțȩȞĮ 1, 2

ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ ıĲȘ ıȦıĲȒ 
șȑıȘ (ıȘȝȐįȚĮ +/-) ıĲȘ șȒțȘ ĲȘȢ.
ȂȩȜȚȢ ĲȠʌȠșİĲȘșİȓ Ș ȝʌĮĲĮȡȓĮ, İțĲİȜİȓ-
ĲĮȚ ȑȞĮȢ ıȪȞĲȠȝȠȢ ĮȣĲȠȑȜİȖȤȠȢ țĮȚ İȝ-
ĳĮȞȓȗİĲĮȚ ĮȝȑıȦȢ Ș ȑȞįİȚȟȘ ĲȘȢ 
țĮĲȐıĲĮıȘȢ ȡȪșȝȚıȘȢ ĲȘȢ ĲȡȑȤȠȣıĮȢ 
ȫȡĮȢ. ȅȚ ȫȡİȢ ĲȘȢ ȑȞįİȚȟȘȢ ȫȡĮȢ ĮȞĮ-
ȕȠıȕȒȞȠȣȞ. 

Î ǼȚțȩȞĮ 3
ȇȣșȝȓıĲİ ĲȚȢ ȫȡİȢ.

Î ȆȚȑıĲİ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ok țĮȚ ȡȣșȝȓıĲİ ĲĮ 
ȜİʌĲȐ.

Î ǼʌȚȕİȕĮȚȫıĲİ ĲȘ ȡȪșȝȚıȘ ĲȦȞ ȜİʌĲȫȞ 
ʌȚȑȗȠȞĲĮȢ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ok.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȈĲȠ İȟȒȢ, Ƞ įȑțĲȘȢ ʌİȡȚȝȑȞİȚ ĲȠ 
ȡĮįȚȠıȒȝĮ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ, ȫıĲİ ȞĮ ȖȓȞİȚ Ș 
İțȝȐșȘıȘ. ȈĲȠ įȚȐıĲȘȝĮ ĮȣĲȩ, ĲȠ ıȪȝȕȠȜȠ 
ȡĮįȚȠıȒȝĮĲȠȢ ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ țĮȚ ȟİțȚȞȐ Ș 
ĮȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȝȑĲȡȘıȘ ĲȦȞ įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ.
ȈȘȝĮȞĲȚțȩ: īȚĮ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș İʌȚțȠȚȞȦ-
ȞȓĮ ȝȑıȦ ȡĮįȚȠıȘȝȐĲȦȞ ȝİĲĮȟȪ ĲȠȣ įȑțĲȘ 
țĮȚ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ, șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ĲȠʌȠșİĲȘ-
șİȓ Ș ȝʌĮĲĮȡȓĮ ıĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ İȞȩȢ 60 
įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ. 

īİȞȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ
 ȤİȚȡȚıȝȠȪ

ǺĮıȚțȑȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ ʌȜȒțĲȡȦȞ 
İȚıĮȖȦȖȒȢ

ȆȡȠİĲȠȚȝĮıȓĮ ȝȠȞȐįĮȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ 
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! ȆȇȅȈȅȋǾ
Η καταγραφή της υγρασίας από το pad αι-
σθητήρα μπορεί να παρεμποδίζεται από 
την παρουσία λίπους ή λαδιού στην επιφά-
νειά του. Μην αγγίζετε το pad αισθητήρα με 
χέρια/πανιά που είναι λερωμένα με λίπη/λά-
δια.
Î ǼȚțȩȞĮ 4

ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ ȝİ ĲȠ țȜȚʌ İʌĮ-

ĳȒȢ. Ǿ ıȣȞįİįİȝȑȞȘ ȝʌĮĲĮȡȓĮ ĲȠʌȠșİ-
ĲİȓĲĮȚ ȟĮȞȐ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĲȠ țȜȚʌ İʌĮ-
ĳȒȢ ȝʌȡȠıĲȐ.

Î ȈĳȡĮȖȓıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ ȝİ ĲȠ țĮʌȐțȚ.
Î ǼȚțȩȞĮ 5

ȀȐȞĲİ İʌĮĳȒ ȝİ ĲȠ ȡĮįȚȠıȒȝĮ.
ȂȩȜȚȢ İįȡĮȚȦșİȓ Ș İʌĮĳȒ ȝİ ĲȠ ȡĮįȚȠ-
ıȒȝĮ, șĮ İȝĳĮȞȚıĲİȓ ĲȠ ȝȩȞȚȝȠ ıȪȝȕȠȜȠ 
ȡĮįȚȠıȒȝĮĲȠȢ. ȄİțȚȞȐ Ș ĮțȠȜȠȣșȓĮ İȚ-
ıĮȖȦȖȒȢ ȡȣșȝȓıİȦȞ (ĲȚȝȒ ĮȞĮĳȠȡȐȢ 
ȣȖȡĮıȓĮȢ, ȫȡİȢ ț.Ȝʌ.).

Î ǼȚțȩȞĮ 6
ȅ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ 1 ĮȞĮȖȞȦȡȓıĲȘțİ İʌȚĲȣ-
ȤȫȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȅ ĲȪʌȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮșȠȡȓȗİ-
ĲĮȚ țĮȚ ĮʌȠșȘțİȪİĲĮȚ țĮĲȐ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ İț-
ȝȐșȘıȘȢ. Ǿ ĮȜȜĮȖȒ ĲȠȣ ĲȪʌȠȣ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
(ȖȚĮ ʌĮȡȐįİȚȖȝĮ Įʌȩ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮȚıșȘ-
ĲȒȡĮ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȕȐıİȚ ȤȡȩȞȠȣ) İȓȞĮȚ įȣ-
ȞĮĲȒ, İȐȞ İțĲİȜİıĲİȓ ȝȚĮ ȞȑĮ įȚĮįȚțĮıȓĮ İț-
ȝȐșȘıȘȢ ȝİĲȐ Įʌȩ İʌĮȞĮĳȠȡȐ.

Î ǼȚțȩȞĮ 7
ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ ȩȡȚȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ȣȖȡĮıȓĮ ĲȠȣ İįȐĳȠȣȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ȡȪșȝȚıȘ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ 
ȝȩȞȠ ıĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮȚıșȘĲȒȡĮ țĮȚ 
ȩȤȚ ıĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȕȐıİȚ ȤȡȩȞȠȣ. 
ȉĮ ıĲĮȖȠȞȓįȚĮ ȣʌȠįȘȜȫȞȠȣȞ ĲȘ ȝİ-
ĲȡȠȪȝİȞȘ ȣȖȡĮıȓĮ ĲȠȣ İįȐĳȠȣȢ, İȞȫ ĲĮ 
ȡȣșȝȚȗȩȝİȞĮ ĲȡȓȖȦȞĮ ȣʌȠįȘȜȫȞȠȣȞ ĲȠ 
ȩȡȚȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ. ǵĲĮȞ Ș ȝİĲȡȠȪȝİ-
ȞȘ ĲȚȝȒ ȣȖȡĮıȓĮȢ ıĲȠ ȑįĮĳȠȢ ʌȑıİȚ 
țȐĲȦ Įʌȩ ĲȠ ȩȡȚȠ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ, İțĲİ-
ȜİȓĲĮȚ ĮȣĲȩȝĮĲĮ Ș ȐȡįİȣıȘ țĮĲȐ ĲȘȞ 
İʌȩȝİȞȘ țĮșȠȡȚıȝȑȞȘ ȤȡȠȞȚțȒ ıĲȚȖȝȒ.

Î ǼȚțȩȞĮ 8.1, 8.2
ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ȫȡĮ ȐȡįİȣıȘȢ ĲȠ ʌȡȦȓ Ȓ 
ĲȠ ȕȡȐįȣ.
ȂʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ȡȣșȝȚıĲȠȪȞ 2 ȤȡȠȞȚțȑȢ 
ıĲȚȖȝȑȢ ȑȞĮȡȟȘȢ ĲȘȢ ȐȡįİȣıȘȢ ĮȞȐ Șȝȑ-
ȡĮ, ȩĲĮȞ Ș ȝİĲȡȠȪȝİȞȘ ȣȖȡĮıȓĮ İįȐ-
ĳȠȣȢ ʌȑıİȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȠ ȩȡȚȠ 
İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢ. ǼʌȚȜȑȖȠȞĲĮȢ �- -:- -� 
ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘȞ 
ȫȡĮ ȐȡįİȣıȘȢ.

Î ǼȚțȩȞĮ 9
ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ȐȡįİȣıȘȢ.
Ǿ įȚȐȡțİȚĮ ĲȘȢ ȐȡįİȣıȘȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ 
ȡȣșȝȚıĲİȓ ıİ 1 - 90 ȜİʌĲȐ ĮȞȐ ȐȡįİȣıȘ. 
ǼʌȚȜȑȖȠȞĲĮȢ �- -� ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮʌİȞİȡ-
ȖȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ȐȡįİȣıȘȢ.

Î ǼȚțȩȞĮ 10
ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ țĮșȣıĲȑȡȘıȘ ȐȡįİȣıȘȢ.
Ǿ ȐȡįİȣıȘ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ țĮșȣıĲİȡȒıİȚ 1 - 
7 ȘȝȑȡİȢ, ȫıĲİ ȞĮ ĮȞĮʌĲȣȤșȠȪȞ ȠȚ ȡȓ-
ȗİȢ ĲȦȞ ĳȣĲȫȞ. ǼʌȓıȘȢ, İȟȠȚțȠȞȠȝİȓĲĮȚ 
Ȟİȡȩ, ȩĲĮȞ ȕȡȑȤİȚ țĮĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ĲȦȞ 
ȘȝİȡȫȞ țĮșȣıĲȑȡȘıȘȢ. ǼʌȚȜȑȖȠȞĲĮȢ ĲȘ 
ȡȪșȝȚıȘ
�- d� ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıİĲİ 
ĮȣĲȒȞ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

ȆȡȠİĲȠȚȝĮıȓĮ / ǼțȝȐșȘıȘ 
ĮȚıșȘĲȒȡĮ 1 

ȇȪșȝȚıȘ ȐȡįİȣıȘȢ ȖȚĮ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ 
1
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*ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠȞ İȟȠʌȜȚıȝȩ
Î ǼȚțȩȞĮ 11

Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ ȡȪșȝȚıȘȢ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 2 
ȟİțȚȞȐ ĮȣĲȩȝĮĲĮ ȝİĲȐ ĲȘ ȡȪșȝȚıȘ ĲȘȢ 
ȐȡįİȣıȘȢ ȖȚĮ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ 1. ǼȐȞ Ș 
ȑȟȠįȠȢ ȞİȡȠȪ 1 ʌĮȡĮȝİȓȞİȚ ĮȞİȞİȡȖȒ, Ș 
İțȝȐșȘıȘ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 2 ʌȡȑʌİȚ ȞĮ 
İȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓ ȝİ ʌȐĲȘȝĮ ĲȠȣ ʌȜȒțĲȡȠȣ 
OK. ȄİțȚȞȐ Ș ĮȞĲȓıĲȡȠĳȘ ȝȑĲȡȘıȘ 
(CountdoZn) įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ 2. Ǿ İțȝȐșȘıȘ ĲȠȣ ĮȚıșȘ-
ĲȒȡĮ 2 İȓȞĮȚ ĲĮȣĲȩıȘȝȘ ȝİ ĮȣĲȒȞ ĲȠȣ ĮȚ-
ıșȘĲȒȡĮ 1.

ȊʌȩįİȚȟȘ: īȚĮ ȞĮ ĮȜȜȐȟİĲİ ĲȠȞ ĲȪʌȠ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮȢ ȝȚĮȢ İȟȩįȠȣ Ȓ ȞĮ ʌȡȠıșȑıİĲİ 
ȑȞĮȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ, șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İʌĮȞİțțȚȞȒ-
ıİĲİ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ İțȝȐșȘıȘȢ. 
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ Įʌȩ ĲȠȣȢ įȪȠ 

ĮȚıșȘĲȒȡİȢ țĮȚ ĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ.
Î ǼʌĮȞĮĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ ıĲȘ 

ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ. ȂȩȜȚȢ İȝĳĮȞȚıĲȠȪȞ 
ıȪȝȕȠȜĮ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ, ʌȚȑıĲİ ʌĮȡĮĲİĲĮ-
ȝȑȞĮ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ok, ȫıʌȠȣ ȞĮ ĮȡȤȓ-
ıİȚ ȞĮ ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ Ș ȑȞįİȚȟȘ ȫȡĮȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ȟĮȞȐ ĲȘȞ ȫȡĮ țĮȚ ȝİ ĲȘ įȚĮįȚ-
țĮıȓĮ İțȝȐșȘıȘȢ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 1 ȟİțȚ-
ȞȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 2.

Î ȉĮȣĲȩıȘȝȘ ȝİ ĲȘ �ȇȪșȝȚıȘ ȐȡįİȣıȘȢ 
ȖȚĮ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ 1�.

Î ȉȠ ʌȜȒțĲȡȠ ȝİȞȠȪ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ ȡȪșȝȚıȘȢ.

Î ȉĮ ʌȜȒțĲȡĮ ȝİ ĲĮ ȕȑȜȘ İʌȚȜȑȖȠȣȞ ĲȘȞ 
ȣʌȩ ȡȪșȝȚıȘ ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠ ʌȜȒ-
țĲȡȠ ok ȟİțȚȞȐ ĲȘȞ ĮțȠȜȠȣșȓĮ ĮȜȜĮȖȒȢ.

Î ȅȚ ȡȣșȝȓıİȚȢ ʌĮȡĮȝȑȞȠȣȞ ĮʌȠșȘțİȣȝȑ-
ȞİȢ ĮțȩȝȘ țĮȚ ȤȦȡȓȢ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ Įʌȩ 
ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ.

ȅȚ ȕĮȜȕȓįİȢ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ĮȞȠȓȟȠȣȞ ȝİ ȝȘ 
ĮȣĲȩȝĮĲȠ ĲȡȩʌȠ:
Î ȉȠ ʌȜȒțĲȡȠ ȝİȞȠȪ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ȜİȚ-

ĲȠȣȡȖȓĮ ȡȪșȝȚıȘȢ.
Î ǼʌȚȜȑȟĲİ ĲȘȞ țȐȞȠȣȜĮ ȞİȡȠȪ ȝİ ĲĮ ȕȑȜȘ 

țĮȚ İʌȚȕİȕĮȚȫıĲİ ȝİ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ok.
Î Ȃİ ĲȘȞ İʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞȘ ʌȓİıȘ ĲȦȞ 

ȕİȜȫȞ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮȞȠȓȟİĲİ/țȜİȓıİĲİ ĲȚȢ 
ȕĮȜȕȓįİȢ.

Î ȉȠ ʌȜȒțĲȡȠ esc ĲİȡȝĮĲȓȗİȚ ĲȘ ȝȘ ĮȣĲȩ-
ȝĮĲȘ ȐȡįİȣıȘ țĮȚ İʌĮȞĮĳȑȡİȚ ĲȘȞ ĮȣĲȩ-
ȝĮĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

� ȂʌȠȡİȓ ȞĮ İȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓ ıİ țȐșİ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ (ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȐȡįİȣıȘ țĮȚ 24ȦȡȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ).

Î ȀȡĮĲȒıĲİ ʌĮĲȘȝȑȞȠ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ĮȡȚıĲİ-
ȡȠȪ ȕȑȜȠȣȢ ȖȚĮ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 3 įİȣĲİȡȩ-
ȜİʌĲĮ, ʌȡȠțİȚȝȑȞȠȣ ȞĮ ĮȞȠȓȟİĲİ ȝȘ Įȣ-
ĲȩȝĮĲĮ ĲȘȞ ĮȡȚıĲİȡȒ ȕĮȜȕȓįĮ.
ǹȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ, Ș ȓįȚĮ 
įȚĮįȚțĮıȓĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȚıȤȪİȚ ȖȚĮ ĲȠ ʌȜȒ-
țĲȡȠ įİȟȚȠȪ ȕȑȜȠȣȢ ȖȚĮ ĲȠ ȐȞȠȚȖȝĮ ĲȘȢ 
įİȟȚȐȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ.

� Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ İȓȞĮȚ ĮȞȠȚțĲȒ.
Î ȆȚȑıĲİ ıȪȞĲȠȝĮ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ĮȡȚıĲİȡȠȪ/

įİȟȚȠȪ ȕȑȜȠȣȢ, ȖȚĮ ȞĮ țȜİȓıİĲİ ĲȘȞ ĮȞȠȚ-
țĲȒ ȕĮȜȕȓįĮ Ȓ ȞĮ ĲȘȞ ȟĮȞĮȞȠȓȟİĲİ.
ǼȐȞ İȓȞĮȚ țȜİȚıĲȑȢ țĮȚ ȠȚ įȪȠ ȕĮȜȕȓįİȢ, 
Ș ıȣıțİȣȒ șĮ İʌȚıĲȡȑȥİȚ ĮȣĲȩȝĮĲĮ 
ıĲȘȞ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȑʌİȚĲĮ 
Įʌȩ 30 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ȉİȡȝĮĲȓıĲİ ĲȘ ȝȘ ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȐȡįİȣıȘ ȝİ 
ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ȅȀ Ȓ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ esc/ȝİ-
ȞȠȪ. Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ țȜİȓȞİȚ țĮȚ İʌȚıĲȡȑĳİȚ 
ıĲȘȞ ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

ȆȡȠİĲȠȚȝĮıȓĮ / ǼțȝȐșȘıȘ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 2* 

ȇȪșȝȚıȘ ȐȡįİȣıȘȢ ȖȚĮ ĲȘȞ ȑȟȠįȠ ȞİȡȠȪ 
2

ȆİȡȚııȩĲİȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ

ǹȜȜĮȖȒ ȡȣșȝȓıİȦȞ ĲȦȞ İȟȩįȦȞ 
ȞİȡȠȪ

ȂȘ ĮȣĲȩȝĮĲȘ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ ȞİȡȠȪ 
ıĲȚȢ İȟȩįȠȣȢ ȞİȡȠȪ

īȡȒȖȠȡȘ ʌȡȩıȕĮıȘ ıĲȘ ȝȘ 
ĮȣĲȩȝĮĲȘ ȐȡįİȣıȘ
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� ǼȐȞ Ș ȝȠȞȐįĮ ȕĮȜȕȓįĮȢ ȤȐıİȚ ĲȘȞ İʌĮ-
ĳȒ ȝİ ȑȞĮȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ (įİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ıȒ-
ȝĮ, ʌ.Ȥ. İʌİȚįȒ ȑȤİȚ İȟĮȞĲȜȘșİȓ Ș ȝʌĮ-
ĲĮȡȓĮ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ), Ș ȐȡįİȣıȘ șĮ 
İțĲİȜİȓĲĮȚ ȕȐıİȚ ȤȡȩȞȠȣ.
ȊʌȩįİȚȟȘ
ȁĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ ȣʌȩȥȘ ȠȚ ȘȝȑȡİȢ țĮșȣ-
ıĲȑȡȘıȘȢ ECO.
ȆȜİȠȞȑțĲȘȝĮ: ǻȚĮıĳĮȜȓȗİĲĮȚ Ș ıȣȞİ-
ȤȒȢ ȐȡįİȣıȘ, įİȞ ȟİȡĮȓȞȠȞĲĮȚ ĲĮ ĳȣĲȐ.

Î ǼȚțȩȞĮ ǹ1
Ǿ İʌȚĳȐȞİȚĮ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ 
ȑȤİȚ İʌĮĳȒ ȝİ ĲȠ ȑįĮĳȠȢ. īȚĮ ĲȠ ıțȠʌȩ 
ĮȣĲȩȞ, ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 
ȩʌȦȢ ȑȞĮ ĳȣĲȩ ȝȑıĮ ıİ ȤĮȜĮȡȩ ȤȫȝĮ 
țĮȚ ʌĮĲȒıĲİ țĮȜȐ ĲȠ ȤȫȝĮ.

Î ȂȘȞ ʌĮĲȐĲİ Ȓ ȤĲȣʌȐĲİ ȝİ ıĳȣȡȓ ĲȠȞ ĮȚ-
ıșȘĲȒȡĮ.

Î ǼȚțȩȞĮ ǹ2
ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ ĮțȡȚȕȫȢ 
ıĲȠ ıȘȝİȓȠ ȐȡįİȣıȘȢ țĮȚ ĳȡȠȞĲȓıĲİ ȞĮ 
ȝȘȞ ȕȡȓıțİĲĮȚ ıİ ȤĮȝȘȜȩ Ȓ ȥȘȜȩ ıȘ-
ȝİȓȠ.

Î ǼȚțȩȞĮ 2, 4, Ǻ
ȈȪıĲĮıȘ: ǹȞĲȚțĮșȚıĲȐĲİ ĲȚȢ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ 
ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ țĮȚ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒ-
ȡĮ, țĮșȫȢ țĮȚ ĲȠ pad ĮȚıșȘĲȒȡĮ, ȝȓĮ 
ĳȠȡȐ ĲȠ ȤȡȩȞȠ.

Î ǹįİȚȐıĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȠ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ ĮȣĲȩ-
ȝĮĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ȐȡįİȣıȘȢ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ Įʌȩ ĲȠȞ ĮȚ-
ıșȘĲȒȡĮ țĮȚ ĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ.

Î ĭȣȜȐȟĲİ ĲȠ ĮȣĲȩȝĮĲȠ ıȪıĲȘȝĮ Ȑȡįİȣ-
ıȘȢ ıİ ȟȘȡȩ ȤȫȡȠ ʌȠȣ ʌȡȠıĲĮĲİȪİĲĮȚ 
Įʌȩ ĲȠȞ ʌĮȖİĲȩ.

Ȃİ ĲȘȞ İʌȚĳȪȜĮȟȘ ĲİȤȞȚțȫȞ ĮȜȜĮȖȫȞ!

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ Įʌȩ 
ȕȜȐȕİȢ 

ȉȠʌȠșȑĲȘıȘ ĮȚıșȘĲȒȡĮ

ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ

ȈȣȞĲȒȡȘıȘ

ǹʌȠșȒțİȣıȘ

ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
ȆȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮ-
ȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.)

35 °C

ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜ-
ȜȠȞĲȠȢ

+5 -> +60 °C

ȈȣȤȞȩĲȘĲĮ 868,1 MHz
ǼȝȕȑȜİȚĮ İțʌȠȝʌȒȢ 
(ȝȑȖ.)

100 m

ȉȪʌȠȢ ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ 9V (6LR61 /
 Alkaline)
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ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ
ǺȜȐȕȘ ǹȚĲȓĮ ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ
Ǿ ȐȡįİȣıȘ įİȞ ʌȡĮȖȝĮ-
ĲȠʌȠȚİȓĲĮȚ ʌĮȡȐ ĲȠȞ ʌȡȠ-
ȖȡĮȝȝĮĲȚıȝȩ.

ȀȜİȚıĲȒ ȕȐȞĮ ȞİȡȠȪ. ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ȕȐȞĮ ȞİȡȠȪ.
ǺȠȣȜȦȝȑȞȠ ʌȡȠĳȓȜĲȡȠ. ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ʌȡȠĳȓȜĲȡȠ.

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ įİȞ ĮȞȠȓȖİȚ / 
įİȞ țȜİȓȞİȚ.

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ įİȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ 
ĮȞȠȓȟİȚ / ȞĮ țȜİȓıİȚ İȐȞ ȑȤİȚ 
ĮĳĮȚȡİșİȓ Ș ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚ-
ıȝȠȪ.

ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ 
ıĲȠ ȐȞȦ ĲȝȒȝĮ ĲȠȣ ʌİȡȚȕȜȒȝĮĲȠȢ.

ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ıĲȘȞ ȠșȩȞȘ 
ȑȞįİȚȟȘ ĲȦȞ ȦȡȫȞ Ȑȡ-
įİȣıȘȢ țĮȚ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ Ș 
ȑȞįİȚȟȘ O:FF.

Ǿ ȝʌĮĲĮȡȓĮ İȓȞĮȚ ȐįİȚĮ Ȓ ȠȚ 
İʌĮĳȑȢ İȓȞĮȚ ȠȟİȚįȦȝȑȞİȢ.

ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ȝȚĮ țĮȚȞȠȪȡȚĮ ȝʌĮĲĮ-
ȡȓĮ 9V (ĲȪʌȠȢ 6LR61 / ĮȜțĮȜȚțȒ) Ȓ 
țĮșĮȡȓıĲİ ĲȚȢ İʌĮĳȑȢ.

ǻİȞ İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ ĲȠ ȡĮ-
įȚȠıȒȝĮ, ĲȠ ıȪȝȕȠȜȠ 
ȝʌĮĲĮȡȓĮȢ țĮȚ Ș ĲȚȝȒ 
ȣȖȡĮıȓĮȢ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ.

ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ȡĮįȚȠȗİȪȟȘ ȝİ-
ĲĮȟȪ ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ 
țĮȚ ĲȠȣ ĮȚıșȘĲȒȡĮ.
Ǿ ıȣıțİȣȒ șĮ Ĳİșİȓ ıĲȘ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ Įʌȩ 
ĮıĲȠȤȓİȢ.

ȂİȚȫıĲİ ĲȘȞ ĮʌȩıĲĮıȘ ĲȘȢ ȝȠȞȐ-
įĮȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ Įʌȩ ĲȠȞ ĮȚıșȘĲȒȡĮ 
țĮȚ İȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ ĲȠȣ ĮȚ-
ıșȘĲȒȡĮ. ȂİĲȐ ĲȘȞ ĮȜȜĮȖȒ ȝʌĮĲĮ-
ȡȓĮȢ, Ƞ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ İʌĮȞĮıȣȞįȑİ-
ĲĮȚ ȝİ ĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ȝİ ʌȓİ-
ıȘ ĲȠȣ ʌȜȒțĲȡȠȣ ok. Ǿ ıȣıțİȣȒ 
ĮʌȠțĮșȚıĲȐ ĲȘȞ İʌȚțȠȚȞȦȞȓĮ ȝȑıȦ 
ȡĮįȚȠıȘȝȐĲȦȞ ĲȠ ĮȡȖȩĲİȡȠ ȑʌİȚĲĮ 
Įʌȩ 30 ȜİʌĲȐ.

Ǿ ȑȞįİȚȟȘ țȐȞȠȣȜĮȢ Ȟİ-
ȡȠȪ țĮȚ ıȣȝȕȩȜȠȣ ȞİȡȠȪ, 
țĮșȫȢ țĮȚ Ș ȑȞįİȚȟȘ 
E:RR ĮȞĮȕȠıȕȒȞȠȣȞ 
ĲĮȣĲȩȤȡȠȞĮ.

ĭȓȜĲȡȠ ȕĮȜȕȓįĮȢ. ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ȝȚĮ țĮȚȞȠȪȡȚĮ ȝʌĮĲĮ-
ȡȓĮ. ǼȐȞ İʌĮȞİȝĳĮȞȚıĲİȓ ĲȠ ıĳȐȜ-
ȝĮ, ȣʌȐȡȤİȚ ȕȜȐȕȘ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ.
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Tisztelt Vásárló,
A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.

Ezt a készüléket háztartási használatra fej-
lesztettük ki, és nem ipari használat igény-
bevételére terveztük.
Ezt a készüléket vízcsaphoz kötésre ter-
vezték és automatikusan vezérli az öntöző-
rendszer vízáramát.
A gyártó nem vállal felelősséget esetleges 
károkért, amelyek a nem rendeltetésszerű 
használatból vagy hibás kezelésből szár-
maznak.

Kérjük, a termék ivóvízhálózatra való csat-
lakoztatása során vegye figyelembe az EN 
1717 szabvány szerinti követelményeket, 
és esetleges kérdéseivel forduljon szaniter-
forgalmazójához.

Kérdések vagy üzemzavar esetén KÄR-
CHER-telephelyünk szívesen segít Önnek.
(A címet lásd a hátoldalon)

A csomagolóanyagok újrahasznosít-
hatók. Ne dobja a csomagolóanyago-

kat a háztartási szemétbe, hanem gondos-
kodjék azok újrahasznosításról.

A régi készülékek értékes újrahasz-
nosítható anyagokat tartalmaznak, 
amelyeket tanácsos újra felhasznál-

ni. Ezért a régi készülékeket az arra alkal-
mas gyűjtőrendszerek igénybevételével ár-
talmatlanítsa!
Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

Az üzemeltetési útmutató végén talál egy 
válogatást a legtöbbször szükséges alkat-
részekről.
Alkatrészeket és tartozékokat kereskedőjé-
nél vagy KÄRCHER-telephelyen kaphat.

Minden országban az illetékes forgalmazó 
vállalat által kiadott szavatossági feltételek 
érvényesek. A készülék esetleges hibáit a 
garanciaidőn belül költségmentesen meg-
szüntetjük, ha azok anyag- vagy gyártási 
hibára vezethetők vissza. Garanciális igény 
esetén kérjük, a számlával együtt forduljon 
kereskedőjéhez vagy a legközelebbi, ilyen 
esetek intézésére jogosult vevőszolgálat-
hoz.
Ez a jótállás csak a készülékre vonatkozik, 
növényi károkra nem.

� Ez az üzemeltetési útmutató nyomtatott 
változatban (nem része a szállítási ter-
jedelemnek) és részletesebb Web vál-
tozatban is elérhető.

� További információt videós útmutató 
formájában a QR kódon keresztül és a 
következő címen kaphat:
www.kaercher.com

Tartalomjegyzék
Tartalomjegyzék  . . . . . . . . . . . HU 1
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Leírás  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 2
Általános megjegyzések a keze-
léshez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 3
További funkciók . . . . . . . . . . . HU 5
Érzékelő beültetése  . . . . . . . . HU 6
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 6
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 6
Segítség üzemzavar esetén . . HU 7

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Csatlakoztatás a közületi 
ivóvízhálózatra

Szerviz

Környezetvédelem

Alkatrészek és különleges 
tartozékok megrendelése

Garancia

Kiadási változatok / Információk
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� Ez a készülék nem alkalmas arra, hogy 
korlátozott fizikai, érzékelĘ vagy szelle-
mi képességgel rendelkezĘ vagy ta-
pasztalat és/vagy ismeret hiányában 
lévĘ személyek használják, kivéve, ha 
a biztonságukért felelĘs személy fel-
ügyeli Ęket, vagy betanították Ęket a ké-
szülék használatára és megértették az 
ebbĘl eredĘ veszélyeket. 

� Gyermekek a készüléket csak akkor 
használhatják, ha 8 év felettiek, és ha a 
biztonságukért felelĘs személy felügye-
li Ęket, vagy ha megtanították Ęket a ké-
szülék használatára és megértették az 
ebbĘl eredĘ veszélyeket.

� Gyermekeknek nem szabad a készü-
lékkel játszani!

� Gyerekeket felügyelni kell, annak bizto-
sításáért, hogy a készülékkel ne játsza-
nak.

� Tisztítást és felhasználó általi karban-
tartást nem szabad gyermekeknek fel-
ügyelet nélkül elvégezni.

� A csomagolófóliát tartsa gyermekektĘl 
távol, fulladás veszélye áll fenn!

� Az öntözĘ automatát ne üzemeltesse 
ivóvízrendszerben.

� Az öntözĘ automatát csak kezeletlen, 
max. 35� fokos tiszta édesvízzel üze-
meltesse.

� Az öntözĘ automatát csak kültéren állít-
sa fel.

� Az öntözĘ automatát soha ne tegye víz-
be!

� Az öntözĘ automatát minden üzemelte-
tés elĘtt rongálódásra ellenĘrizni kell, 
látható rongálódások esetén az üze-
meltetést le kell állítani.

� Az öntözĘ automatát csak függĘleges 
pozícióban szerelje fel.

� Ne használjon tömítĘszert és kenĘ-
anyagot, az öntözĘ automata vízcsap-
hoz kötésekor.

� Ne húzza a csatlakoztatott tömlĘt.
� Az öntözĘ automatát ne állítsa fel hĘfor-

rások közelében (maximális környezeti 
hĘmérséklet 60°C).

! Figyelem
� Csak 9V akkumulátorokat (6LR61 / Al-

kaline típus) használjon.
� Ne használjon feltölthetĘ akkumulátort.
� Az öntözĘ automatát ne állítsa fel olyan 

helyen, ahol kondenzációs víz keletke-
zik, mivel ezáltal az akkumulátor meg-
rongálódhat.

� Az öntözĘ automatát ne üzemeltesse 
feszültség alatt álló készülékek közelé-
ben.

! FIGYELMEZTETÉS
� A készüléket nem szabad robbanékony 

vagy gyúlékony anyagokkal vagy vegy-
szerekkel használni.

A készülék az öntözést választhatóan a ta-
laj nedvesség tartalmától függően vagy 
idővezérléssel irányítja. Ehhez a talajba 
beültetett érzékelők rádióhullámokon ke-
resztül szolgáltatják az aktuális talajned-
vesség értékét a kezelőegység számára. 
Idővezérlésű üzemeltetés érzékelő nélkül 
is lehetséges.
A szállítási terjedelemtől függően a készü-
lék 1 vagy 2 érzékelővel van ellátva.
A kezelőegységen a következő értékeket 
lehet beállítani a két független vízkimenet-
hez:
� Kioldási küszöb az öntözéshez.
� Két eltérő öntözési időpont. 
� Az öntözés időtartama.
� Az öntözés késleltetése.
� Kézi öntözés.
Amint a nedvességi fok a kezelőegységen 
beállított kioldási küszöb alá esik, az öntö-
zést a következő öntözési időpontkor meg-
kezdi.
Ha a készüléket idővezérléssel tanították 
be, akkor az öntözés a talaj nedvességi fo-
kától függetlenül az előre beállított időpont-
ban történik.
Ilyen esetben a nedvesség kioldási küszö-
böt a kezelőegységen nem lehet beállítani.

Biztonsági tanácsok

Leírás

Funkció
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Ábrákat lásd a 2. oldalon

* felszereléstől függően

Ellenőrizze kicsomagoláskor a csomag tar-
talmának teljességét és sértetlenségét. 
Szállítás közben keletkezett sérülés esetén 
értesítse az eladót. 
Ábrákat lásd a 3. oldalon

* felszereléstől függően

� A villogó értékeket a nyíl gombokkal le-
het megváltoztatni.

� ok gomb lezárja a bevitelt és a követ-
kező beviteli mezőre lép. Ez is befejezi 
az utolsó beviteli mezőbe való bevitelt, 
és azután automata üzemmódba kap-
csol.

� esc gomb elvet egy bevitelt és az előző 
beviteli mezőre kapcsol, ill. az első me-
zőben kilép a bevitelből és automata 
üzemmódba vált.

� Ha 30 másodpercig nem nyomnak meg 
gombot, akkor a készülék visszalép au-
tomata üzemmódba.

Minden vízkimenethez üzembevételkor 
egyedileg ki lehet választani, hogy ezt ho-
gyan vegye üzembe:  
� Az automata üzemmódba lépéshez leg-

alább 1 érzékelőt kell használni vagy a 
készüléket idővezérléssel kell betaníta-
ni. Egyébként a vízkimenetek nincse-
nek az automatikus öntözéshez bekap-
csolva.

� Érzékelő által vezérelt
Az érzékelőt a következő 60 másodper-
ces visszaszámlálás alatt kell betaníta-
ni, azaz a rádiós jelet automatikusan 
felismeri.

� Idővezérlés
Az érzékelő betanítási folyamatát a kö-
vetkező 60 másodperces visszaszám-
lálás alatt az esc/menu gombbal meg 
kell szakítani.
Ilyen esetben a nedvesség kioldási kü-
szöböt a kezelőegységen nem lehet be-
állítani.

� Lezárva / nem aktív
A 60 másodperces visszaszámlálás tel-
jesen lejár az érzékelő felismerése 
vagy az esc/menu gomb megnyomása 
nélkül, ezután a vízkimenet nem aktív. 
Az 1-es vízkimenet kikapcsolása után 
jóvá lehet hagyni az ok gombbal a vis-
szaszámlálást a 2-es kimenethez.

Kijelző leírása

1 Rádiós jel és térerő
2 Az érzékelő elem státusza
3 Talajnedvesség kioldási küszöb
4 Mért talajnedvesség 
5 1. érzékelő / 1. vízkimenet
6 Öntözés / kézi öntözés
7 2. érzékelő / 2. vízkimenet*
8 A kezelőegység elem státusza
9 Óra szerinti idő / öntözési idő
10 Az öntözés időtartama
11 Öntözés késleltetése (eco!ogic funk-

ció)
12 Szünet gomb és az idő beállítása
13 menü / esc gomb
14 ok gomb
15 Nyíl gombok

Készülék leírása

A Redukáló csőcsatlakozó G 3/4
B G1 vízcsatlakozás előszűrővel
C Készülék felső része kétcsatornás ké-

szülékhez* 
D G 3/4 tömlőcsatlakozás
E Csap csatlakozó adapter
F Kezelőegység 
G Elemtartó
H Display
I Gombok
J 1. érzékelő
K 2. érzékelő *
L Érzékelő sapka
M Érzékelő párna fedele
N Érzékelő párna
O Gyűrű a lopásvédelemhez*
P Hely a falra szereléshez
Q Készülék felső rész egycsatornás ké-

szülékhez* (hátulról nézet)

Általános megjegyzések a
 kezeléshez

A beviteli gombok alapfunkciói
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Megjegyzés: Üzembevételkor az előre 
megadott sorrendet feltétlenül be kell tarta-
ni. Egyébként nem biztosított, hogy az ér-
zékelő helyesen legyen bejelentkezve a 
kezelőegységhez. 
A kezelés lefolyásával kapcsolatos segít-
séget a mellékelt Quickstart ad.
Megjegyzés: Az elem nem része a szállítá-
si tételnek.
Î 1., 2. ábra

Az elemet helyes irányban (+/- megjelö-
lés) kell az elemtartóba helyezni.
Amint az elemet behelyezték a kijelző, 
egy rövid önellenőrzés után, közvetle-
nül az aktuális idő beállítási módjába 
kapcsol. Az idő óra kijelzése villog.  

Î 3. ábra
Állítsa be az órát.

Î Nyomja az ok gombot és állítsa be a 
percet.

Î A perc beállítást az ok gomb megnyo-
másával hagyja jóvá.

Megjegyzés: Ettől kezdve vár a vevő az ér-
zékelő rádiójelére a betanításhoz. Ezen idő 
alatt a rádiós jel villog és a másodperc vis-
szaszámláló visszaszámlál.
Fontos: A vevő és az érzékelő közötti rádi-
ós kapcsolat felépítéséhez az érzékelő ele-
mét 60 másodpercen belül be kell helyezni. 

! VIGYÁZAT
Az érzékelĘ párnák nedvességfelvétele a 
felületen lévĘ zsír és olaj miatt rosszabbod-
hat. Az érzékelĘ párnát ne fogja meg vagy 
törölje le zsíros/olajos kézzel/ronggyal.
Î 4. ábra

Vegye le az érzékelőről a sapkát.
Î Kösse össze az elemet az érintkező ka-

poccsal. A csatlakoztatott elemet az 
érintkező kapoccsal előre felé kell vis-
szahelyezni a készülékbe.

Î Zárja be az érzékelőt a sapkával.

Î 5. ábra
Rádiós jel összekötése.
Amint a rádiós jel összeköttetése létre-
jött, tartósan jelez a rádiós jel szimbólu-
ma. Ezután a beállítási sorrenden 
(névleges nedvességi érték, idők, stb.) 
vezet át.

Î 6. ábra
Az 1. érzékelőt sikeresen felismerte.

Megjegyzés: Az üzemmódot a betanítási 
folyamatkor lehet meghatározni és elmen-
teni. Az üzemmód megváltoztatása (példá-
ul érzékelő vezérlésről idővezérlésre) csak 
visszaállítás után, egy új betanítási folya-
mat által lehetséges.

Î 7. ábra
A talajnedvesség kioldási küszöböt be-
állítani.
Megjegyzés: Beállítás csak érzékelő 
által vezérelt üzemben lehetséges, idő-
vezérlésű üzem esetén nem. 
Vízcseppek jelzik a mért talajnedvessé-
get, a beállítható háromszögek a kiol-
dási küszöböt. Amint a mért 
talajnedvesség a kioldási küszöb alá 
esik, az öntözés automatikusan beindul 
a legközelebbi beállított időpontban.

Î 8,1., 8,2. ábra
A reggeli és esti öntözési időt beállítani.
Naponként 2 időpontot lehet beállítani, 
amikor az öntözés elindul, ha a mért ta-
lajnedvesség a kioldási küszöb alatt 
van. A „- -:- -“ -vel ki lehet kapcsolni az 
öntözési időpontot.

Î 9. ábra
Öntözési időtartamot beállítani.
Az öntözési időt öntözésenként 1 - 90 
perc között lehet beállítani. „- -“ esetén 
az öntözési időtartam ki van kapcsolva.

Î 10. ábra
Az öntözés késleltetését beállítani.
Az öntözést 1 - 7 nappal késleltetni le-
het, ez segíti a növények gyökérképző-
dését. Ezáltal vizet takaríthat meg, ha a 
késleltetési idő alatt esik az eső. A
„- d“ beállítás esetén a funkció ki van 
kapcsolva.

A kezelőegység előkészítése 

Előkészítés / 1. érzékelő betanítása 

Öntözés beállítása az 1. vízkimenetnél
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* felszereléstől függően
Î 11. ábra

A 2. érzékelő beállítási eljárása auto-
matikusan kezdődik, miután az 1. vízki-
menet öntözési beállítását elvégezték. 
Ha az 1. vízkimenet kikapcsolva marad, 
akkor a 2. vízkimenet betanítását az OK 
gomb megnyomásával kell jóváhagyni. 
A 2. vízkimenet másodperc vissza-
számlálása elkezdődik. A 2. érzékelő 
betanítása ugyanúgy történik, mint az 
1. érzékelőjéé.

Megjegyzés: Egy kimenet üzemmódjának 
megváltoztatásához vagy egy érzékelő 
hozzáadásához, a betanítási folyamatot 
újra kell kezdeni. 
Î Vegye ki az elemet mindkét érzékelőből 

és a kezelőegységből.
Î Helyezze be ismét az elemet a kezelő-

egységbe. Amint megjelennek a szim-
bólumok a kijelzőn, addig nyomja az ok 
gombot amíg a kijelzőn az óra villog.

Î Az időt ismét beállítani és az 1. érzéke-
lő, azután a 2. érzékelő betanítási eljá-
rását elindítani.  

Î Megegyezik az „Öntözés beállítása az 
1. vízkimenettől“.

Î A menu gomb aktiválja a beállítási mó-
dot.

Î A nyíl gombokkal válassza ki a beállí-
tandó vízkimenetet, az ok gomb elin-
dítja a megváltoztatási folyamatot.

Î A beállítások elemek nélkül is megma-
radnak.

A szelepeket ki lehet nyitni kézzel:
Î A menu gomb aktiválja a beállítási mó-

dot.
Î A nyíl gombokkal válassza ki a vízcsa-

pot és az ok gombbal hagyja jóvá.
Î A nyíl gombok ismételt megnyomásával 

a szelepek kinyílnak/bezáródnak.
Î Azsec gomb befejezi a kézi öntözést 

és visszalép az automatikus üzemmód-
ba.

� Bármely üzemmódban (automatikus 
öntözés és 24h funkció) be lehet kap-
csolni.

Î A bal nyíl gombot legalább 3 másodper-
cig nyomva tartani, a bal oldali szelep 
manuális kinyitásához.
A szállítási terjedelemtől függően 
ugyanez az eljárás vonatkozik a jobb 
nyíl gombra is, a jobb oldali szelep ki-
nyitásához.

� A szelep ki van nyitva.
Î A bal/jobb nyíl gombot röviden meg-

nyomni, a kinyitott szelep bezárásához 
ill. ismételt kinyitásához. 
Ha mindkét szelep zárva van, akkor a 
készülék 30 másodperc után automati-
kusan visszalép az előző üzemmódba.

Î A ok gomb vagy az esc/menu gomb-
megnyomásával lehet a kézi öntözést 
befejezni. A szelepet közben bezárja és 
visszalép az automatikus módba.

� Ha a szelepegység elveszti a kapcsola-
tot az egyik érzékelővel (nincs jel, mert 
pl. az érzékelőben lemerült az elem), 
akkor az öntözés idővezérléssel törté-
nik.
Megjegyzés
ECO- figyelembe veszi a késleltetési 
napokat.
Előny: A folyamatos öntözés biztosítá-
sa, a növények nem száradnak ki.

Előkészítés / 2. érzékelő betanítása* 

Öntözés beállítása a 2. vízkimenetnél

További funkciók

A vízkimenetek beállításának 
megváltoztatása

Kézi öntözés a vízkimenetekről

Kézi öntözés gyors hozzáférés

Kiesés elleni biztonsági funkció 
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Î A1. ábra
Az érzékelő felületének érintkeznie kell 
a földdel. Ehhez az érzékelőt, mint egy 
növényt meglazított talajba kell helyezni 
és a földet rá kell nyomni.

Î Ne lépjen rá vagy üssön rá az érzékelő-
re.

Î A2. ábra
Az érzékelőt közvetlenül az öntözési te-
rületre ültesse el és ügyeljen arra, hogy 
az érzékelő ne legyen mélyedésben 
vagy halmon.

Î 2., 4., B. ábra
Ajánlás: A kezelőegység és az érzéke-
lő, illetve az érzékelő párna elemeit 
évente egyszer ki kell cserélni.

Î Az öntöző automatából teljesen ürítse 
ki a vizet.

Î Vegye ki az elemet az érzékelőből és a 
kezelőegységből.

Î Az öntöző automatát száraz és fagy-
mentes helyen tárolja.

A műszaki adatok módosításának jogát 
fenntartjuk!

Érzékelő beültetése

Ápolás és karbantartás

Karbantartás

Tárolás

Műszaki adatok
Üzemnyomás 0,1 - 1,0 (1 

- 10)
MPa 
(bar)

Hozzáfolyási hőmér-
séklet (max.)

35 °C

Környezeti hőmérséklet +5 -> +60 °C
Frekvencia 868,1 MHz
Rádióhullámok távolsá-
ga (max.)

100 m

Elem típus 9V (6LR61 /
 Alkaline)
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Segítség üzemzavar esetén
Üzemzavar Ok Elhárítás
Az öntözés a programo-
zás ellenére nem indul 
el.

A vízcsap zárva van. Nyissa ki a vízcsapot.
Az előszűrő eldugult. Az előszűrőt tisztítani.

A szelep nem nyílik / zár. Levett kezelőegység esetén 
a szelep nem tud kinyílni / 
bezárni.

Helyezze a kezelőegységet a ké-
szülék felső részére.

Az öntözési időket nem 
mutatja a kijelzőn és 
ehelyett O:FF jelenik 
meg.

Az elem lemerült vagy az 
érintkezések oxidálódtak.

Helyezzen be új 9V elemet (6LR61 
/ Alkaline típus) vagy tisztítsa meg 
az érintkezéseket.

Az érzékelő rádiós jelét, 
az elem szimbólumát és 
nedvesség értékét nem 
jelzi ki.

Nincs rádiós összeköttetés a 
kezelőegység és az érzékelő 
között.
A készülék kimaradási biz-
tonsági funkcióban található.

Csökkentse a távolságot a kezelő-
egység és az érzékelő között, és 
ellenőrizze az érzékelő elemét. Az 
érzékelőt az elem cseréje után az 
ok gomb megnyomásával kell is-
mét összekötni a kezelőegységgel. 
A készülék legkésőbb 30 perc után 
ismét helyreállítja a rádiós kapcso-
latot.

A vízcsap- és víz szim-
bólum kijelzője, valamint 
az E:RR egyszerre vil-
lognak.

Szelep hiba. Helyezzen be új elemeket, ha a 
hiba ismét fellép, akkor a készülék 
meghibásodott.
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